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Streitgespräch
zur City Maut

MÜNSTER. Von ihren Anhängern
als Heilmittel gepriesen, gilt die
City­Maut bei ihren Gegnern als
Teufelswerk. In einem Streitge­
spräch will Münsters SPD mit Pro­
fessor Martin Lühder von der
Fachhochschule Münster und Joa­
chim Brendel von der IHK Nord
Westfalen sowie Bürgern das Für
und Wider diskutieren. Die Veran­
staltung im Stadtweinhaus (Prinzi­
palmarkt 10) startet morgen (5.
September) um 19 Uhr.

Testfläche der Möglichkeiten
Windthorststraße: Bürger­Anregungen sind gefragt
MÜNSTER. Die Immobilien-

und Standortgemeinschaft
(ISG) Bahnhofsviertel Müns-
ter, die Initiative starke In-
nenstadt (ISI)Münster unddie
Stadt Münster haben die
sechsmonatige Testphase in
der Windthorststraße im Ab-
schnitt zwischen der Bahn-
hof- und Achtermannstraße
gestartet.
Die vergangenen beidenWo-

chen wurden genutzt, den

Straßenraum frei zu räumen
und provisorischeMarkierun-
genaufzuzeichnen. Eswerden
jetzt einzelne Gestaltungsele-
mente und neue Nutzungen
ausprobiert.
Ziel ist die Aufwertung der

Windthorststraße. Von vier
Fachbüros, die vor rundeinem
Jahr einen Entwurf für eine
Umgestaltung eingereicht ha-
ben, setzten sich die Pläne von
„LohausCarl Landschafts-

architekten“ durch. Die sehen
eine baumbestandene Mittel-
zone für unterschiedliche
Nutzungen wie Außengastro-
nomie, Verweilzonen, Durch-
gänge und legale Fahrradab-
stellmöglichkeiten vor. Zu-
dem bleibt beidseitig dieser
Mittelzone der Geh- und Rad-
fahrbereich in beide Richtun-
gen erhalten. Anlieferungen
sind weiter möglich. Die vor-
handenen Bäume sollen Neu-

pflanzungen in derMittelzone
weichen, die Straßenbeleuch-
tung soll ersetzt und einneues
Pflaster verlegt werden.
Vor der Umsetzung läuft

nun die sechsmonatige Test-
phase. Meinungen, Anregun-
gen und Ideen können Bürger
per E-Mail (info@bahnhofs
viertel-muenster.de) an die
ISG schicken.

Busse umfahren
den Prinzipalmarkt

MÜNSTER. Heute (4. September)
umfahren die Buslinien 1, 2, 5, 6,
10, 11 und 14 zwischen 11 und
13 Uhr die Innenstadt, da der
Prinzipalmarkt wegen des Stadt­
schützenfests für den Verkehr ge­
sperrt ist. Innerhalb der Umleitun­
gen bedienen die Busse alle regu­
lären Haltestellen. Weitere Infos:

www.stadtwerke­muenster.de

Läuft bei uns
Ein Jahr nach Merkels „Wir schaffen das“:
So sieht es in Münster aus
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In eigener Sache
Bei der Aktion „Heimat shoppen“

will der Einzelhandel im Müns­
terland den Kunden seine Be­
deutung vermitteln.| Seite 12

Quali startet
Heute beginnt für Manuel Neu­

er, fortan Kapitän der DFB­Elf,
und Co. in Oslo der Weg zur

Fußball­WM. | Sport

MÜNSTERHALLO Keine reine Geldfrage
Interview mit Dr. Tilmann Spieker

vom Verein Väteraufbruch für
Kinder zur Debatte über säumi­

ge Unterhaltszahler.| Seite 13
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Wetter: Heute 21°|13° Morgen 20°|12°

Demo für einen
fairen Welthandel

MÜNSTER. Das Bündnis „Münster
gegen TTIP“ ruft alle Bürger dazu
auf, am Samstag (10. September,
11.55 Uhr) auf dem Prinzipalmarkt
an der Kundgebung gegen das
Freihandelsabkommen CETA teilzu­
nehmen. Das Motto der Kundge­
bung: „5 vor 12 – CETA stop­
pen!!!“ Es gibt ein Kulturpro­
gramm, ebenso Gespräche mit
Vertreten von Parteien und Nicht­
Regierungsorganisationen.

www.ttip­demo.de

Ausstellung zeigt
Schul­Entwürfe

MÜNSTER. Alle Entwürfe für
Münsters neue Gesamtschule Ost
versammelt eine Ausstellung im
Stadthaussaal am Platz des West­
fälischen Friedens. Der erste Preis
ist an das Büro Farwick + Grote
(Ahaus) mit den Landschaftspla­
nern „club L 94“ aus Köln gegan­
gen. Zu sehen sind sämtliche
Arbeiten bis kommenden Sonntag
(11. September) montags bis
samstags zwischen 10 und 18 Uhr
sowie sonntags von 11 bis 16 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

SANTORIN: Die Insel der Gastfreundschaft!

Schillerstr. 30 · 48155 Münster (hinter dem Bremer Platz)
Täglich 17.30 bis 24.00 Uhr geöffnet · Küche bis 23.00 Uhr
Telefon 02 51/6 59 39 · www.santorini-muenster.de

Griechisches Restaurant
SANTORIN

www.santorini-ms.de
Besonders zu empfehlen: Lamm- und Fischspezialitäten, Gyrosspeisen aller

Art, gemischte Grillplatten. Zahlreiche hausgemachte Vorspeisen (kalte und
warme). Viele vegetarische Gerichte. Abwechselnde Tagesgerichte.

Weseler Str 645 - 649.
48163 Münster

Tel. 0251-9730 4380
www.benefit-fitness.de

Fitness, Wellness & Kurse

.1499€

Fitness,

Wellness & Kurse ab

monatlich∗

Kanalstraße 49 · 48147 Münster · Tel. 02 51/2 55 13 oder 02 51/2 28 88
Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 12.00 – 15.00 Uhr und 17.00 – 23.00 Uhr

Sonn- und Feiertage von 12.00 – 23.00 Uhr durchgehend geöffnet (kein Ruhetag)

NEUERÖFFNUNG

Sushi & Grill

All you can eat

20 %
Rabatt

bis 20.09.2016

Lieferservice
per

ipad-Bestellung!

w

www.klima.muenster.de
Telefon: 0251 /492-6767

Münsters Förderung
für Ihre Altbausanierung
Nutzen Sie jetzt Münsters Förderprogramm
für Altbausanierung!Wir beraten Sie gerne.
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AUTOFORUM
Münster

AutoforumMünster | Kölner Straße 1 | 48163Münster-Amelsbüren

www.autoforum-muenster.de

NEUEMARKEN!
NISSAN SCHON JETZT!

An der A1

Bargeld sofort!

Batteriewechsel + Goldschmiede- und Uhrmacher-Reparaturen aller ArtA
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Königsstraße 37–38
Münster · Tel. 0251 /47433

GOLDANKAUF
Zahngold &
Altgold(auch mit Zähnen)

Wir zahlen absolut faire Preise!
Überzeugen Sie sich selbst!

JUWELIER JOSEF

Großes Trauringstudio

Bargeld sofort!



Weltblick Sonntag, 4. September 2016

KÖLN. Die kurdische Arbei-
terpartei PKK ist in der EU als
Terrororganisation eingestuft
und in Deutschland verboten.
Die Redner der Kundgebung
vertraten aber den Stand-
punkt, nur unter Beteiligung
der PKK und Öcalans könne
eine Friedenslösung mit der
Türkei gefunden werden.

Viele Demonstranten
schwenkten Fahnen mit Öca-
lans Bildnis, auch auf der Büh-
ne hing ein großes Bild von
ihm. Der Kölner Polizeipräsi-
dent Jürgen Mathies sagte der
Deutschen Presse-Agentur,
Symbole der PKK dürften aber

nicht gezeigt werden. Mehr
als 1000 Polizisten waren im
Einsatz. Vor fünf Wochen hat-
ten an gleicher Stelle mehrere
zehntausend Erdogan-An-
hänger demonstriert.

Der Linke-Vorsitzende Bernd
Riexinger, einer der Kundge-
bungsredner, erneuerte die
Forderung seiner Partei nach
einer Wiederzulassung der
PKK. Falsch sei auch die Isolie-
rung Öcalans. „Wir fordern da
ganz klar, dass Öcalan nicht
länger im Gefängnis schmo-
ren darf, sondern dass er für
Verhandlungen eingesetzt
wird“, sagte Riexinger der dpa.

Als „Skandal“ bezeichnete er,
dass die Bundesregierung mit
Erdogan einen Präsidenten
hofiere, „der die Demokratie
mit Füßen tritt und Krieg
gegen die eigene Bevölkerung
führt“.

Die Demonstration wurde
von der Vereinigung Nav-Dem
mitorganisiert. Sie wird vom
Verfassungsschutz als Dach-
organisation von PKK-nahen
Gruppen eingestuft. Nav-
Dem-Sprecherin Ayten Kaplan
sagte, wer auf die Anschläge
der PKK in der Türkei verwei-
se, müsse auch sehen, dass
die Türkei kurdische Städte

belagere und zerstöre, Men-
schen vertreibe, inhaftiere
und töte. „Wer Gewalt erzeugt,
kriegt Gewalt zurück, und das
ist eine Spirale, die wir durch-
brechen wollen“, sagte Kap-
lan. Der Konflikt müsse fried-
lich gelöst werden. (dpa)

Knapp 30 000 Kurden
haben in Köln für die

Freilassung des PKK­An­
führers Abdullah Öcalan

und gegen die Politik
des türkischen Präsiden­

ten Recep Tayyip Erdo­
gan demonstriert.

Demonstration: Symbole der PKK durften nicht gezeigt werden. Foto: dpa/Oliver Berg

Fahnen für Freiheit
30 000 Kurden demonstrieren in Köln für PKK­Führer Öcalan

AfD vor nächstem
Erfolg
Wahl in Mecklenburg­Vorpommern
SCHWERIN. Starke Verluste

für die rot-schwarze Regie-
rungskoalition und ein Re-
kordergebnis für die AfD – mit
dieser Aussicht wählt Meck-
lenburg-Vorpommern heute
einen neuen Landtag.

Nach den jüngsten Mei-
nungsumfragen kann die seit
zehn Jahren regierende große
Koalition von Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering zwar da-
rauf hoffen, wieder eine
Mehrheit zu bekommen. Erst-
mals könnte die rechtspopu-
listische AfD die CDU jedoch
bei einer Landtagswahl über-
holen und zweitstärkste Kraft
werden. Dies wäre ein herber
Schlag für den Landesverband
von Kanzlerin Angela Merkel.

Die Umfragen sagen ihrer
Partei ein erneutes Debakel an
der Ostsee voraus, womöglich
sogar ein Zurückfallen hinter
die AfD auf Platz drei. Bereits
bei den Wahlen im März in
Baden-Württemberg, Rhein-
land-Pfalz und Sachsen-An-
halt hatte die Union – ebenso
wie die SPD – teils herbe Ver-
luste erlitten.

In den letzten Erhebungen
für Mecklenburg-Vorpom-
mern lag die SPD von Minis-
terpräsident Erwin Sellering
bei 28 Prozent. Die seit zehn
Jahren mitregierende CDU des
Innenministers und Spitzen-
kandidaten Lorenz Caffier
rangierte bei 20 bis 22 Prozent,
die AfD bei 22 bis 23. Bereits vor
fünf Jahren hatte Caffier mit
23 Prozent das bis dahin
schlechteste Ergebnis im Land
eingefahren. Die vom Flücht-
lingszustrom profitierende
AfD könnte der rechtsextre-
men NPD so viele Proteststim-
men abnehmen, dass diese
nach zehn Jahren aus dem
Landtag fliegt. Auch die Links-
partei büßte in den Umfragen
mit 13 bis 15 Prozent erheblich
ein. Die Grünen lagen zuletzt
bei 6 Prozent, die Freidemo-
kraten deutlich unter der 5-
Prozent-Hürde. (dpa)

„Hermine“
bedroht die USA
Tropensturm zieht übers Land
MIAMI/WASHINGTON. Mil-

lionen Menschen an der Ost-
küste der USA haben sich auf
den Tropensturm „Hermine“
vorbereitet. Meteorologen er-
warteten heftige Regenfälle
und hohen Wellengang mit
möglicherweise schweren
Überflutungen.

Das Hurrikanzentrum in
Miami sprach von potenziell
lebensgefährlichen Bedin-
gungen. Am Samstag zog
„Hermine“ über dem Atlantik,
aber in Landnähe, nordwärts.
Meteorologen erwarten, dass
der Sturm zum Ende des Wo-
chenendes heftiger wird und
wieder Hurrikan-Stärke er-
reicht, wenn er auf den Golf-
strom und damit sehr war-
mes Wasser trifft.

Von einem Hurrikan spricht
man bei Böen von mehr als 119
Kilometern pro Stunde. Es
wird aber nicht damit gerech-
net, dass „Hermine“ erneut
auf Land trifft - wie in der
Nacht zum Freitag in Florida.

Dennoch wurden von North
Carolina über Maryland und
New Jersey bis hin zur Metro-
pole New York Strände ge-
schlossen - und das ausge-
rechnet an einem verlänger-
ten Feiertagswochenende.
Montag ist Labor Day (Tag der
Arbeit), der als inoffizielles
Ende des Sommers gilt. Da
wimmelt es am Meer norma-

lerweise noch einmal von
Touristen und Einheimi-
schen. Viele nutzen die Gele-
genheit für Grillpartys.

Bereits in der Nacht zum
Samstag hatte „Hermine“
niedrig gelegene Küstenab-
schnitte in North Carolina
unter Wasser gesetzt. Etwa
30 000 Menschen waren ohne
Strom.

Die größten Schäden gab es
bisher jedoch im Nordwesten
Floridas, wo „Hermine“ nahe
Tallahassee in der Nacht zum
Freitag als Hurrikan auf Land
traf. Es gab Überschwemmun-
gen, Dächer wurden abge-
deckt und Bäume entwurzelt.

Auch weiter im Süden von
Floria waren in vielen Bezir-
ken Straßen und große Flä-
chen überflutet, mehrere
Häuser standen unter Wasser.
Ein obdachloser Mann wurde
im Schlaf in seinem Zelt von
einem umstürzenden Baum
erschlagen.

Danach war „Hermine“ ab-
geschwächt durch Georgia in
Richtung Atlantik unterwegs
und zieht seitdem nordwärts.
Experten erwarten, dass der
Sturm die Küstenbewohner
bis weit in die kommende Wo-
che hinein in Atem halten
wird. (dpa)

Chaos: Bis zu 300 000 Men­
schen waren durch „Hermine“
ohne Strom. Foto: dpa

HAMBURG. Der seit Don-
nerstag wütende Brand auf
einem 300 Meter langen Con-
tainerschiff im Hamburger
Hafen ist unter Kontrolle. Man
könne zwar noch nicht mit Si-
cherheit „Feuer aus“ melden.

Die Flammen seien aber voll-
ständig mit Löschschaum be-
deckt, sagte ein Feuerwehr-
sprecher. Dennoch könnten
sich die endgültigen Lösch-
und Bergungsarbeiten bis in
die kommende Woche hinzie-
hen.

Die Einsatzkräfte hatten in
der Nacht auf Samstag rund
45 000 Liter Schaum in das be-

troffene Ladedeck der „CCNI
Arauco“ gepumpt, um die
Flammen zu ersticken. Es ge-
be keine Rauchgasentwick-
lung mehr, das Hafenbecken
sei gesichert.

Zuvor waren zwei Löschver-
suche – das Schiff mit Elbwas-
ser zu fluten und die Flammen
mit Kohlendioxid zu ersticken
– gescheitert. Das Feuer auf
dem Containerschiff brach
am Donnerstagnachmittag
während Schweißarbeiten im
Heckbereich aus. Die Flam-
men breiteten sich anschlie-
ßend unter Deck aus. Drei
Arbeiter wurden leicht verletzt

in ein Krankenhaus gebracht.
Am Samstagmittag sei es ge-

lungen, eine 20 mal 20 Meter
große Luke zum betroffenen
Laderaum zu öffnen, sagte der
Sprecher. Dazu war schweres
Gerät notwendig, weil die Lu-
ke durch die Hitze verkantet
war. Das Innere sei nun besser
zugänglich. Dass es weitere
Glutnester gebe, könne noch
nicht ausgeschlossen werden.
Der Laderaum sei randvoll mit
Löschschaum und zahlrei-
chen Containern. In ihnen
vermutet die Feuerwehr Mo-
biliar, Farben, Plastik, Kunst-
stoffe und Küchengeräte. Von

Gefahrgut gehe man nicht
aus.

Die Temperatur am Schiff
werde weiter stetig kontrol-
liert. Es dampfe immer noch
aus dem Laderaum, eine Wär-
meentwicklung sei weiterhin
vorhanden. Die Feuerwehr sei
immer noch in großer Zahl
vor Ort, um einschreiten zu
können, falls das Feuer wieder
aufflammt. Wenn das Feuer
aus ist, kann der Lösch-
schaum wieder aus dem Lade-
raum gepumpt werden.

Mit Schaum zu löschen sei
eine der letzten Maßnahmen,
zu denen man bei einem sol-

chen Feuer greife, sagte der
Sprecher. Es sei sehr teuer,
aufwendig und personalin-
tensiv. Zwei Firmen hatten
der Feuerwehr große Mengen
des Schaums zur Verfügung
gestellt. „Es ist immer so, dass
die einen den anderen mit
Schaum aushelfen.“ (dpa)

Feuer auf Containerschiff unter Kontrolle
45 000 Liter Schaum in das betroffene Ladedeck der „CCNI Arauco“ gepumpt

Herzlich willkommen!

vom 09. bis 11. September 2016 in Haselünne.
www.korn-und-hansemarkt.de
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18. Historischer
Korn- und Hansemarkt

6
30 Jahren

Anzeige

Viele Neuheiten beim Korn- und Hansemarkt 2016
Wie bereits angekündigt, wird der Korn-
und Hansemarkt 2016 viel mittelalter-
lichen Handel zeigen. Der Vorstand freut
sich über die Teilnahme eines Schmiedes,
welcher sein Handwerk an Messern und
alten Waffen zeigt, ebenso konnte ein
Stand mit der Herstellung undVorführung
von historischen Feuerzeugen verpflich-
tet werden. Eine Stockmanufaktur zeigt
die Bearbeitung von Wanderstöcken,
eine Duftmanufaktur die Herstellung von
Salben, Ölen und Naturwaren. Bernstein
in Verbindung mit Holz, Silber, Ton und
Leder, Jungfernbändern und Hörnern wird
angeboten, Schafwollverarbeitung und
der Handel mit Fellen finden einen Platz
auf dem Mittelaltermarkt.

Neu ist auch ein Salzsieder, diese waren
im Mittelalter viel unterwegs, um das
kostbare Gut auf den Märkten anzubie-
ten. Ein Fassbauer wird auf dem Heydt
Hof sein Handwerk vorführen!

Ein Handkurbelkettenkarussell wird für
die Kleinsten auf Neustadtstraße vor
dem Heydtbüro aufgebaut. Auf dem
Gelände des Kreisgymnsiums bauen die

„Freien Templer Septentrio“ ihr Lager
auf. Schaukämpfe mit Axt, Schwert und
Lanze zur Zeit der Kreuzzüge werden
vorgeführt. Wer möchte, kann sich in die
Waffenkunde des Mittelalters einweisen
lassen. Ein Stand mit Klangobjekten wie
Glocken, Schellen und mittelalterlichen
Musikinstrumenten wir sicherlich Groß
und Klein begeistern. Aus Polen nehmen
fünf Handwerker teil. Sie zeigen uns die
Holzschnitzerei, Lederverarbeitung, Korb-
flechterei und Malerei. Handgefertigtes
Ritterspielzeug und schöne Holzlaternen
sind hierzu erwerben. Die Dorfgasse war
im Jahr 2014 ein voller Erfolg, das bäu-
erliche Leben im Mittelalter wurde sehr
authentisch dargestellt, ein Grund, dies
wiederum den Besuchern zu zeigen!

Besonders ist zu erwähnen, dass wei-
tere Haselünner Gruppen sich am Markt
geschehen beteiligen möchten. Unter
Leitung von Christian Tebben wird ein
historischer Fallhammer zur Prägung
eigens für den Markt entworfener Mün-
zen eingesetzt. Ekhart Brackmann und
Freunde widmen sich der Forellenräuche-

rei, „Sümmes maket“ ist das Logo einer
Hudener Frauengruppe, welche seit Wo-
chen historische Kleider und Kopfbede-
ckungen, sowie Gürteltaschen aus Leder
näht und verschiedene weitere handge-
fertigte Artikel des Mittelalters anbietet.

Besonders ist zu erwähnen, dass weitere
Haselünner Gruppen sich am Markt-
geschehen beteiligen möchten. Unter
Leitung von Christian Tebben wird ein
historischer Fallhammer zur Prägung
eigens für den Markt entworfener
Münzen eingesetzt. Ekhart Brackmann
und Freunde widmen sich der Forellen-
räucherei, „Sümmes maket“ ist das Logo
einer Hudener Frauengruppe, welche seit
Wochen historische Kleider und Kopf-
bedeckungen, sowie Gürteltaschen aus
Leder näht und verschiedene weitere
handgefertigte Artikel des Mittelalters
anbietet. Die Haselünner Weinbruder-
schaft wird eineWeinlaube vor dem Haus
Dwingelo einrichten, ein alter Weinstand
wurde dafür restauriert. Das Haus Dwin-
gelo mit dem Vorgarten bietet die ent-
sprechende anheimelnde Atmosphäre.



internationalen Gemein-
schaft präsentieren.“
Bundeskanzlerin Angela

Merkel (CDU) äußerte in
einem Podcast die Hoffnung,
dass in Hangzhou Fortschritte
in der Syrien-Frage erzielt
werden können. (dpa)

Hauptthemen am Rande des
Gipfels dürfte der seit mehr
als fünf Jahren ungelöste Sy-
rien-Konflikt gehören. Der
russische Präsident Wladimir
Putin stellte in einem Inter-
view ein gemeinsames Vorge-
hen zusammen mit den USA
in Aussicht. „Wir bewegenuns
allmählich, allmählich in die
richtige Richtung“, sagte er.
„Ich will nicht ausschließen,
dasswir uns in naher Zukunft
auf etwas einigenkönnenund
unsere Vereinbarung der

gen zu sprechen. „Es ist ein
Beispiel dafür, was wir errei-
chen können, wenn wir zu-
sammenarbeiten“, sagt Oba-
ma. Die Schönwetter-Drama-
turgie für den Gipfel der füh-
renden Industrie- und
Schwellenländer (G20) hätte
nicht besser sein können.
Vor allem die G20-Gruppe

der führendenWirtschaftsna-
tionen steht in der Pflicht – in
den Ländernwerdendrei Vier-
tel der weltweiten Emissio-
nen ausgestoßen. Zu den

HANGZHOU. Die Luftwerte
für den gefährlichen Fein-
staub (PM2,5) liegen am Mor-
gen um das Vier- bis Sechsfa-
che über dem Grenzwert der
Weltgesundheitsorganisation
(WHO).
Als Barack Obamamit seiner

Präsidentenmaschine am
Nachmittag bei blauem Him-
mel in der ostchinesischen
Stadt landet, zeigte der Index
noch das Doppelte an. Kein
Zweifel, Chinamuss vielmehr
tun, um die Luft sauber zu
kriegen – auch für den Klima-
schutz.
Kaum gelandet, schreitet

Obama mit Chinas Präsident
Xi Jinping zur Tat. Beide über-
geben UN-Generalsekretär
Ban Ki Moon die Dokumente
zur Annahme des Klimaab-
kommens von Paris, das Chi-
nas Volkskongress und Oba-
ma zuvor ratifiziert haben.
„Nur Wille und Entschei-
dungskraft führen zu großen
Errungenschaften“, zitiert Xi
ein chinesisches Sprichwort.
Klimaschützer loben den „Rie-
senschritt“, der denWeg ebnet
für ein Inkrafttreten des his-
torischen globalen Abkom-
mens.
Die Stimmung ist gelöst, als

ObamaundXi danach imGäs-
tehaus am Westsee in dicken
weißen Ledersesseln Platz
nehmen, um über ihre sonst
eher angespannten Beziehun-

Weltblick Sonntag, 4. September 2016

Lufthansa fordert
Verschiebung

SCHÖNEFELD. In der Debatte um
den Eröffnungstermin für den
Hauptstadtflughafen hat die Deut­
sche Lufthansa eine Verschiebung
des Starts um ein halbes Jahr ge­
fordert. Die Airline halte es für
ungünstig, den Flughafen mit
einem knapp genähten Winter­
flugplan zu eröffnen, mit der Ge­
fahr von Schnee und Nebel, sagte
der Leiter der Abteilung Konzern­
politik Thomas Kropp, am Samstag
im rbb­Inforadio. Daher sei es bes­
ser, den Flughafen nicht wie offi­
ziell weiter geplant Ende 2017,
sondern erst im Sommer 2018 zu
in Betrieb zu nehmen. (dpa)

Kurz
notiert

Mehr Befugnisse
fürs Militär

DAVAO. Nach dem Terroranschlag
auf den Philippinen mit mindes­
tens 14 Toten und mehr als 70
Verletzten hat Präsident Rodrigo
Duterte Sondereinsätze des Mili­
tärs angekündigt. Er deklarierte
gestern einen „Zustand der Ge­
setzlosigkeit“: Damit erlaubt ihm
die Verfassung, Soldaten etwa für
Hausdurchsuchungen, Autokontrol­
len und andere Aufgaben zum Er­
halt der öffentlichen Sicherheit
einzusetzen. (dpa)

IN Sachen Klimaschutz ist es fünf vor zwölf: Mindestens 55 Länder, auf die mindestens 55 Prozent der
weltweiten Treibhausgas­Emissionen entfallen, müssen das Klimaschutzabkommen ratifiziert haben.Foto:
dpa/Patrick Pleuel

Die Giganten
bewegen sich
Vor dem G20­Gipfel: USA und China nehmen Klimaabkommen an

„
Wir bewegen uns
allmählich, all-
mählich in die

richtige Richtung
Wladimir Putin„

Obwohl die Fabriken im
Umkreis von 300 Kilo­

metern für den G20­Gip­
fel schließen mussten,

können die Bürger von
Hangzhou selbst am

Samstag nicht richtig
durchatmen.

Samsung reagiert
SEOUL. Samsung hat nach

dem weltweiten Verkaufs-
stopp für sein neues Vorzeige-
modell Galaxy Note 7 mit der
Umtauschaktion in den USA
begonnen. Samsung kündigte
an, dass „von heute an“ Kun-

den ihr Galaxy Note 7 gegen
ein neues Smartphone um-
tauschen könnten. Nach
mehreren Fällen von Akku-
bränden hatte das Technolo-
gieunternehmen zuvor ange-
kündigt, dass die Geräte aus

dem Verkehr gezogenwerden.
Das Note 7 wurde erst vor zwei
Wochen in den USA und etli-
chen anderen Ländern auf
den Markt gebracht. (dpa)

Rücktritt
gefordert
BERLIN. Bundesfinanzmi-

nister Wolfgang Schäuble
(CDU) hält einen Rücktritt von
Justizminister Heiko Maas
(SPD) wegen Einmischung in
ein Strafverfahren für nötig.
Dieser habe sich im Juni mit
Äußerungen zum Sexualrecht
in das laufende Verfahren des
Models Gina-Lisa Lohfink ein-
gemischt, rügte Schäuble
nach einem „Focus“-Bericht
im CDU-Präsidium. Das Nach-
richtenmagazin Focus zitierte
ihn unter Berufung auf Teil-
nehmer mit dem Satz: „Ein
anständiger Minister müsste
da zurücktreten.“
Maas hatte sich in zeitli-

chem Zusammenhang zum
Fall Lohfink für ein härteres
Sexualstrafrecht ausgespro-
chen. Dabei war nicht ganz
klar, ob er sich nur allgemein
oder bezogen auf den Fall äu-
ßerte.
SPD-GeneralsekretärinKata-

rin Barley warf Schäuble vor,
„mit seinen unbegründeten
Anschuldigungen gegenHeiko
Maas nur von der schwachen
Leistung seiner eigenen Par-
tei“ ablenken zu wollen.
Das Amtsgericht Berlin-Tier-

garten fand Lohfinks Verge-
waltigungs-Anschuldigungen
unglaubwürdig: Sie habe zwei
Männer zu Unrecht beschul-
digt und wissentlich gelogen.
Siewurde zu 20 000 Euro Geld-
strafe verurteilt. Lohfink will
in Berufung gehen. (dpa)

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission in g/km kombiniert/Effizienzklasse:
6,7/4,6/5,4/126/D.
Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. Angebot als Kurzzeitzulassung.
1 Beispiel der Opel Leasing GmbH, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind: Laufzeit 36 Monate, monatliche Rate 75€, Leasing-Son-
derzahlung 0€, effektiver Jahreszins 1,99%, gebundener Sollzins 1,99%, Gesamtfahrleistung 20.000 km, voraussichtlicher Gesamtbetrag
2.700 €, Gesamtkreditbetrag 12.830€, zzgl. 790€ Überführungskosten.
2gegenüber der unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers am Tag der Erstzulassung inklusive Nebenkosten.

CORSA Cool & Sound 1.2 51 kW (70 PS) 3trg. mit Klimaanlage, Infotainmentsystem, City-Modus, el. FH, ColorVerglasung,
Zentralverr. /Funk, 6x Airbags, ABS, Berg-Anfahr-Assistant, ESPPlus, TPPlus, RDKS, Tagfahrlicht, Isofix, el. Außenspiegel, u.v.m.

OHNE
ANZAHLUNG MONATLICHE RATE175€
BARPREIS9.950€ PREISVORTEIL2 für Sie 4.310 €

Abbildung zeigt Sonderausstattung.
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CORSA

44145 Dortmund · Evinger Str. 20–24 · Tel. 0231 / 31 72 75-0
59368 Werne · Lünener Str. 41 · Tel. 02389 / 98 40-0
44532 Lünen · Viktoriastr. 73 · Tel. 02306 / 2 02 03-0
59379 Selm · Kreisstraße 92 · Tel. 02592 / 9 34-0
59348 Lüdinghausen · Seppenrader Str. 17 · Tel. 02591 / 7979-0

www.autohaus-rueschkamp.deFranz Rüschkamp GmbH & Co. KG
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Unterhaltung Sonntag, 4. September 2016

Marcus Hünnebeck:
Abschaum

In einem Café sitzt Christoph En­
gelhart mit dem Schauspieler Hu­
bert Scherer. Plötzlich zieht ein
Mann eine Waffe, kontaktiert die
Polizei und fordert für die Freilas­
sung der Geiseln zehn Millionen
Euro. Engelhart überwältigt den
Täter – und wird zum Gejagten.

Lesezeichen

Lyx, 304 Seiten
9,99 Euro

Fazit: 

NRW bittet zum Tanz. Die
Doku-Soap „Tanzfieber –
mein bewegtes Leben“ im
WDR taucht abmorgen (5.
September, 21 Uhr) in
sechs Folgen ein in die Le-
benswelten von Tanzleh-
rern, Tänzern und Tanz-
begeisterten. Auch Müns-
teraner machen mit.

Tanzen ist für die
Protagonisten ihr
Ein und Alles. So
fand zum Beispiel
Hanno Liesner

2005, nachdem er mehrfach
mit dem Gesetz in Konflikt ge-
kommen war und Sozialstun-
den bei der Lebenshilfe Müns-
ter leisten musste, in seinem
von ihm gegründeten Tanz-
verein Funky eine neue Le-
bensaufgabe. „Egal mit wel-
chem Handicap, ob behindert
oder nicht: Wir haben einen

Ort, an
dem nur die
gemeinsame Lie-
be zum Tanzen zeleb-
riert wird und an dem nur
das WIR zählt“, so beschreibt
Liesner seine Tanzschule, in
der 260 aktive Tänzer mit und
ohne Behinderung gemein-
sam trainieren.

Die Fun-
ky-Mitglieder, aber auch
alle anderen in der Doku Port-
rätierten haben auf ganz ver-

schiedenen Wegen ihren
Rhythmus gefunden.

Bewegend: die Funky­Geschichte. Ab morgen Abend wird im WDR­
Fernsehen über den Verein berichtet.Foto: WDR

Der Rhythmus . . .
. . . bei dem jeder mit muss: WDR­Tanzdoku

VIP­Ticker

Trotz 23 Lenzen
nicht erwachsen
Die Schauspielerin Jella Haase
(„Fack ju Göhte“) zählt sich trotz
ihrer 23 Jahre nicht zu den Er­
wachsenen. „Ich nenne die Älte­
ren auch immer noch Erwachse­
ne. Ich schließe mich da selbst
nicht ein“, sagte Haase der
Frankfurter Allgemeinen Zeitung.
Sie wisse gar nicht, wann man
sich erwachsen fühle. „Das sind
auf jeden Fall die Geschichten,
die mich noch interessieren: Ju­
gend, an der Grenze zur Frau,
aber noch nicht ganz dort ange­
kommen.“ (dpa)

Guter Wein
unverzichtbar
Der Jazz­Musiker Till Brönner
gibt sich in Bezug auf seine mu­
sikalischen Fähigkeiten beschei­
den. „Ich glaube, es gibt viel
bessere Jazzmusiker als mich in
Deutschland“, sagte der 45­Jähri­
ge. Bekanntheit und Popularität
stünden auf einem anderen
Blatt. Brönner sprach auch über
Genuss. So sei für ihn ein gutes
Glas Wein unverzichtbar: „Das
aber tatsächlich so gut und so
teuer wie möglich, weil man da­
von nämlich gar nicht viel trin­
ken muss.“ (dpa)

Ein besseres
Mexiko erlebt
Angesichts von Gewalt, Drogen­
handel und Korruption sorgt sich
die Schauspielerin Salma Hayek
um ihr Heimatland. „Mexiko
macht mich traurig“, sagte sie in
einem Interview der Zeitung El
Universal, das anlässlich ihres
50. Geburtstags am Freitag ver­
öffentlicht wurde. Vor allem der
Bundesstaat Veracruz, in dem
Hayek geboren wurde, leidet
unter blutigen Verteilungskämp­
fen der Drogenkartelle. „Ich ha­
be noch ein besseres Mexiko er­
lebt.“ (dpa)

„Nichts
Besonderes“
Für den Schauspieler Matthias
Brandt (54) war es nichts Beson­
deres, als Sohn von Bundeskanz­
ler Willy Brandt aufzuwachsen.
„Die Besonderheit wird ja von
außen herangetragen. Mir ging
das eher auf die Nerven, so he­
rausgehoben zu werden auf­
grund einer Tatsache, für die ich
nichts konnte“, sagte er der Süd­
deutschen Zeitung. Die angebli­
che Besonderheit, als Kind eines
bekannten Politikers aufzuwach­
sen, werde auch überbewertet.
(dpa)
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Erlebnis.Eigenheim

Starker
Auftritt

garantiert
Edle Herbstromantik

auf Balkon und Terrasse

ViiV elerorts geben die
sonnigen Farben
von Chrysanthe-
men oder die rosa
Rispen der Heide

den Ton an. Gern gekauft wer-
den auch Astern, Alpenveil-
chen, ZierkohlundTopfmyrte.
Doch es gibt neben den Klassi-
kern viele andere zauberhafte
Blumen für herbstliche Töpfe.
Außergewöhnlich wirken

Arrangements aus blauen
Blüten kombiniert mit Blät-
tern inPurpur.Dauergästewie
Bartblume, Chinesischer Blei-
wurz und vor allem späte La-
vendelsorten stehen dabei im
Mittelpunkt der Gestaltung.
Arrangiert man ihre blauen
bis violettenTönemitdunklen
Blattschmuckpflanzen leuch-
ten sie gleich doppelt schön –
selbst an Tagen ohne Sonnen-
schein. Als begleitende Laub-

künstler kommen dafür im
Herbst in Brombeerviolett
oder Rotbraun gekleidete Pur-
purglöckchen und ausgesuch-
te Kräuter wie der aubergine-
farbene Purpursalbei in Frage.
Wem das zu dunkel ist, der
findet bestimmt Gefallen an
Gräsern und einigen Sorten
von Sedum, die im frisch- und
gelbgrünen
Look auftre-
ten. Immer
gut: silberne
Pflanzen wie
ausgewählte
Strohblumenarten oder Grau-
es Heiligenkraut. Sie tragen
strahlendenGlanz und die nö-
tigemediterraneRuhe in jedes
noch so lebendige Ensemble.
Große Kübel wirken attrakti-

ver, wenn sie in Höhen gestaf-
felt bepflanzt sind. IhremAus-
sehen tut es außerdem gut,

wenn dabei Pflanzen mit
unterschiedlichen Blatt-und
Wuchsformen zusammen-
spielen. So lockern filigrane
Binsen und Seggen knuffige
Hauswurze und kompakte
Purpurglöckchen auf, umge-
kehrt geben die beiden den
zarten Gräsern optisch Halt.
Auch Pflanzen mit dem Hang

zum Ranken
bereichern
jeden Topf.
Pfennig-
kraut und
Efeu zum

Beispiel sind Dauerbrenner
für das Kaschieren von harten
Kanten. Natürlichmüssen die
Gefäße farblich zu den Blu-
men passen. Man kann
schlichte Terrakottatöpfe nut-
zen oder farbige Kübel. Bei far-
bigen Kübeln wählt man die
Pflanzen und Blüten am bes-

ten Ton-in-Ton zur Lasur aus.
Eine schöne Idee: Lila Laven-
del inmeerblauen Töpfen. Da-
zu ein paar silberne Kräuter
gesellen und sofort macht
sich Zuhause Urlaubsstim-
mung breit. Das Flair des Sü-
dens lässt sich mit eckigen
Kübeln auch auf relativ wenig
Platz einfangen. Denn selbst
größere Exemplare lassen
sich kompakt als Gruppe auf
einem Balkon in einer Ecke
oder als Reihe vor einer Wand
oder Reling aufstellen. (GMH/
FGJ)

Auch wenn das Thermo­
meter nachts schon

manchmal nahe an die
Null­Grenze heranreicht:

Auf der Terrasse ist im
Altweibersommer mit
der Blütenpracht noch

lange nicht Schluss.
Blütenstars

und
Blattkünstler

Stimmig: Die Gruppe Kübel in Blau unterstreicht die Bepflanzung
aus blau­violetten Blüten und silbrigen Kräutern. Schöne Akzente
sseettzzeenn dduunnkkllee uunndd ffrriisscchhggrrüünnee BBllaattttsscchhmmuucckkppffllaannzzeenn.. FFoottoo:: GGMMHH//FFGGJJ

Schutz vor Einbrechern
Diese Türen bleiben zu

Die Einbruchszahlen
entwickeln sich seit
Jahren stabil und ken-

nen nur eine Richtung: nach
oben.Alsweniger stabil erwie-
sen sich dabei viele ältere
Haustüren. Ulrich Tschorn,
Geschäftsführer des Verban-
des Fenster + Fassade (VFF), er-
klärtHaus- undWohnungsbe-
sitzern, worauf es bei der Aus-
wahl einer wirklich sicheren
Haustür ankommt und wie
diese zum Beispiel einen ent-
spannten Urlaub ermöglicht.

„Wichtig für eine sichere
Haustür sind zunächst ver-
stärkte Türblätter. Sie bestim-
men die Grundstabilität der
Tür und verhindern so das ge-
waltsame Eintreten mit dem
Stiefel oder mit einem schwe-
ren Werkzeug“, erklärt
Tschorn. Außerdem sei es
wichtig, auf ein stabiles und
nur schwer manipulierbares
Türschloss zu achten, das gut
in der Haustür verankert ist
und nicht übersteht.
Schön, aber ebenfalls ein

Knackpunkt bei Einbruchs-
versuchen, sind Glas-einsätze
in oder neben der Tür. Hier
sollte Sicherheitsglas verwen-
det werden, das vor Durch-
wurf oder besser noch vor
Durchbruch mit Einbruchs-
werkzeugen schützt. „Bei der
HerstellungdiesesGlaseswer-
den mehrere Schichten Glas
durch eine Folie oder durch
den Einsatz von Flüssigharz
miteinander verbunden“, er-
klärt der VFF-Geschäftsführer.
(VFF/DS)

Zeit zum
Akklimatisieren
Vor dem Einbau sollten Holzprofile und Paneele 48

Stunden lang Zeit bekommen, sich an ihren neuen
Bestimmungsort zu gewöhnen. So können sie sich an
die Luftfeuchtigkeit und Temperatur in dem Raum

anpassen, erklärt der Gesamtverband Deutscher Holzhandel
in Berlin. Denn Holz arbeitet: Es dehnt sich etwas aus oder
zieht sich zusammen - je nach örtlichen Bedingungen. (dpa)
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Rambazamba in Oslo
WM­Quali: Löw erwartet einen heißen Tanz / Draxler wieder fit

OSLO. „Wir sind nicht nach
Norwegen gekommen, umdie
wunderbare Natur zu genie-
ßen.Wirwollendas erste Spiel
gewinnen“, sagte Löwvor dem
Auftaktspiel in derWM-Quali-
fikation heute (20.45 Uhr) im
Ullevaal-Stadion von Olso.
Die Erinnerung an eineholp-

rig gestartete EM-Qualifika-
tion vor zwei Jahren sitzt tief
beim Trainer und seinen Spie-
lern. Auf dem Weg zur ange-
strebten WM-Titelverteidi-
gung 2018 in Russland soll
gleich der erste Schritt prob-
lemlos gelingen. „Wir wissen,
dass wir die bessere Mann-
schaft sind. Nur, dass wir es
wissen, bringt uns wenig. Wir
müsse es auch zeigen“, fordert
Toni Kroos.
Der Mann von Real Madrid

wird wie mehrere andere fes-
te GrößenumdenneuenKapi-
tän Manuel Neuer, Sami Khe-
dira, Mats Hummels und Tho-

mas Müller wieder in der
Startelf stehen. Die Probier-
phase vom 2:0 gegen Finnland
am Mittwoch mit vielen
Nachwuchskräften ist erst-
mal wieder beendet. Zumal
sich nur der Gruppensieger di-
rekt für die WM qualifiziert.
Vor zwei Jahrenhattendie in

Köpfen und Beinen müden
Weltmeister indenerstendrei
Spielen gleich fünf Punkte lie-
gen lassen. „Diesmal wollen
wir von Beginn an vorneweg
gehen. Die Qualifikationsrun-
den kann man nicht einfach
so wegspielen, ein guter Auf-
takt ist alsowichtig“, sagte der
frisch in den Mannschaftsrat
aufgenommene Kroos.
Löw machte nochmals klar,

dass gegen einen der stärke-
renKontrahenten inderGrup-
pe C die Konzentration da sein
muss. „Norwegen verteidigt
gut, wie an der Schnur gezo-
gen. Die werden schon einen

heißen Kampf abliefern.“ Das
0:1 der Skandinavier zuletzt
gegen Weißrussland sei kein
Indikator für einen leichten
SiegderDFB-Elf: „Morgenwird
eine andere Mannschaft spie-
len. Wir können uns darauf
einstellen, dass richtig Ram-
bazamba sein wird.“
Nach dem Ausfall von Kevin

Volland und Emre Can, der ge-
planten Heimreise von Nach-
wuchsmann Niklas Süle so-
wie dem Rücktritt von Bastian
Schweinsteiger hat Löw nur
noch 16 Feldspieler und drei
Torhüter in seinemKader. Im-
merhin: Alle sind einsatzbe-
reit, verkündete Löw. Julian
Draxler konnte nach leichter
Grippe wieder trainieren und
ist bereit für die Partie. Auch
die Jungstars Julian Brandt
und Max Meyer bekamen we-
gen der Personalknappheit
noch ein Oslo-Ticket ausge-
stellt.

Erstmals muss Deutschland
als Weltmeister in eine Quali-
fikation für das nächste Tur-
nier. Weitere Gegner sind
Tschechien, Nordirland, Aser-
baidschan und San Marino.
Den Auftakt in Oslo bewerte-
ten Löwund Kroos als eine der
schwersten Aufgaben.
Zum Auftakt einer WM-Qua-

li hat ein DFB-Team noch nie
verloren. In Oslo ist das DFB-
Team bislang ebenfalls unbe-
siegt. (dpa)

„
Wir wollen von Be-

ginn an in der
Gruppe vorneweg

gehen.
Toni Kroos„

Die Weltmeister sind
gefordert. Bundestrainer
Joachim Löw machte sei­

ne Ziele vor dem Start
der WM­Quali deutlich.

Von Arne Richter

Toni Kroos (l.) und Co. denken gern an die WM 2014 zurück, die der DFB­Elf den Titel und ein histori­
sches 7:1 über Gastgeber Brasilien bescherte. Heute startet die Mission Titelverteidigung. Foto: dpa

Pulisic-Gala,
aber:
USA bangt
Klinsmann­Team noch nicht durch
KINGSTOWN. Zitterpartie

für Jürgen Klinsmann und
seine US-Boys: Trotz eines 6:0-
Sieges gegen St. Vincent und
die Grenadinen und einer
Klasse-Leistung von BVB-Profi
ChristianPulisic ist der Einzug
indienächsteQuali-Rundeals
Gruppenzweiter hinter Trini-
dadundTobagonochnicht ge-
sichert.
Der Dritte Guatemala hat

gegen den Tabellenführer in
der Nacht zu Samstag ein 2:2-
Unentschieden erkämpft und
kann bei einem hohen Sieg
gegen Schlusslicht St. Vincent
und einer gleichzeitigen Nie-
derlage der US-Truppe am
Dienstag gegen Trinidad noch
an Klinsmanns Elf vorbeizie-
hen.
Pulisic, der bei Jürgen Klopps

FC Liverpool im Gespräch ist,
avancierte zum Star des
Spiels, obwohl Klinsmann ihn
erst in der 67. Minute ins Spiel
brachte. Nur wenige Minuten
nach seiner Einwechslung ge-
lang dem in Pennsylvania ge-
borenen Angreifer das 4:0, das
5:0 legte er auf, in der Nach-
spielzeit traf der junge Mann
mit kroatischen Wurzeln
abermals.
Mit Bobby Wood vom Ham-

burger SV hatte ein weiterer
Bundesliga-Profi imTeamvon
Klinsmann den Torreigen mit

einem gezielten Schuss von
der Strafraumkante eröffnet
(28.). Vier Minuten später traf
Matt Besler (Kansas City) zum
0:2. Kurz vor der Halbzeitpau-
se baute Jozy Altidore (Toronto
FC) nach einem Foul an Wood
per Elfmeter auf 0:3 aus. Sa-
scha Kljestan von den New
York Red Bullswar der Schütze
des fünften Treffers.
Nahziel für Klinsmann ist

das „Hexagonal“ – bei dem
Sechser-Turnier spielen dann
die besten sechs Teams aus
Nord- und Südamerika ab
Herbst die bis zu vier Startplät-
ze für dieWMinRussland 2018
aus.
Ein anderer Deutscher an

der Seitenlinie hatte weniger
Grund zum Jubeln: Panama
schlug zu Hause durch Tore
von Gabriel Torres (28.) und
Abdiel Arroyo (93.) Winnie
Schäfers „Reggae Boyz“ aus Ja-
maika mit 2:0. Panama ist si-
cher eine Runde weiter, Ja-
maika so gut wie ausgeschie-
den.

Hofft auf das Erreichen der nächsten Runde auf
dem Weg zur WM: Jürgen Klinsmann.Foto: dpa

Kuntz und DFB-Nachwuchs in Finnland gefordert
KASSEL. Stefan Kuntz’ Ein-

stand als Coach der deutschen
U21 ist geglückt, mit dem 3:0
(2:0) im ersten Saisontest
gegen die Slowakei konnte der

Europameister von 1996 zu-
frieden sein. Ernst wird es für
ihn und den DFB-Nachwuchs
aber erst am Dienstag (6. Sep-
tember, 18 Uhr/n-tv), dann

steht das EM-Qualifikations-
spiel in Finnland an.
Die deutsche Mannschaft

führt die Gruppe 7 drei Runden
vor Schlussmit 21 Punkten vor

Österreich (18) an. Die Öster-
reicher setzten sich am Frei-
tag 1:0 in Finnland durch. Nur
die Gruppenersten qualifizie-
ren sich direkt für die EM, die

vier besten Zweiten spielen in
den Playoffs zweiweitere Teil-
nehmer für die erstmals mit
zwölf Teams stattfindende
Endrunde aus. (dpa)

Die mögliche Startelf

Neuer ­ Kimmich, Höwedes,
Hummels, Hector ­ Khedira,
Kroos ­ Müller, Özil, Draxler ­
Götze
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NEW YORK. Die 26 Jahre alte
Tschechin hat 2011 und 2014
das bedeutendste Tennistur-
nier der Welt gewonnen, war
bereits die Nummer zwei im
Ranking und kämpft sich
nach Schwächephase und
Krankheit gerade in die Welt-
spitze zurück.
„Sie spielt wieder gut, das

sieht jeder. Sie hat ihre Mat-
ches hier bislang sehr souve-
rän durchgezogen“, sagte
Kerber vor dem neunten Auf-
einandertreffen mit Kvitova.
Im direkten Vergleich steht es
4:4, die vergangenen beiden
Partien im Halbfinale von
Stuttgart in diesem Jahr und
bei der WM 2015 in Singapur
entschied Kerber für sich.
Doch die Australian-Open-

Siegerin hat gegen die Olym-
pia-Dritte von Rio de Janeiro
auch schon schmerzhafte
Dreisatz-Niederlagen kassiert
wie im Fed-Cup-Endspiel in

Prag 2014 oder der WTA-WM
2013 damals noch in Istanbul.
„Wir hatten großartige Spiele
in der Vergangenheit. Ich
glaube, es wird wieder ein en-
ges Match, ein gutes Match“,
sagte Kerber vor demDuell der
Linkshänderinnen, betonte
aber mit dem Selbstbewusst-
sein einer Weltranglisten-
Zweiten auch: „Fürmich ist es
nicht sowichtig,wie sie spielt.
Ich schaue auf meine Stärken
und wie ich mich fühle. Und
ich fühlemich auch sehr gut.“
Das 6:1, 6:1 in der Nacht auf

Samstag gegen die amerika-
nische Qualifikantin Bellis
warKerbers 50. Sieg imHaupt-
feld eines WTA-Turniers in
diesem Jahr - keine andere
Spielerin hatmehr Partien ge-
wonnen. „Ichhabe ins Turnier
gefunden und bin in der zwei-
ten Woche, was das Ziel jeder
Spielerin ist“, freut sich
Kerber.

Das Achtelfinale soll aber
noch lange nicht das letzte
Match der Wimbledonfinalis-
tin sein – auch wenn sie die
Nummer-eins-Debatte wei-
terhin charmant und gekonnt
abwiegelt. „Ich konzentriere
mich hier jetzt nicht auf die
Nummer eins, sondern auf
Matches, die ich gewinnen
möchte“, so dieNorddeutsche.
Und weiter: „Ich fühle mich
gut. Schauen wir mal, was die
nächsten Tage undWochen so
bringen.“
Jeweiter Kerber beim letzten

Grand-Slam-Turnier des Jah-
res kommt, desto wahr-
scheinlicher wird eine Über-
nahme der Weltranglisten-
führung. Amtsinhaberin Sere-
na Williams muss in jedem
Fall ins Halbfinale kommen,
um ihre Position nicht zu ver-
lieren. Doch Kerber will sich
nicht unter Druck setzen las-
senund tritt imFlushingMea-

dows Corona Park bislang im
Stile einer wahren Spitzen-
spielerin auf.
„Ich versuche mit meiner

Körperspracheauszustrahlen,
dass ich viel Selbstvertrauen
habe“, sagte Kerber nach dem
nur 55-minütigen Einsatz
gegen Bellis im Arthur-Ashe-
Stadium. Bundestrainerin
Barbara Rittner verfolgte das
einseitigeMatch entspannt in
Kerbers Box und nannte den
Auftritt „beeindruckend sou-
verän und spielstark“. Doch
Kvitova hat eine ganz andere
Qualität als die Nummer 158
der Weltrangliste. (dpa)

Auf Angelique Kerber
wartet in New York die

erste Reifeprüfung. Nach
den Pflichtaufgaben

gegen Polona Hercog,
Mirjana Lucic­Baroni und

Catherine Bellis sieht
sich die 28­Jährige im

Achtelfinale der US
Open heute mit der

zweimaligen Wimble­
donsiegerin Petra Kvito­

va konfrontiert.

Von Wolfgang Müller

Keine Blöße gibt sich bis dato Angelique Kerber
iinn FFllluuussshhiinnggg MMeeeaaadddooowwsss... FFoootttooo::: dddpppaaa

Jetzt geht’s
Erster Härtest für Kerber bei den US Open

Der zweifache Turniersieger Rafael
Nadal ist Top­Favorit Novak Djoko­
vic ins Achtelfinale der US Open
gefolgt. Der 30 Jahre alte Spanier
entschied in New York das erste
Match der Night Session gegen den
Russen Andrej Kusnezow mit 6:1,
6:4, 6:2 für sich und bleibt damit
ohne Satzverlust. Im Kampf um
den Einzug ins Viertelfinale trifft
der Weltranglisten­Vierte heute auf
den Franzosen Lucas Pouille.
Der Weltranglisten­Erste Djokovic
erreichte ohne größere Anstrengun­
gen die Runde der besten 16. Zwei
Tage, nachdem der Tscheche Jiri
Vesely wegen einer Verletzung gar
nicht erst zu seinem Zweitrunden­
Match gegen den Serben angetre­
ten war, musste gestern der Russe
Michail Juschni im ersten Satz beim
Stand von 2:4 wegen einer Ober­
schenkelzerrung aufgeben. Djokovic
spielt nun gegen Kyle Edmund aus
Großbritannien.
Überraschend ausgeschieden ist
zwei Jahre nach seinem Titelge­
winn Marin Cilic. Gegen den Ame­
rikaner Jack Sock verlor der Kroate
4:6, 3:6, 3:6. Sock hatte zuvor den
Hamburger Mischa Zverev bezwun­
gen. (dpa)

Nadal folgt
Djokovic

„
Ich glaube, es wird
wieder ein enges,
ein gutes Match.

Angelique Kerber„

Hamilton
wie Senna
und Fangio
MONZA. Nico Rosberg blieb

nichts anderes übrig, als die
gnadenlose Überlegenheit von
Lewis Hamilton nach dessen
famoser High-Speed-Runde
einzugestehen. „Er war ein-
fach sauschnell“, sagte Ros-
berg nach der Qualifikation
zum heutigen Großen Preis
von Italien (14 Uhr/RTL). Platz
zwei war kein Trost ange-
sichts von 0,478 Sekunden
Rückstand auf den WM-Kon-
kurrenten.
Hamilton holte sich zum

fünften Mal die Pole Position
für den Klassiker auf dem
schnellsten Kurs im Rennka-
lender. So viele wie auch die
Formel-1-Legenden Juan Ma-
nuel Fangio und Ayrton Senna
im Autodromo Nazionale ge-
schafft hatten. „Ich bin sehr
stolz und geehrt, dazuzugehö-
ren“, sagte Hamilton.
Ferrari-Pilot Sebastian Vettel

(0,837 Sekunden zurück) geht
als Dritter ins Heimrennen,
Markenkollege Kimi Räi-
kkönen als Vierter. „Der Ab-
standnach vorn ist größer, als
wir gedacht haben, dieMerce-
des-Fahrer haben den Ham-
mer ausgepackt“, so Vettel.
Top-Favorit auf den Sieg ist

aber allein Hamilton, der
neun WM-Zähler mehr auf
dem Konto hat als der Team-
kollege. Tagesbestzeit am
Freitag, Schnellster im Freien
Training vor der Qualifika-
tion. Platz eins im ersten Zeit-
abschnitt, Platz eins im zwei-
ten Zeitabschnitt. Er scheint
in Italien unschlagbar. Schon
in den vergangenen beiden
Jahren hatte Hamilton die Po-
le geholt und danach auch das
Rennen gewonnen.
Nico Hülkenberg, schaffte es

auf Startrang neun im Force
India, Pascal Wehrlein (Ma-
nor) wurde achtbarer 14. (dpa)

Quintana weiter vorn
AUBISQUE. Radprofi Nairo Quintana hat seine Gesamtfüh-

rungauf der gestrigenKönigsetappeder Vuelta erfolgreich ver-
teidigt. Sein schärfster Konkurrent Chris Froome konnte sei-
nen Rückstand in der Gesamtwertung nicht verkürzen. Der
britische Tour-de-France-Sieger liegt weiter 54 Sekunden hin-
ter dem Kolumbianer. Den Tagessieg auf der 14. Etappe feierte
der Niederländer Robert Gesink. Er setzte sich auf den letzten
200 Metern gegen den Franzosen Kenny Elissonde und Egor
Sillin aus Russland durch. (dpa)

Sieg zum Abscheid
BERLIN. Speerwerferin Christina Obergföll hat sich mit

einem souveränen Sieg beim Berliner ISTAF wie zu besten Zei-
ten von ihren Fans verabschiedet. Angefeuert von den Zu-
schauern im Olympiastadion gewann die 35-Jährige im letz-
tenWettkampf ihrer Karrieremit starken 64,28Metern vor der
Australierin Kathryn Mitchell (62,20) und der Isländerin Asdis
Hjalmsdottir (60,98). Olympiasiegerin Sara Kolak aus Kroatien
musste sich beim 75. Internationalen Stadionfest der Leicht-
athleten mit dem vierten Platz (59,67 Meter) begnügen. (dpa)

los
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durch ein Gel gelutscht wer-
den. In Kombination sei das
sehr effektiv für die Steige-
rung der Sauerstoffaufnah-
mefähigkeit, beeinflusst die
Blutbildung positiv, trainiert
denFettstoffwechsel undman
wird als Ergebnis nachweis-
lich und auf Dauer schneller.
Richtiges Training eben.

Training im richtigen Belas-
tungsbereich. Wo genau die
Schwelle liegt, ist absolut indi-
viduell und kann am besten
im Labor über Blutwerte und
Atemzusammensetzung ge-
messen werden. Man kann
sich aber auch mit Pulsuhr
und Taschenrechner behel-
fen, zunehmend populär sei
auch die Wattmessung.
Daraus lassen sich dann

konkrete Trainingsempfeh-
lungen ableiten, Modelle gibt
es unzählige. Den meisten ge-
mein ist Zweierlei. Erstens:
„Lang und locker“ bleibt wich-
tig. „Aber dann auch richtig
entspannt“, mahnt der Exper-
te, „dieses mittelschnelle
Rumgegurke, was viele im-
mer machen, bringt aus Trai-
ningssicht leider nix.“ Und die
langsamen Einheiten fährt
man am besten auf nüchter-
nenMagen: „Erst essen, wenn
das Bild unscharf wird“, der
nicht ganz ernst gemeinte Ex-
pertenrat.
Zweitens: circa 15 Prozent

hochintensives Training – am
besten in Form von Interval-
len, also wiederkehrenden
Phasen starker Belastung. Da
darf dann auch ruhig vorher
gefrühstückt und zwischen-

MÜNSTER. Um besser zu
werden,müsseman vielmehr
in den richtigen Belastungs-
bereichen trainieren: Im Kör-
per verändert sich bei zuneh-
mender Belastung die Ener-
giebereitstellung, die soge-
nannte aerobe Energiebereit-
stellung – also die durch
Sauerstoff – steigt ab einer ge-
wissen Schwelle an. „Einfach
gesagt entsteht bei Belastung
irgendwann Säure, der Körper
findet Säure doof, haut ‚Nat-
ron‘ drauf, daswiederumstei-
gert die Atmung. Bis irgend-
wann nichts mehr geht, dann
ist die sogenannte ,maximale
Sauerstoffaufnahme‘
(Vo2max) des Körpers er-
reicht.“ Und je höher die ist,
desto leistungsfähiger ist
man folglich. „Sie haben
wahrscheinlich eine Vo2max
von 40 bis 60, Profis eher über
70, Lance Armstronghatte 90.“
Hauptziel im Rennrad-Trai-

ning sei es also, die maximale
Vo2max des Körpers zu erhö-
hen. „Deswegen ist Blutdoping
auch so cool – mehr Blut,
mehr Sauerstoff“, scherzt
Greiwing, nicht ohne hinzu-
zufügen: „und zu Recht hoch-
gradig illegal!“ Der richtige
Weg sei vielmehr gezieltes

Richtiges Training: Für Dr. phil. Andreas Greiwing ist eine gezielte Vorbereitung wichtig.Foto: Henrik Grotjahn

„Rennradfahren ist das
eine, trainieren das an­

dere“, erklärt Dr. An­
dreas Greiwing vom

münsterischen Zentrum
für Sportmedizin (ZfS).

„Viele kommen zu uns,
die fahren seit Jahren

Rennrad und haben nie
richtig trainiert, die fah­

ren einfach drauf los.“

Von Henrik Grotjahn

Alles Übung
Richtiges Training ist das A und O

Am 3. Oktober geht der Müns­
terland Giro wieder auf die Stre­
cke(n). Mit dieser Serie wollen
wir Sie regelmäßig auf das Event
vorbereiten. Der vierte Teil be­
schäftigt sich mit der Leistungs­
diagnostik.

Serie

So könnte ein mögliches Inter­
vall­Training aussehen:
­ vier bis zehn Mal 30 Sekunden
hohe Belastung mit je vier Minu­
ten Pause
­ vier bis zehn Mal 30 Sekunden
Vollgas mit je 30 Sekunden Pau­
se (ein bis drei Blöcke)
­ acht Intervalle à 20 Sekunden
Vollgas mit je zehn Sekunden
Pause
­ vier Mal vier Minuten höhere
Belastung mit je drei Minuten
Pause
­ generell: drei Wochen Belas­
tung / eine Woche Erholung im
Wechsel

Plan

42 Kilometer vorwärts zu
laufen, ist für die meisten
Sportler Herausforderung ge-
nug. Markus Jürgens (im Bild)
indes hat es gern noch etwas
kniffliger. Beim Volksbank-
Münster-Marathon am kom-
menden Sonntag (11. Septem-
ber, Start: 9 Uhr/Schlossplatz)
legt der Mann komplett den
Rückwärtsgang ein. Nach et-
wa vier Stundenwill derWelt-
meister von 2014 über die hal-
be Distanz in dieser Spezial-
disziplin im Ziel sein, die
schnellsten Afrikaner werden
um kurz nach 11 Uhr den Prin-
zipalmarkt erreichen.
Über 2500 Einzel- und gut

5000 Staffelläufer nehmendie
Jubiläumsausgabe in Angriff.
Weitere Infos und Anmeldung
unter www.volksbank-
muenster-marathon.de. (flo)

Ferse voraus

Foto: Hubertus Festring

Mammuts vs.
Blackhawks
MÜNSTER. Andernorts gibt

es im American Football nicht
mal einen Vereinmit fähigem
Nachwuchs, in Münster sind
es gleich zwei. Und die klären
heute (4. September, 15 Uhr/
Wangeroogeweg), im Rahmen
des U19-Regionalligaderbys,
wer die Nummer eins in der
Domstadt ist: die gastgeben-
denMammuts oder die Black-
hawks.

Duell der
Abgehängten
MÜNSTER. Rund läuft es bis

dato in der Fußball-Westfa-
lenliga weder für die hochge-
handelten Hiltruper noch für
den 1. FC Gievenbeck. Heute (4.
September, 15 Uhr) treffen die
beiden Sorgenkinder am Ost-
tor direkt aufeinander. Im
Top-Spiel des Tages hat Preu-
ßen Münster II zur gleichen
Zeit Primus Haltern auf dem
Kunstrasen an der Hammer
Straße zu Gast. Am Freitag ge-
wann Neuling Roxel beim SV
Schermbeck 2:1 (1:0). (flo)

je Person

€129,-
ANDREA BERG
ERLEBEN SIE DIE TOURNEE DES JAHRES „ SEELENLEBEN“ LIVE
IN OBERHAUSEN | SAMSTAG, 11.02.2017

Sie ist die erfolgreichste Sängerin der deutschen Chart-Geschichte, berührt
Millionen Menschen mit ihrer Musik und wird mit Rekorden und Auszeich-
nungen nur so überhäuft. Andrea Berg, die Ausnahmekünstlerin der Deut-
schen Musik schlechthin. 1992 begann sie mit dem Album„Du bist frei“ ihre
einzigartige Karriere. 22 Jahre später kann sie sich über mehr als dreizehn
Millionen verkaufte Tonträger freuen – und über zahlreiche sensationelle
Bestwerte: Über 900 Wochen in den deutschen Album-Charts, davon allein
347 Wochen mit ihrem„Best Of“.„Du hast mich tausendmal belogen“ ist seit
Jahren in den Top 10 der erfolgreichsten Live-Titel des Jahres laut GEMA und
war außerdem über mehrere Jahre durchgängig die meistgekaufte Schlager-
Single.

Ihre Tournee „Atlantis“ im Jahr 2014 war mit über 300.000 Besuchern aus-
verkauft und wurde mit dem ECHO ausgezeichnet. Viele Fans warten bereits
sehnsüchtig auf eine neue Konzertreise, die nun bald beginnen wird. Das
Publikum darf wieder eine außergewöhnliche, spektakuläre Show - mit
allen Hits und natürlich den Songs des 2016 neu erschienenen Studio-
Albums erwarten. Das Bühnenkonzept ist noch ein gut gehütetes Geheim-
nis, aber eines verrät die Künstlerin bereits:„Es wird eine komplett neue Welt
für mich und meine Fans geben, die wir auf meiner Tour gemeinsam entde-
cken werden!“.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus
• Eintrittskarte in der Preiskategorie 2 inkl. MwSt.,VVK-/Ticketgebühr

• Live Konzert in der König-Pilsener-ARENA Oberhausen
• Beginn um 20.00 Uhr
• Rückfahrt nach Ende der Vorstellung

ABFAHRT: 16.30 Uhr: Greven (Rathaus)
17.05 Uhr: Münster (Bremer Platz)
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LESERREISE

Informationen und Buchung:

0 28 64/88 00 134
Kardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de
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„Die Uhren ticken hier anders“
Wieso es – noch – Asylsuchenden in Münster besser ergeht als andernorts, obschon Berlin dabei nicht immer eine Hilfe ist

Als Sigmar Gabriel von
einer Obergrenze für Flücht-
linge sprach und dasMantra
derKanzlerin infrage gestellt
hat: Hätten Sie ihm da gern
den Stinkefinger gezeigt?

Hügel: Gute Idee (lacht) –, wä-
re es nicht so traurig: Die Ge-
setze, die in Berlin gemacht
werden, setzen eine enorme
Leidensfähigkeit voraus. Bei
denen, die sie umsetzen, bei
denen, die unter diesenVorga-
ben beratenmüssen – und vor
allem bei den Asylsuchenden.
Das System der Abschreckung
ist perfide. Seht her, denMen-
schen hier geht es so schlecht,
dass es sich gar nicht lohnt zu
kommen. Auch wenn wir von
Zuständen,wie sie in denMit-
telmeeranrainerstaaten oder
Osteuropa herrschen, gottlob
weit entfernt sind.

Erschweren Ressenti-
ments, die in Berlin geschürt
werden, Ihre Arbeit vor Ort?

Hügel: Aber ja. Nehmen Sie
die unsägliche Burka-

Debatte. Da wer-
den Muslime –

auch bei uns
– unter Ge-
neralver-
dacht ge-
stellt.
Hat der
viel-
leicht
eine
Bombe
unterm
Rock?!
Das ist

unerträg-
lich.

Trotzdem
scheint die Zivilge-

sellschaft, sieht man
von den Brandanschlägen in
Hiltrup ab, zu funktionieren.

Hügel: In Münster ticken die
Uhren ein bisschen anders.
Wir kennen seit Langem Mi-
gration aus über 100 Ländern.
Wir reden miteinander. Wir
haben zwei Hochschulen für
Sozialwesen, einen agilen In-
tegrationsrat, die christlichen
Gemeinden und die Vereine,
die sich engagieren. Wir ha-
ben kluge Leute auf Dezernen-
tenebene und einen Parteien-
Konsens im Rat. Trotzdem ist
die allgemeine Stimmungsla-
ge – auch in Münster – eine
andere als vor einem Jahr.

Viel hilft viel, sagt der
Volksmund. Trotzdem schie-
nen Behörden und Organisa-

tionen anfangs fast ein
wenig überfordert an-
gesichts der plötzli-
chen, massiven
Hilfsbereitschaft.

Hügel: Ehrenamtlichkeit, so
großartig sie ist, braucht
Hauptamtlichkeit, um Dinge
zu koordinieren. Wenn die
Kommunen uns und den an-
deren Anlaufstellen dabei auf
Augenhöhe begegnen, funk-
tioniert das.Wennmanaber –
gerade in größeren Städten –
das Gefühl vermittelt be-
kommt, eher lästig zu sein,
dann funktioniert das nicht.

In Münster funktioniert’s?

Hügel: Ja. Solange aber die
Kostenübernahme durch den
Bundnicht geklärt ist und jede
Stadt fürchten muss, in die
Haushaltssicherung zu rau-
schen, haben wir zum einen
das Problem der Finanzie-
rung. Zum anderen ist es
schwer, auf die Schnelle quali-
fiziertes Personal zu finden.

So gut die Eingliederung
seit September 2015 vor Ort
geklappt hat: Beendet ist sie
längst noch nicht.

Hügel: Nein. Erstens fehlt es
immer noch an hochwerti-
gem Sprachunterricht. Den
kann die freundliche Ehren-
amtliche aus der Kirchenge-
meinde nicht zwingend leis-
ten. Zweitens stehen die Aus-
bildungsbetriebe vor Ort und
die IHK zwar längst Gewehr

bei Fuß. Nur nutzt das nichts,
solange 18 Monate und mehr
vergehen, eheman überhaupt
einen Asylantrag stellen darf.
Und vom Problem, inMünster
bezahlbaren Wohnraum zu
finden, fange ich lieber gar
nicht erst an.

Volker Maria Hügel
(GGUA) spricht meist

mit Bedacht. Wenn man
so lange wie er in der

Flüchtlingshilfe arbeitet,
lernt man vermutlich,

Widerstände auszuhal­
ten. Gibt aber in Berlin

mal wieder einer aus
Hügels Sicht dummes

Zeug von sich, kann sich
der Mann auch nach 37
Jahren noch in Rage re­

den.

Von Florian Levenig

Qualifizierter Sprachunterricht sei für Asylsuchende Grundvoraussetzung, um sich in der neuen Heimat
zurechtzufinden, weiß Volker Maria Hügel (kl. Bild). Foto: dpa
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Die Gemeinnützige Gesellschaft
zur Unterstützung Asylsuchender
wurde 1979 in der Domstadt ge­
gründet. Sie hilft Flüchtlingen,
beruflich wie privat fernab der
Heimat Fuß zu fassen, berät in
Rechtsfragen und vielen Dingen
mehr. Finanziert wird sie vom
Land, von der Stadt und durch
Spenden. 26 Haupt­ und über
200 Ehrenamtler arbeiten in den
Büros am Ludgerikreisel. Volker
Maria Hügel, der auch im Bun­
desvorstand von Pro Asyl sitzt,
zählt zu den GGUA­Gründervä­
tern.

GGUA

Seit
Anfang 2016wurden Müns-ter 572 Flücht-
linge zuge-
wiesen

18,7
MillionenEuro gab es vonJanuar bis EndeJuli 2016 an Zu-weisungen vomLand und vom
Bund.

22,2

Millionen
Euro

hat die
Stadt

Münster
von Janu-

ar bis E
nde Jul

i 2016

an laufend
en Auf-

wendu
ngen für

Flüchtl
inge be

-

zahlt.
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„
Kein Kind soll
zurückbleiben.
Anna Pohl, Leiterin des Amts für
Kinder, Jugendliche und Familien„

Mit der Flüchtlingswelle
kamen auch viele Kin­

der und Jugendliche
nach Münster. Und die

sollen und müssen in
den Kindergarten oder
die Schule gehen. Eine

Mammutaufgabe für
die zuständigen Ämter.

Von Annika Wienhölter

Turnhallen wurden zu
Feldbettlagern, in Windes-
eile entstanden riesige Zelt-
stätte, um Flüchtlingen ein
Dach über dem Kopf zu
schaffen – seitdem die Bal-
kanroute geschlossen ist und
nur wenige Asylbewerber
nach Deutschland kommen,
gibt es in den städtischen
und landeseigenen Unter-
künften immer mehr freie
Plätze. Weitere Wohnheime
sollen dennoch entstehen.

MÜNSTER. In den Erstauf-
nahmeeinrichtungen des
Landes in der York- und der
Oxford-Kaserne hat sich die
Lage deutlich entspannt: In
den Unterkünften der ehema-
ligen Britenkasernen sind
derzeit nach Angaben der Be-
zirksregierung rund 440 Men-
schen untergebracht – Platz
wäre für insge-
samt
1500.

Für die Flüchtlinge, von
denen der größte Teil vor dem
Bürgerkrieg in Syrien geflo-
hen ist, sind die Einrichtun-
gen die erste Station in
Deutschland. Hier werden sie
medizinisch untersucht und
geimpft. Sie bleiben, bis sie
einen Asylantrag beim Bun-
desamt für Migration und

Flüchtlinge (Bamf) ge-
stellt haben. Ur-
sprünglich sollte
das nur weni-
ge Wochen
dauern, tat-
sächlich
bleiben ei-
nige aber
fast ein
Vierteljahr.
Das War-

ten im büro-
kratischen Ge-

triebe vergehe
aber nicht mehr

ungenutzt, wie Cars-

ten Berndt, Fachbereichsleiter
vom Arbeiter-Samariter-Bund
(ASB), berichtet. Der ASB be-
treibt die Unterkünfte ge-
meinsam mit anderen Hilfs-
organisationen. „Wir können
den Menschen verschiedene
Angebotemachen.“ Eine Fahr-
radwerkstatt gibt es in den
Erstaufnahmeeinrichtungen,
Nähgruppen und eine Büche-
rei – erste Schritte auf dem
Weg zur Integration.
Ist der Asylantrag gestellt,

werden die Flüchtlinge den
Kommunen zugewiesen.
Münster zählte seit Jahresbe-
ginn 572 solcher Zuzüge –
deutlich weniger als zum Jah-
reswechsel erwartet. Insge-
samt sind es derzeit 3517
Flüchtlinge, für die die Stadt
eine Bleibe stellenmuss. Zwar
gibt es auch in den städti-
schen Unterkünften mittler-
weile viele freie Plätze. Erst
665 Flüchtlinge sind aber in

dauerhaften Einrichtungen
untergebracht. Die meisten
der derzeit genutzten Gebäude
sind für andere Zwecke vorge-
sehen. Deshalb will die Stadt
weitere Einrichtungen bauen.
Dass Flüchtlinge auf dem pri-
vaten Wohnungsmarkt fün-
digwerden, ist die Ausnahme.
„Sie stehen relativ weit hinten
in der Kette der Bewerber“,
sagt Stadtsprecher Joachim
Schiek.
In den städtischen Unter-

künften, die von Hilfsorgani-
sationen wie dem ASB betreut
werden, kümmern sich So-
zialarbeiter und Ehrenamtli-
che um die Bewohner. „Viele
kennen wir aus den Landes-
einrichtungen“, sagt Carsten
Berndt. „Das ist ein Vorteil für
die Menschen.“ (abi)

MÜNSTER. Zwölf Monate
nach Merkels „Wir schaffen
das!“ zeigen sich sowohl
Münsters Jugendamtsleiterin
Anna Pohl als auch Schul-
amtsleiter Klaus Ehling zu-
frieden. „Es hat sich einiges
getan“, bilanziert Erstere in
Anbetracht der aktuellen Zah-
len.
584 Flüchtlinge im Alter zwi-

schen null und sechs Jahren
leben derzeit in Münster. Da-
von haben 435 einen Rechts-
anspruchauf einenKita-Platz,
176 besuchen tatsächlich eine
solche Einrichtung. Das ent-
spricht einer Versorgungsquo-
te von 40,5 Prozent. Zum Ver-
gleich: Im November 2015 wa-
ren es 36,6 Prozent bei insge-
samt 551 null- bis sechsjähri-
gen Flüchtlingen. Zusätzlich
gibt es 124 Plätze in Eltern-

Kind- und Spiel-Gruppen. 38
neue sollen zeitnah geschaf-
fen werden, kündigt Anna
Pohl an.
Bei der Platzvergabe werden

vorrangig ältere Kinder be-
rücksichtigt – „damit der
Übergang zur Schule besser
gelingt“, betont die Jugend-
amtsleiterin. „Wir möchten,
dass jedes Flüchtlingskind ab
vier Jahren in die Kita geht.“
Ganz wichtig findet Anna

Pohl den Deutschkenntnisse-
Checkvorder Schule: „Sprache
ist der Schlüssel zur Bildung.“
Deshalb gibt es in Münster
zwölf spezielle Sprach-Kitas,
gefördert durch ein Bundes-
programm.Weitere sollen fol-
gen.
Ebenfalls unersetzlich sind

ihres Erachtensnachdie extra
geschulten, ehrenamtlichen

Kulturmittler, die mit den El-
tern sprechen, ihnen das
deutsche Erziehungs- und Bil-
dungssystemerklärenundbei
Anmeldung und Co. helfen.
„Kein Kind soll zurückblei-
ben“, wünscht sich Anna Pohl.
Das ist auch erklärtes Ziel

von Klaus Ehling. Der Schul-
amtsleiter ist überzeugt, dass
Stadt, Schulaufsicht und die
Politik „Ordentliches geleistet“
haben. Auch „wenn es eine
extreme Herausforderung für
alle“ war. Denn: Die Zahl der
Kinder und Jugendlichen mit
Sprachförderbedarf (Das
Schulamt ermittelt keine
Flüchtlingszahlen!) hat sich
nahezu verdoppelt: Hatten
2015noch rund 710 Schulbank-
drücker in Münster Deutsch-
probleme, sind es aktuell zwi-
schen 1400 und 1500, die sich

auf alle Schulformen vertei-
len. „Wir stoßen an unsere
Grenzen“, betont Ehling.
Wie die Beteiligten diese He-

rausforderung meistern? Mit
Maßnahmen basierend auf
der „Neukonzeption der Be-
schulung von neu zugewan-
derten Kindern und Jugendli-
chen in Regelschulen“. Längst
habe das in Münster erarbei-
tete Konzept das Interesse an-
derer Kommunen und Städte
geweckt, erzählt der Schul-
amtsleiter. Im Wesentlichen
umfasst es drei Bereiche: Am
Anfang steht eine zentrale
Steuerung in Formder neu ge-
schaffenen Aufnahme-, Bera-
tungs- und Clearingstelle. An-
schließendgeht esumeine in-
dividuelle Beratung, an deren
Ende die jungen Flüchtlinge
der Schule zugewiesen wer-

den, an der sie mit ihrem Bil-
dungsstand richtig sind. Die
dritte Säule bilden zahlreiche
Projekte – die Kulturmittler
und Fallscouts, Sprachförde-
rungskurse in Freizeit und Fe-
rien, Kooperationenmit Fach-
hochschule und Uni Münster
sowie Fortbildungen für
Lehrer und Sozial-
arbeiter, um nur ei-
nige zu nennen.
Wo Klaus Eh-

ling den größten
Handlungsbe-
darf sieht? Bei
Angeboten für
Analphabeten
und für über 18-
Jährige. „Die dür-
fen wir nicht aus
den Augen lassen.“

Sprache
ist der

Schlüssel
Junge Flüchtlinge: Kitas und
Schulen stoßen an Grenzen

Flaggen­Vielfalt: Die Zahl der Kinder und Jugendlichen mit Sprachförderungsbedarf in Münsters Schulen
hat sich in den vergangenen zwölf Monaten in etwa verdoppelt. Foto: dpa

40,5
Prozent der

null- bis sechs-
jährigen Flücht-

linge gehen
in eine
Kita.

Die Unterkunft am Dahlweg wurde in Holzrahmenbauweise errich­
tet – weitere sollen folgen. Foto: Archiv

Von
1500 Erstauf-

nahmeplätzen in
Oxford- und York-

Kaserne sind
rund 440 be-

legt.
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Dr. Christian Walburg
Institut für
Kriminalwissenschaften
der Uni Münster

4 Fragen
an . . .

Obschon Populisten uns
weiszumachen versu-
chen, mit den Flüchtlin-
gen käme das Verbrechen
nach Deutschland: Einen
Zusammenhang gibt es
nicht, wie die Studie
„Migration und Krimina-
lität – aktuelle kriminal-
statistische Befunde“ be-
legt. An der hat auch der
Münsteraner mitgewirkt.

1 Nicht die geografische,
sondern die soziale

Herkunft ist laut Studie
Ursache für Straftatenwie
etwa Taschendiebstähle.

Walburg: Richtig, solche
Kriminalität ist vor allem
eine Frage der Lebenslage.
Es sind oft Menschen, die
schon in ihrer Heimat am
Rand der Gesellschaft ge-
lebt habenundnunhier ge-
strandet sind. Sie leben von
dem, was sie klauen, und
haben wenig zu verlieren.

2 Wie passt die Silves-
ternacht von Köln zu

Ihren Ergebnissen?

Walburg: Es gibt, statis-
tisch gesehen, bislang kei-
ne generelle Zunahme an
Sexualdelikten. Dass das
Ganze in jener Nacht eska-
liert ist, hat unter anderem
damit zu tun, dass Alkohol
undDrogen imSpielwaren.
Die Polizei hat dort die
Kontrolle verloren. Junge
Männer, die, in Gruppen,
Gewalt ausleben: Das ist

ein Phänomen, das einem
in fast allen Gesellschaften
begegnet. Dass es sichdabei
um aus Gruppen heraus
verübte sexuelle Übergriffe
gegen Frauen handelte,
war in dieser Dimension
hierzulande jedoch neu.

3 Je höher die Bleibe-
perspektive, so die Stu-

die, desto niedriger die
Kriminalitätsrate.

Walburg: Das ist bislang
so. Syrer fallen selten auf.
Sie kommen mit der Ab-
sicht, sich hier eine Exis-
tenz aufzubauen. Das set-
zen sie nicht dadurch aufs
Spiel, dass sie Straftatenbe-
gehen.

4 Dürften also, anders-
rum, alle bleiben, gäbe

es gar keine Kriminalität
unter Ausländern mehr.

Walburg: So einfach ist es
nicht. Zu einem Teil der
jungen Nordafrikaner fin-
den Polizei und Sozialarbei-
ter nur schwer Zugang. Si-
cherlich würde es helfen,
wenn man ihnen Perspek-
tiven jenseits der Straßen-
kriminalität eröffnen
könnte. Die Dinge einfach
laufen zu lassen, solange
sie hier sind, ist jedenfalls
kein guter Ansatz. (flo)

In Münster ankommen
Patenschaftsprojekt beim Hochschulsport: Flüchtlinge nehmen kostenlos an Kursen teil

Aktionen zur Integration
von Flüchtlingen in

Münster gibt es viele.
Beispielsweise die des
Hochschulsports (HSP):

In Kooperation mit der
Aktion „Angekommen

in deiner Stadt“ können
Studierende einen

Flüchtling kostenlos in
ihre Kurse mitnehmen.
Dadurch sollen Berüh­
rungsängste abgebaut

und die deutsche Spra­
che vermittelt werden.

Von Lisa Fraszewski

Angekommen in Münster wird von HSP­Leiter Jörg Verhoeven (v.l.),
Klaus Ehling (v.r.) vom Amt für Schule und Weiterbildung sowie Trai­
ner Fabian Kügler (h.r., gelbes Trikot) unterstützt. Foto: lisa

Spielzeiten beim
Hochschulsport

Der Kurs SG Cage Soccer „Ange­
kommen“ trifft sich jeden Diens­
tag und Donnerstag von 17 bis
18.30 Uhr im Soccercage am
Horstmarer Landweg statt.

www.muenster.hochschul­
sport­nrw.de/angebote/aktu­
eller_zeitraum/_Fussball.html

Info

MÜNSTER. Dass die Männer
schwitzen, liegt nicht nur an
der prallen Sonne, die auf den
Fußballplatz scheint. Die
Truppe ist auch voll in Bewe-
gung: Sie rennen, kicken, ju-
beln – und haben sichtlich
Spaß. Auch, wenn sie sich
nicht immer verstehen.
Das Problem ist nicht die

Sympathie, sondern die Spra-
che. Keiner von den Flüchtlin-
gen spricht fließend Deutsch.
Aber zumindest gut genug, um
sich zu verständigen: „Ich
dachte, das würde wesentlich
schwieriger werden“, erklärt
Maximilian Schepp, Übungs-
leiter beim HSP-Fußball. Er
hatte sich auf viel Englisch
und Kommunikation mit
Händen und Füßen einge-
stellt. Doch die Sprache, die
auf dem Platz am häufigsten
gesprochen wird, sei Deutsch.
Selbst unter den Flüchtlingen.
„Das hängt damit zusammen,
dass hier so viele Kulturkreise
vereint sind, dass sie keine ge-
meinsame Sprache mehr ha-
ben“, erklärt Trainer Fabian
Kügler.
Das liege aber auch daran,

dass die Flüchtlinge außeror-
dentlich motiviert seien. „Die
sind dankbar, nicht mehr in

einem Krisengebiet leben zu
müssen und haben ein ausge-
prägtes Chancenbewusstsein.
Eine Hoffnung auf einen Neu-
anfang. Und sie sind gewillt,
da viel rein zu investieren“,
sagt Kügler.
Das Paten-

schaftspro-
jekt schlägt
genau in die-
se Kerbe. Es
hilft nicht
nur bei der
Sprachent-
wicklung, es
baut Berüh-
rungsängste
ab. Die sind schließlich auch
auf Seiten der Flüchtlinge vor-
handen. Doch beim Sport
kommen sie schnell mit den
Studenten in Kontakt, haben
Erfolgserlebnisse, gehörenda-
zu – ohne viel Mühe und Auf-
wand: „Man nimmt den Ball,
wirft ihn in die Mitte und hat
Spaß. Da werden Ängste abge-
baut“, sagt Kügler.
Das scheinen auch die

Flüchtlinge so zu sehen. Denn
der Ansturm auf das Projekt
war enorm: „Von der Flücht-
lingsseite her war so viel Inte-
resse da, dass wir eigentlich
nicht genug Paten finden

konnten“, erzählt Kügler. Des-
halb wurde ein extra Kurs da-
für angelegt, der erst vergan-
gene Woche gestartet ist: von
nun an jeden Dienstag und
Donnerstag von 17 bis 18.30
Uhr. Der Kurs ist bereits aus-

gebucht.
Kein Wun-
der, denndas
Feedback ist
super: „Ein
Flüchtling
war richtig
begeistert.
Der ist seit
einem Jahr
in Deutsch-

land und hat seitdem kein
Fußball mehr gespielt. Früher
war das seinHobby. Das hat er
jeden Tag gemacht“, berichtet
Kügler. Dementsprechend
frohsei ernun, endlichwieder
spielen zu können.
Ein Ergebnis, dass auch die

Verantwortlichen begeistert:
Klaus Ehling, Leiter des Amts
für Schule undWeiterbildung,
ist auch zuständig für das Pro-
jekt „Angekommen in deiner
Stadt“. Einem überregionalen
Projekt zur Integration von
Flüchtlingen. Im Gespräch
mit Jörg Verhoeven, dem Lei-
ter des HSP, haben sie zusam-

men die Idee von einem Pa-
tenschaftsprojekt entwickelt
– und auch prompt in die Tat
umgesetzt.
Mit Erfolg, denn fast alle, die

heute beim Training dabei
sind, wollen wiederkommen.

„Man nimmt den
Ball, wirft ihn in
die Mitte und hat
Spaß. Da werden
Ängste abgebaut.“

Fabian Kügler
Übungsleiter beim HSP

3517Flüchtline le-ben derzeit inden städtischen
Unterkünften und
Wohnungen inMünster

500
Menschen

wohnen zur
Zeit in den Not-

unterkünften
des Landes in

Münster

Aktuell

haben wir

in Münster 222

unbegleitete

Jugendliche

WINTERGÄRTEN | TERRASSENDÄCHER | GLAS-FALTWÄNDE

Weseler Str. 253 | 48151 Münster | Fon 0251 39636440 | www.solarlux.de

Beim Kauf eines Wintergartens erhalten Sie

| jede RAL-Farbe Ihrer Wahl ohne Aufpreis*
| die komplette 3-fach-Verglasung Ug 0,7 zum

Preis einer 2-fach-Verglasung

*bei einfarbiger Profilbeschichtung

AKTIONSANGEBOT!
ZUR ERÖFFNUNG DES SOLARLUX CAMPUS IN MELLE:

TERRASSE MIT KLASSE!
Genießen Sie den Herbst im Freien!
Verlängern Sie Ihre Terrassenzeit…

www.markisen-wallkoetter.de
Wilmsberger Weg 10 · 48565 Steinfurt
Telefon 0 25 52 - 6 08 95
Im Esch 1 · 46354 Südlohn-Oeding
Telefon 0 28 62 - 58 80 94

AKTION!
Direkt vom Hersteller

5 × 3 m Terrassenüber­
dachung aus Aluminium
mit VSG­Glas ausgestattet

ab € 4.444,-4
inkl. Montage

O Wir begleiten Sie durch die Schwangerschaft und Geburt
O Nehmen uns Zeit, um Ihr Vertrauen zu stärken, Wünsche und Fragen zu besprechen
O Zusätzlich bieten wir zahlreiche Kurse, Stillberatung und ein wöchentliche Elterncafé
O Mit einem Lädchen für Kinder-Naturtextilien

Ostmarkstr. 9 · 48145 Münster · Telefon 0251 –76026285
info@geburtshaus-in-muenster.de · www.geburtshaus-in-muenster.de

O Wir begleiten Sie durch die Schwangerschaft und Geburt

in Münster



Von Klaus Schulz

Vom heimischen Sofa aus im
Internet Waren zu bestellen, ist
einfach und bequem. Erst recht,
wenndie Auswahl ein paar Ta-
ge später auch noch bis an die
Haustür geliefert wird. Doch
dieser Umsatz geht zwangs-
läufig am heimischen Ein-
zelhandel vorbei.

Lokales Sonntag, 4. September 2016

MÜNSTERLAND. Dass die-
ser allerdings eine immense
Bedeutung für die Attraktivi-
tät und Vitalität einer Kom-
munehat, soll die Aktion „Hei-
mat shoppen“ verdeutlichen,
die am Freitag und Samstag
(9./10. September) unter
Schirmherrschaft von NRW-
Wirtschaftsminister Garrelt
Duin landesweit zum dritten
Mal, im Bezirk der IHK Nord-
Westfalen jedoch erstmals
stattfindet.
Und IHK-Präsident Dr. Bene-

dikt Hüffer, Hauptgeschäfts-
führer Karl-Friedrich Schulte-
Uebbing sowieMichael Radau,
Vorsitzender des Handelsver-
bandes NRW Westfalen-
Münsterland, schienen es am
Donnerstag in Münster gar
nicht abwarten zu können,
diese Bedeutungmit Fakten zu
untermauen.

Dritt-
größter
Arbeitge-
ber im Kam-
merbezirk und
wichtiger Ausbil-
dungsbereich, prägend
für Ortsbilder, wichtig auch
für Gastronomie, Ärzte oder
öffentlicheEinrichtungen(Hüf-
fer), dazu Zahler von bundes-
weit gut einem Viertel der Ge-
werbesteuer (wichtigste kom-
munale Einnahmequelle), bei
Stadtfesten und im Vereinsle-
ben aktiv, außerdem mit Teil-
zeitangeboten für Arbeitneh-
merattraktiv, dienicht inVoll-
zeit arbeiten wollen oder kön-
nen (Radau): DasHohelied ließ
keinen Aspekt aus.
Trotzdem, das räumte Hüf-

fer wie Radau ein, braucht der
Einzelhandel Unterstützung.
Etwa wegen des wachsenden
Onlinehandels, der branchen-
übergreifend zwar erst bei gut
zehnProzent liegt, nachSchät-
zungen aber bald an der 20-
Prozent-Marke kratzen dürf-
te. Und das in Branchen wie
Elektro, Bekleidung oder Mö-
beln mitunter schon tut.
Deswegen hat die IHK zu-

sammen mit dem Handels-

ver-
band und den
Sparkassen die Aktion „Hei-
mat shoppen“ ins Münster-
und Emscher-Lippe-Land ge-
holt. Mehr als 1100 Unterneh-
men (Händler, Gastronomen
und andere Dienstleister) be-
teiligen sich in 15 Kommunen
daran. „Für mehr reichte
unser Startbudget leider noch
nicht“, räumte Radau ein, der
darauf verwies, dass die teil-
nehmenden Interessenge-
meinschaften ja immerhin
kostenlos mit Materialien wie
großen Plakaten, Flyern oder
auch Papiertragetaschen mit
dem „Heimat shoppen“-Logo
ausgestattet würden.
„Mit der Aktion wollen wir

zur Vitalisierung der Zentren
beitragen“, betonte Radau. Die
Händler wollten das Gespräch
mit den Kunden suchen und
ihnen die Vorteile des Ein-
kaufs im stationären Einzel-

handel verdeutlichen. Umge-
kehrt – und so wird aus den
beiden Tagen nicht eine Ein-
bahnstraße, sondern im
Gegenteil einMehrwert –wol-
lemanauch erfahren,was die
Kunden erwarteten. Das sei
gerade vor dem Hintergrund
nötig, dass Einkaufen mit
Flair und persönlicher Bera-
tung heute Teil der Freizeitge-
staltung sei, die umwelt-
freundlichen kurzenWege vor
OrtdemdemografischenWan-
del entgegenkämen und es
nicht für alle Geschäftsleute
Sinn mache, neben dem eige-
nen Laden auch noch einen
eigenen arbeits- und kosten-
intensiven Onlinehandel zu
betreiben.
Ziel, so Karl-Friedrich Schul-

te-Uebbing, sei eine jährliche
Wiederholung und die Aus-
breitung in der Region.

„
Heimat kann

man nicht kaufen
– aber man kann

sie verlieren.
Guido Krüdewagen, IHK„

Asphaltarbeiten
am Kreisverkehr

HILTRUP. Das Tiefbauamt lässt Tei­
le der Asphaltdeckschicht am
Kreisverkehr Meesenstiege/Hanse­
straße in Hiltrup erneuern. Die
Arbeiten werden in den beiden
Nächten vom 5. bis 7. September
ausgeführt. Dafür wird der gesam­
ten Kreisverkehr und die Hanse­
straße von der Fuggerstraße bis
zum Kreisverkehr jeweils von 21
Uhr bis 5 Uhr voll gesperrt. Umlei­
tungen werden ausgeschildert.

Kurz notiert

Freibadsaison geht
in die Verlängerung

MÜNSTER. Noch bis Sonntag (4.
September) sind beide städtischen
Freibäder Hiltrup und Stapelskot­
ten geöffnet. Ab kommenden
Montag (5. September) bleibt Sta­
pelskotten der Anlaufpunkt für al­
le Freibadfans im Spätsommer.
Wenn der Wetterbericht hält, was
er verspricht, entscheidet das städ­
tische Sportamt im Laufe der kom­
menden Woche über eine weitere
Verlängerung für das Freibad.

Dr. Benedikt
Hüffer (l.) und Mi­

chael Radau stellten die
Kampagne „Heimat shoppen“

im IHK­Bezirk vor.Foto: kls

Enger an die Kunden
Aktion „Heimat shoppen“ am
Freitag und Samstag

Im Münsterland nehmen elf Inte­
ressengemeinschaften an der
Kampagne teil: Wirtschaftsförde­
rungs­ und Stadtmarketing Ge­
sellschaft Bocholt, Werbekreis
Stadt Borken, Interessengemein­
schaft Werbung für Drenstein­
furt, Viktor GmbH Dülmen, Wer­
begemeinschaft „Haltern han­
delt“ Haltern am See, Werbege­
meinschaft Lengerich, Wirt­
schaftsverbund Hiltrup, Einzel­
händler Sassenberg, Gewerbever­
ein Senden, Telgter Hanse und
Warendorfer Kaufmannschaft.

Info

Schulden? Nein Danke!
Jib startet Präventionsprojekt in Schulen und Jugendhilfeeinrichtungen
MÜNSTER. Im vergangenen

Jahr sorgte eine Abiturientin
für deutschlandweite Diskus-
sionen, als sie im Internet
twitterte, wie ahnungslos sie
trotz ihres eigentlich großen
Schulwissens in Sachen Fi-
nanzen ist. Das Präventions-
projekt „Schulden? Nein Dan-

ke!“ der Einrichtung des Am-
tes für Kinder, Jugendliche
und Familien der Stadt Müns-
ter richtet sichgezielt an junge
Erwachsene ab 18 Jahren.
„Denn genau wie die junge

Bloggerin haben auch junge
Münsteraner oftmals keine
realistischen Vorstellungen

darüber, welche finanziellen
Verpflichtungen auf sie zu-
kommen, wenn sie ihr Leben
mit 18 in die eigene Hand neh-
men“, weiß Heike Kammerer
von der Schuldenhilfe des
Jibs. Das neue Projekt ist Teil
der städtischen Kinder- und
Jugendarmutsprävention.

Es kann nach Anfrage durch
Lehrkräfte aus sämtlichen
Fachbereichen an weiterfüh-
renden Schulen, Berufsschu-
len/-kollegs sowie in Jugend-
hilfeeinrichtungen angeboten
werden.

Die Olympischen Spiele sind vor­
bei, die Paralympics fangen nächs­
te Woche erst an. Währenddessen
hab’ ich jeden Tag zu tun: Zum
Olympia Park fahren, arbeiten,
arbeiten und arbeiten, abends
Wettkämpfe angucken und mit
Leuten trinken gehen. Da hab’ ich
keine Zeit für irgendwas anderes.
Momentan ist das anders. Deshalb
hol’ ich nun alles nach, geh’ das
komplette Touri­Programm einmal
durch: Ich war in Lappa bei den
bunten Stufen, war endlich am
Christo und hab’ einen Tandem­
Gleitschirmflug gemacht. Mein
persönliches Highlight. Das war so
verdammt cool. Ich wollte das im­
mer schon mal machen. Ich hatte
eine Wahnsinns­Aussicht, es war
perfektes Wetter – und es ging
tatsächlich auch nur letzte Woche:
Denn während der Spiele ist Flug­
verbot in Rio. Deshalb hat das

super geklappt – und ich bin rich­
tig happy. Bis zu den Paralympi­
schen Spielen werd’ ich jetzt noch
den Strand und die Sonne genie­
ßen, denn der Winter geht hier
allmählich zu Ende: Es sind jetzt
knackige 38 Grad.

Eure Dorothee
Dorothee van Wesel (21) studiert

in Münster, arbeitet momentan
aber als Volunteer bei den Para­

lympischen Spielen in Rio.

Von Münster nach Rio

In der Zwischenzeit

Es ist Montag. Der Artikel muss
am Freitag fertig sein. Das Inter­
view ist geführt, die Recherche
abgeschlossen. Vom modernen
Burnout bin ich also meilenweit
entfernt. Manch einer würde fast
sagen, mein Job sei eher ent­
spannt. Das stimmt auch, ist aber
nicht immer von Vorteil. Zumin­
dest nicht für mich. Denn bis Frei­
tagmorgen werde ich keinen Plan
haben, was ich schreiben, wie ich
den Artikel aufziehe, wen ich zi­
tieren soll. Ich fange gefühlte
2961 Mal von vorne an. Schreibe
drei Zeilen und lösche sie wieder.
Hip ausgedrückt: Write. Delete.
Repeat. Ich bin unzufrieden. Un­
entschlossen. Die Liste der Mög­
lichkeiten ist zu groß. Der Funke
zündet einfach nicht. Mir fehlt die

Muße. Denn die hat bei mir einen
simplen Namen: Zeitdruck. Erst
dann komm’ ich richtig in
Schwung, koche über vor genialer
Ideen. „Ich habe ein Motivations­
problem bis ich ein Zeitproblem
habe“, lautete schon im Studium
mein Motto. Kein Wunder, dass
ich fünf Jahre für den Bachelor
gebraucht hab’. . .

Lisa
Volontärin
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Gartenträume im Herbst
AUFLAGE
ca. 300.000
Exemplare

UNSERE NÄCHSTE SONDERBEILAGE

Wenn sich die kalte Jahreszeit nähert, beginnt für Gartenbesitzer der Endspurt:

Die Pflanzzeit für die Frühjahrsblüher beginnt vor dem ersten Frost. Beete, Rasen und

Gehölze müssen sorgsam auf den Winter vorbereitet werden. Mit Tipps für die richtige

Pflanzenpflege im Herbst bereiten wir den Wachstumsstart im Frühjahr vor.

Diese Sonderbeilage erscheint am Sonntag 2. und Mittwoch 5. Oktober 2016
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Zwang zur Zusammenarbeit
Dr. Spieker vom Väteraufbruch für Kinder zur Debatte über säumige Unterhaltszahler

Dr. Spieker,wennmanFrau
Schwesig oder SigmarGabri-
el zuhört, kannmandenEin-
druck gewinnen, fast alle
unterhaltspfllflichtigen Väter
seien säumige Zahler. Wie
fanden sie dieses „Bashing“?

Spieker: Es war schon eine
stark negative Betonung der
getrennt lebenden Väter, von
denenjagutzehnProzentselbst
das alleinige Sorgerecht für
ihre Kinder haben. Und wenn
die Bertelsmann-Stiftung in
ihrer Studie „Alleinerziehende
unter Druck“ davon spricht,
dassdieHälfteallerUnterhalts-
pflichtigen ihren Verpflich-
tungen gar nicht nachkommt
und ein weiteres Viertel unzu-
reichend, dann muss man
auch erwähnen, dass es bei
den zehn Prozent unterhalts-
pflichtigen Müttern sogar 85
Prozent sind, die nicht zahlen.

Der Bundesverein des VAfK
sprach von einem „populis-
tischen und sinnlosen“ Vor-
schlag,denFührerscheinein-
zuziehen, weil alleine sechs
MillionenMenschengarnicht
genug verdienten, um nach
einerTrennungdenMindest-
unterhalt zahlen zu können.

Spieker: Viele Familien kom-
men gerade so über die Run-
den, wenn beide Elternteile
arbeiten. Dann folgt die Tren-
nung, es steht nur noch das
eigene Gehalt zur Verfügung.
Derjenige, der nicht das Sorge-
recht erhält, rutscht sogar in

Steuerklasse I. Und vielleicht
verstehen sich die Eltern noch
so gut, dass die Kinder bei bei-
den leben dürfen, was doppel-
ten Wohnraum, doppelt Klei-
dung, Essen und so weitermit
sich bringt: Anstatt dann wo-
möglich noch die berufliche
Existenz durch einen Führer-
scheinentzug zu gefährden,
sollte man die unterhalts-
pflichtigen Elternteile lieber
in die Lage versetzen, ihren
Pflichten nachzukommen.

Wie denn? Laut Bertels-
mann-Studie sind 38 Prozent
derAlleinerziehenden-Haus-
haltevollständigoderalsAuf-
stocker Hartz-IV-Bezieher.

Spieker: Es gibt monetäre
Pflichten und nicht-monetä-
re. Die Jugendämter sollten
doch grundsätzliches Interes-
se daran haben, dass Kinder
mit beiden Elternteilen auf-
wachsen. Dann muss man
aber auch gerade in zerrütte-
ten Beziehungen den Umgang
fördernunddie Elternnotfalls

zurZusammenarbeit zwingen
– mit Sanktionsmöglichkei-
ten bei Verweigerung. Denn
nach einer Trennung geht es
häufig um Macht und man-
gelnde Empathie. Wer sein
Kind hingegen aufwachsen
sieht und leistungsfähig ist,
der zahlt auch.

Blieben die, die zu Zahlun-
gen nicht in der Lage sind.
Das derzeitige System sieht
so aus: Zahlt ein Elternteil
keinenUnterhalt, springtder
Staat mit dem Unterhalts-
vorschuss ein. Aber nicht in
voller Höhe. Und auch maxi-
mal sechs Jahre lang und bis
das Kind zwölf Jahre alt ist.
Nur in gut 20 Prozent aller
Fälle gelingt es, diese Vo-
rauszahlungen vollständig
zurückzuholen. Und zahlt
der säumige Elternteil, muss
er nur die Teilbeträge rück-
erstatten, nicht den eigentli-
chen Anspruch. Ist es nicht
schizophren, dass man das
Kindeswohl zu einem Gutteil
vom Lebensstandard desje-
nigen abhängig macht, der
nicht das Sorgerecht hat?

Spieker: Umes klar zu sagen:
Wir sind dafür, dass zumin-
dest die unterste Linie der
Düsseldorfer Tabelle ( Leitli-
nien für den Unterhaltsbedarf,
d.Red.) in voller Höhe gezahlt
wird und auch keine Rabatte
bei Rückzahlungen gegeben
werden. Schließlich heißen
wir Väteraufbruch für Kinder
und nicht für Väter.

MancheforderneineGrund-
sicherung für Trennungs-
kinder – also wie bei Renten
oder Arbeitslosigkeit.

Spieker: Das ist eine interes-
sante Idee. Immerhinhat Frau
Schwesig jetzt angedeutet, das
Alterslimit für Vorschusszah-
lungen heraufzusetzen.

Hängen geblieben ­ die schnelle Woche

Polenz moderiert
Forensik­Gespräche
Ruprecht Polenz wird die Gesprä­
che zwischen der „Bürgerinitiati­
ve AlexianerForensik – Sicherheit
VOR Therapie“ und Vertretern
der Alexianer­Region Münster
moderieren. Dazu hat sich der
frühere Bundestagsabgeordnete
in dieser Woche bereiterklärt.
Zuvor hatten ihn die Vorsitzende
der Bürgerinitiative, Anke Knoke­
Kahner, und Stephan Dransfeld,
Regionalgeschäftsführer der Ale­
xianer, gebeten, als Mittler zu
fungieren. „Ich danke für das
Vertrauen, das mir beide Seiten
entgegenbringen und überneh­
me die Aufgabe gern“, sagte Po­
lenz.

Arbeitsmarkt: Mehr Menschen ohne Job
und noch freie Ausbildungsstellen
Im August waren in Münster 9703 Männer und Frauen arbeitslos –
201 mehr als im Juli und 272 mehr als im Vorjahr. Die Arbeitslosen­
quote lag bei 5,9 Prozent. Das waren 0,1 Prozentpunkte mehr als im
Monat zuvor. Gegenüber 2015 veränderte sich die Quote nicht.
Der Anstieg der Arbeitslosigkeit betraf vor allem die Gruppe der aus­
ländischen Bürger. So waren im August 2376 Ausländer arbeitslos ge­
meldet. Ihre Zahl stieg gegenüber dem Vormonat um 77. Verglichen
mit August 2015 zählte die Agentur für Arbeit in Münster 422 auslän­
dische Joblose mehr, das entspricht einem Anstieg um 21,6 Prozent.
Insgesamt beträgt der Anteil ausländischer Personen an allen Arbeitslo­
sen 24,5 Prozent. 815 von ihnen zählen zu den geflüchteten Men­
schen, im Juli waren es 764.
405 offene Ausbildungsstellen gab’s im August in der Domstadt.
Gleichzeitig suchten 182 Leute eine Lehrstelle. Rein rechnerisch stehen
jedem Bewerber somit 2,23 Stellen gegenüber. „Jugendlichen, die jetzt
eine Ausbildung beginnen möchten, bieten sich noch viele Chancen“,
sagt Joachim Fahnemann, Leiter der Agentur für Arbeit Ahlen­Münster.

Rechenzentrum
geht an den Start
Die Justiz ist auf dem Weg in
das digitale Zeitalter: Justiz­
staatssekretär Karl­Heinz Krems
gab am Mittwoch im Landge­
richt Bonn den Startschuss für
die technische Zentralisierung
der Informationstechnik der
NRW­Justiz. Im Norden der Stadt
Münster steht das dafür erfor­
derliche Rechenzentrum. In den
kommenden Jahren werden suk­
zessive alle 226 Gerichte und
Staatsanwaltschaften in NRW in
die zentrale IT­Betriebsstelle der
Justiz überführt. Das bildet die
technische Grundlage zur Einfüh­
rung einer durchgehenden elekt­
ronischen Aktenbearbeitung.

Besetztes Haus
Münster erlebte die dritte Haus­
besetzung in knapp zwei Jahren:
Am vorvergangenen Samstag ha­
ben sich einige Leute in das
leerstehende Wohngebäude am
Schiffahrter Damm 84 (Foto) ein­
genistet. Ihr Ziel: Wohnraum
schaffen und ein soziales Zent­
rum etablieren. Donnerstag
räumte die Polizei das Haus.

Stadtwerke setzen Elektrobusse ein
Seit dieser Woche setzen die Stadtwerke Münster auf der Linie 14
(Maikottenweg – Bahnhof – Prinzipalmarkt – Domplatz – Zoo) aus­
schließlich Elektrobusse ein. Die fünf Fahrzeuge sind nahezu geräusch­
los unterwegs. An den Endhaltestellen haben die Stadtwerke Ladesta­
tionen (Foto) aufgebaut. Kosten für einen Elektrobus: mindestens
500 000 Euro. Seine Reichweite: rund 50 Kilometer. Dann geht’s an die
Ladestation. Innerhalb von acht Minuten sind die Batterien wieder voll.

Fahndung nach
Sparkassen­Überfall
Mit einem Schuss in die Decke
der Sparkassen­Filiale am Ha­
mannplatz unterstrich er seine
Geldforderung: Am Donnerstag­
morgen überfiel ein bislang Un­
bekannter (Foto) die Bank und
flüchtete mit seiner Beute. Die
Polizei fahndete im gesamten
Stadtgebiet nach ihm – bis Re­
daktionsschluss erfolglos.

Ordnungsamt räumt Müll­Garten
Rund 80 Kubikmeter Müll entsorgten Mitarbeiter einer Rinkeroder Spe­
zialfirma am Mittwoch aus einem Garten am münsterischen Althaus­
weg. Das hatte das Ordnungsamt beauftragt. Denn: Der 53­jährige An­
wohner, der den Unrat angehäuft hat, missachtete eine Ordnungsverfü­
gung zur Müllberg­Beseitigung. Am Mittwoch reagierte er aggressiv
und drohte dem angerückten Entsorgungsteam, den Polizisten und
Feuerwehrleuten. Anschließend ließ er sich freiwillig in eine Psychiatrie
einweisen – und kam damit einer Zwangseinweisung zuvor.

Ein 75­Tonnen­Bagger machte am Mittwoch den ersten der drei Sit­
zungspavillons vor dem Haupteingang der früheren Oberfinanzdirektion
(OFD) an Münsters Andreas­Hofer­Straße dem Erdboden gleich. Seit
Dienstag laufen die Abrissarbeiten der drei Konferenz­Stelzenhäuser,
Ende kommender Woche sollen sie beendet sein. Ob das OFD­Gebäude
gesprengt oder auch per Bagger und Abrissbirne flach gelegt wird,
entscheidet die Stadt Münster noch in diesem Monat.

Oberfinanzdirektion: Bagger am Werk

Sonntags­Shoppen:
Bürger entscheiden
Sie kippen wie Dominosteine:
die verkaufsoffenen Sonntage in
Münster. Am Dienstag hat das
Verwaltungsgericht entschieden,
dass die Kaufleute der Hammer
Straße ihre Ladentüren am zwei­
ten Advent nicht öffnen dürfen.
Das Argument – wie schon bei
den beiden einkassierten Sonn­
tagsshopping­Aktionen in Hil­
trup: Das Event an sich muss
mehr Besucher anziehen als die
geöffneten Geschäfte.
Derweil hat der Rat am Mitt­
wochabend das Bürgerbegehren
gegen verkaufsoffene Sonntage
zurückgewiesen. Somit kommt’s
am 6. November (Sonntag) zum
Bürgerentscheid.

Urkunde für neuen
Uni­Rektor
NRW­Wissenschaftsministerin
Svenja Schulze (r.) überreichte
dem designierten Rektor der Uni
Münster, Professor Johannes
Wessels (l.), Anfang der Woche
die Ernennungsurkunde. Wessels
wird am 1. Oktober (Samstag)
die Nachfolge von Professorin
Ursula Nelles antreten.

Vätern, die von ihren
Kindern getrennt le­

ben und keinen Unter­
halt zahlen, den Füh­

rerschein entziehen:
Das forderte jüngst

Bundesfamilienminis­
terin Manuela Schwe­
sig. HALLO­Redakteur

Klaus Schulz wollte
einmal die Väterseite
hören und fand in Dr.
Tilmann Spieker vom
Verein Väteraufbruch

für Kinder (VAfK) einen
Ansprechpartner, der
an anderer Stelle an­

setzen würde.

Väteraufbruch für Kinder
Der Verein Väteraufbruch für Kinder wurde ge­
gründet, um nach der Reform des Scheidungs­
rechtes und der damit einhergehenden Stärkung
der Rechte von Müttern auch die Rechte der Vä­
ter zu vertreten. Den Kreisverein Münster gibt
es seit Ende der 90er Jahre. Zurzeit zählt er
rund 40 Mitglieder vom Hochschulprofessor bis
zum Hartz­IV­Empfänger, die aus Münster und
dem Umland stammen. „Unsere Klientel ist die,
wo Trennung und gemeinsame Erziehung nicht
gelingen“, betont Dr. Tilmann Spieker. Ein Mal
im Monat gibt es ein Treffen, zu dem auch
Nichtmitglieder willkommen sind. Weitere Kon­
taktmöglichkeiten: Telefon 0251/4 90 26 96, E­
Mail: vafkmuenster@gmx.de.

Info

„
Es gibt monetäre

Pflichten und
nicht-monetäre.

Dr. Tillmann Spieker„



LANCASTER 365 NIGHT-ROUTINE
365 Chancen für ein strahlendes und jugendliches Aus-
sehen auch nach kurzen Nächten.

Die neue 365 Skin Repair Night Routine mit der Youth
Memory Nachtcreme ergänzt die bestehende 365 Skin
Repair Pflegeserie und zielt speziell auf die Zeichen der
Hautalterung ab die auf Schlafmangel zurückzuführen
sind. Der sanfte 365 Skin Repair Detox Peeling-Schaum
entfernt die Spuren des Tages, erneuert die Hautober-
fläche und hinterlässt das Gefühl einer entgifteten Haut.

Ab 1. September 2016 in autorisierten Parfümerien und
Warenhäusern erhältlich.

Ihr LANCASTER Team in Ihrer Karstadt Parfümerie
freut sich auf Ihren Besuch!

LANCASTER KABINENBEHANDLUNG

• Individuelle Hautanalyse
• Peeling und Reinigung
• Gesichtsmassage mit Ultraschall
• Einarbeiten von Pflegeprodukten
• Maske
• Anschließendes Make-up

Ganzjährig, auf Ihre persönliche Zeitplanung zu-
geschnitten, bieten wir Ihnen eine professionelle
Gesichtsbehandlung im Wohlfühlambiente unserer
abgeschlossenen Kosmetikkabine an. Unser Verwöhn-
programm beinhaltet*:

*Kostenlos ab einem Einkaufswert von 150€

Entdecke die

Benefit Cosmetics BEAUTYWELT
Perfekte Augenbrauen an der BrowBar, den Sommertan

ganz easy & natürlich mit Spray Tan verlängern,
streichelweiche Haut ohne Stoppeln

– das alles gibt es in deiner
Benefit Boutique im Karstadt Münster!

Unser Sommer-Special für dich!
Hol dir deine #benefitbrows! Bei einem Einkauf ab 65 €

laden wir dich auf ein KOSTENLOSES BROW WAXING ein!*

@benefitgermanywww.benefitcosmetics.de
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Gleich drei Geburtstage
kann Karstadt Münster in die-
sem Jahr feiern. Hatte der 135.
Geburtstag des Mutterkon-
zerns im Mai für viel Unterhal-
tung und zahlreiche Angebo-
te gesorgt, wird es in Münster
am nächsten Wochenende
noch exklusiver.

Alleine die Zahlen
sprechen für sich.
30 Jahre ist derWa-
renhausspezialist
nun schon in dem

bekannten Gebäude an der
Salzstraße 47-50 nicht nur
heimisch geworden, sondern
nach wie vor eine echte Insti-
tution. Nicht ganz unschuldig
daran ist wahrlich auch die
bereits 120-jährige Geschichte,
die dasHausmitderDomstadt
teilt.
Seinen Anfang fand der Er-
folg 1896. Der damals in Dül-
men ansässige Theodor Alt-
hoff übernimmt in der Salz-
straße 54 das Ladenlokal eines
gewissen Paul
Raueiser, der
ein Geschäft
für„Kurz-,
Weiß-, Trikot-
tagen-, Woll-,
Strumpf- und
Modewaren“
betreibt – ein für
heutige Verhält-
nisse recht sper-
riger Name. Aber
der Erfolg bis heu-
te sollte Althoff be-
reits in den ersten
JahrenRecht geben.
Im Jahr 1917 kam
es zu ersten ge-
schäftlichen Kontak-
ten zwischen den
Unternehmern Theo-
dor Althoff und Ru-
dolph Karstadt und

drei Jahre später zum einver-
nehmlichen Zusammen-
schluss. Doch statt Logo und
Namen der neu gegründeten
Rudolph Karstadt AG zu über-
nehmen, konnten alle unter
„Althoff“ firmenden Filialen
ihren Namen behalten.
Ab 1925 begann das, was fast
20 Jahre lang das „Karstadt-
Loch“ zur Folge hatte – es be-
gannen die Planungen zur Er-
richtung eines Neubaus in der
Salzstraße. Nach diversen Plä-
nen und Änderungen an eben

diesen, sowie dem Erwerb
weiterer Grundstücke, kam es
1930 zu einem sofortigen Bau-
stopp an der Salzstraße 47. Als
Reaktion zog es die Althoff-Fi-
liale inMünster indasWaren-
haus seines Schwagers Fried-

richRawe inder Salzstraße 26-
28.
Die optische Folge dieser
Maßnahme, die wirtschaftli-
chen Ursprungs war, war das
so genannte Karstadt-Loch.
Erst 1959 war diese Floskel

passé, und es fand
die damalige Er-
öffnung des Neu-
baus auf 6 700
Quadratmetern
statt.
Das Ereignis fand

ein großes positives
politisches wie ge-
sellschaftliches
Echo. Die Westfäli-
schen Nachrichten
schrieben 1959 von
einem denkwürdigen
Tag für die Bürger-
schaft Münsters. „Da-
mit hat die Firma
Theodor Althoff zu
ihrem Teil einen we-
sent-

lichen Bei-
trag zum
Wiederauf-
bau Müns-
ters geleistet,
und mit fri-
scher Kraft
und bestbe-
kannter Leistungsfähigkeit
sieht sie in ihremfast 60 jähri-
gen Bestehen mit Mut und
Gottvertrauen, gestützt auf
ihren guten Ruf, auf die Leis-
tung des Unternehmens und
auf dieMitarbeiter ihrer Ange-
stelltenschaft der wirtschaft-
lichen Weiter-

entwicklung Münsters mit
guter, froher Hoffnung ent-
gegen.“
Heute, nochmals 60 Jahre
weiter, ist das Warenhaus an
der Salzstraße noch immer
präsent und ein Garant für
Qualität und Einkaufserleb-
nisse.
Zeitweise mussten aber die
Räumlichkeiten gewechselt
werden. Grund war der Neu-
bau, der dieses Jahr seinen 30.
Geburtstag feiert. Vorausge-
gangen war 1984 die Erteilung
der Baugenehmigung und Ab-
bruch des alten Warenhauses
von 1959. Für die Übergangs-
zeit fanden Kunden das Sorti-

ment im
ehemaligen
„Rawe-
Haus“, er-
gänzt durch
ein Proviso-
rium am
Ascheplatz.
Das heutige

Karstadt-Haus wurde schließ-
lich am 3. September 1986 mit
einer Verkaufsfläche von
16 000 Quadratmetern eröff-
net. Doch damit endeten die
Maßnahmen noch lange
nicht. So wurde und wird der-

zeit kräf-
tig in
den
Umbau
inves-
tiert.
(sr)

Seit 1896 in Münster zu Hause
Karstadt in Münster feiert gleich mehrere Geburtstage

Der Name Althoff verschwand erst 1963. In dem Jahr wurden alle bisher unter Alt­
hoff firmierenden Filialen in Karstadt umbenannt. Fotos (5): Karstadt

Die münstersche
Kaufmannschaft
fühlt sich dem
Hause Althoff be-
sonders verbunden.

„In Münster brauchen wird wir ein sol-
ches Haus, und schließlich mußte die
Lücke an der Salzstraße endlich ge-
schlossen werden!“

Wilhelm Kösters, 1959 Vorsitzender des Einzelhandelsverbandes

_____ANZEIGE_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________



Daunendecke »Gold Edition«
Füllung: Weiße neue kanadische Daunen und Federn,

90 % Daunen, 10 % Federn
Bezug: Feine Baumwoll-Einschütte mit Biese

und hochwertiger Stickerei,
hydrophil, 100 % Baumwolle, waschbar: 60 °C

Kissen »Gold Edition«
Füllung: Silberweiße neue kanadische Daunen

und Federn, 85 % Federn, 15 % Daunen
Bezug: Baumwoll-Köperinlett mit Biese und

hochwertiger Stickerei, hydrophil
100 % Baumwolle, waschbar: 60 °C

Größe: 80 x 80 cm

69,00UVP*

Solange der Vorrat reicht
Gilt nur für Karstadt in Münster / Karstadt Warenhaus GmbH, Salzstraße 47-50, 48143 Münster,
Angebot freibleibend. Zwischenverkauf, Druckfehler und technische Änderungen vorbehalten.

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

244,00UVP* 149,00 €

49,95 €

Traumhafte Bettwaren-Angebote
von billerbeck und Karstadt in Münster

»Gold Edition Mono«
Größe: 135 x 200 cm

»Gold Edition Kassette II«
Größe: 135 x 200 cm

Größe: 155 x 220 cm
319,00UVP* 199,00 €

Größe: 155 x 220 cm

269,00UVP* 169,00 €

379,00UVP* 249,00 €
»Gold Edition Kassette IV AS«
Größe: 135 x 200 cm

Größe: 155 x 220 cm

349,00UVP* 199,00 €
419,00UVP* 279,00 €
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Karstadt lädt
zum Feiern ein
Programm und Angebote nicht nur am Wochenende

Ein echtes Fest bietet
immer auch ein bun-
tes und vielfältiges
Programm.

Karstadt hat in Münster ein
Stück Wirtschaftsgeschichte
geschrieben und das will ge-
feiert werden. Am 9. und 10.
September (Freitag und Sams-
tag) lädt das Warenhaus des-
wegen seine Kunden zum 120.
Geburtstag ein – mit riesiger
Jubiläumstorte, Tombola und
Attraktionen. Das Münsteri-
sche Haus mit 150 Mitarbei-
tern gehört damit zu den äl-
testender heute 79 Filialendes

Essener Waren-
hauskonzerns.

Das Programm
zum Fest ist da-
bei wie folgt ge-
plant:

· Anschnitt der
Jubiläumstorte
am Samstag,
den 10. Septem-
ber um 11 Uhr im
Erdgeschoss<
· Jubiläums-

Schokoherzen
von Lindt für die

Kunden am 10.
September
· Sektbar im 1. OG

und „Sasse Amérie
Bar“ im Erdgeschoss mit

dem bekannten
Münsterländer
Apéritiv · Le-
ckereien von

Niederegger im
Erdgeschoss

In den Tagen
rund um die Ge-

burtstage: 30 Jahre im
aktuellen Haus, 120 Jahr
Karstadt Münster und

135
Jahre Kar-
stadt Deutsch-
land, wird es vom 5.
bis 17. September
(Montag bis Sams-
tag) eine große Tombo-
la mit tollen Preisen ge-
ben.

1. Preis: Karstadt-Einkaufs-
gutschein im Wert von 500 Euro

2. Preis: WMF-Topfset Gour-
met Plus im Wert von 499 Euro

3. Preis: Estella Bettwäsche im
Wert von 250 Euro

Darüber hinaus gibt es weitere
Karstadt-Einkaufsgutscheine
und attraktive Preise von Jil
Sander, Calvin Klein, Triumph,
LeCreuset, Möve, Vossen, Lego
und vielen anderen Marken zu
gewinnen.

Ein besonderer Augen-
schmaus wird ab dem 5. Sep-
tember (Montag) allen Gästen
des Warenhauses geboten
werden. Denn
dann gibt es
in verschie-
denen Be-
reichen des
Warenhau-
ses die Aus-
stellung „120
Jahre Karstadt in
Münster“ mit vielen
interessanten Exponaten
aus der Althoff- und Karstadt-
Geschichte in Münster zu be-

stau
nen.
Darü-

ber hinaus
hat Karstadt

noch bis zum 10.
September (Samstag) im gan-
zen Haus tolle Sonderangebote
mit teilweise bis zu 70 Prozent
reduzierten Artikeln. Vorbei-
schauen lohnt sich also für alle
Sinne – und den Geldbeutel.

Wissen was Männer anzieht (v.l.): Annette Kortenjan (Spezialistin für Her­
renwäsche), Daniel Schäfer (Spezialist für Herrenhosen), Marco Grämer (Spe­
zialist für Herrenhemden) Fotos: Karstadt

Münster, Salzstraße · Montag – Samstag von 9.30 Uhr bis 20.00 Uhr 0816 WP090379
Karstadt Warenhaus GmbH | Theodor-Althoff-Straße 2 | 45133 Essen

JE29.95

Softy-Kissen
Dauerhaftes Bauschvolumendurch Paradies SoftysDauerhaftes Bauschvolumendurch Paradies Softys®®..
Geschmeidiges Baumwoll-Gewebe mit Aloe Vera veredelt.Geschmeidiges Baumwoll-Gewebe mit Aloe Vera veredelt.
Mit Reißverschluss zur individuellen Füllmengenanpassung.Mit Reißverschluss zur individuellen Füllmengenanpassung.
Pflegeleicht und waschbar. 40 x 80 cm.Pflegeleicht und waschbar. 40 x 80 cm.

2 FÜR1
SPARPAKET

29.95
2 FÜR 1

SEIT 120 JAHREN
IN MÜNSTER ZUHAUSE!

Bedingt durchdenEinzug
des dm Drogeriemark-
tes im Erdgeschoss des

Karstadthauses wurde die Da-
menmode komplett auf der 1.
Etage zusammengeführt. . In
diesem Zuge wurde die Da-
men-Abteilung in Gänze neu
strukturiert, und es sind sogar
ein paar neue Marken hinzu-
gekommen. Unter anderem
„Toni“ bei Damen-Hosen und
„Betty&Co.“. Die jungen Mar-
ken aus demErdgeschoss, wie
zum Beispiel „Desigual“ wur-
den ebenfalls in die erste Eta-
ge integriert.
Modischgibt es aber auchbei
denMännern Neuerungen. So
wurde der Bereich Hosen aus-
geweitet, in dem das Waren-
haus ohnehin schon eine ho-
he Kompetenz inne hatte und
diesen Status weiter unter-
mauernwill. Auch der Bereich
Herrenwäsche ist nun deut-
lich prominenter platziert.
Im Erdgeschoss werden
durch den Umbau der Bereich
Accessoires und Lederwaren
noch attraktiver. Die zahlrei-
chen hochwertigen Marken
werden ansprechend päsen-
tiert, und auch das große Sor-
timent an Geldbörsen wird
noch besser zur Geltung kom-
men. In der 3. Etage gab es
ebenfalls Änderungen. Hier
wurde erst kürzlich der

Schreibwaren-Bereich umge-
staltet und ergänzt, damit
sich die Kunden noch besser
zu Recht finden können.
Aber auch in allen anderen
Abteilungengibt es stetsneues

zu entdecken, weshalb sich
ein Besuch bei Karstadt im-
mer lohnt.

Auch nach
120 Jahren gibt‘s
keinen Stillstand
Umbau macht Platz für neue Abteilungen

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ANZEIGE_____



Tipps & Termine Sonntag, 4. September 2016

Interreligiöse
Fotoausstellung

MÜNSTER. Das Haus der Familie
lädt ein zu einer interreligiösen
Fotoausstellung zum Thema „Glau­
bensleben“. Ab morgen (5. Sep­
tember) präsentieren jeweils ein
muslimischer, christlicher und jüdi­
scher Künstler ihre Werke im Haus
der Familie. Die Ausstellung findet
statt in Zusammenarbeit mit der
Universität Münster und dem
Zentrum für Islamische Theologie
und ist bis zum 7. Oktober an
Werktagen zu den üblichen Öff­
nungszeiten des Hauses geöffnet.

Kurz
notiert

Internet­Treff
beendet Pause

MÜNSTER. Der Internet­Treff des
AWO­Ortsvereins Wolbeck beendet
seine Sommerpause. Morgen (5.
September) können alle, die Fra­
gen zum Umgang mit PC oder
Smartphone haben, in die AWO­
Begegnungsstätte (Neustraße 2)
kommen. Beginn des Internet­
Treffs ist 17 Uhr.

Improvisierte Musik
im Cuba

MÜNSTER. Zu Beginn der Herbst­
Konzertsaison startet das Cuba mit
improvisierter Musik. Heute (4.
September, 20 Uhr) stehen Ute
Wassermann (Stimme), Birgit Ul­
mer (Trompete) und der Kölner
Tubist Carl Ludwig Hübsch auf der
Bühne. Eintritt: 10 Euro (ermäßigt
7 Euro) an der Abendkasse.

Literaturverfilmung
im Schloßtheater

MÜNSTER. In der Reihe Halbtotale
2016 zeigt die Filmwerkstatt
Münster morgen (5. September)
im Schloßtheater die preisgekrönte
belgische Literaturverfilmung „Die
Beschissenheit der Dinge“ von Fe­
lix van Groeningen. Der Film läuft
morgen (5. September) um 19 Uhr
und am Mittwoch (7. September)
um 18.30 Uhr in der Originalfas­
sung mit deutschen Untertiteln.

So kocht der Nachbar
Regionales Kochmagazin: „Mit Schmackes“

Das Münsterland bietet
vielen Menschen und
Gepflogenheiten eine

Heimat. Auch zahlreiche Ge-
schmacksrichtungen haben
hier ein Zuhause gefunden die
darauf warten mit seinen Be-
wohnern geteilt zu werden.
Unter dem Titel „Mit Schma-
ckes“ bringt der Verlag
Aschendorff im Herbst fri-
schen Wind in den Zeitschrif-
ten- und Magazinmarkt und
braucht dafür Ihre Hilfe. Denn
die Verantwortlichen Jochen
Gerling und Sebastian Rohling
wollenwissen, wie dasMüns-
terland kocht.

Eigentlichheißt es ja, dass zu
viele Köche den Brei verder-
ben. Doch genau darauf legen
es die Magazinentwickler an.
Sie wollen möglichst viele Re-
zepte aus der Region zusam-
mentragen, inszenieren und
dann mit allen teilen.
Aus den Einsendern von ku-
linarischen Köstlichkeiten
werden fünf Köche eingela-
den, ihr Rezept in der Landge-
nusswerkstatt nachzukochen
und sich dabeimit einem Pro-
fi über Zubereitung und Zuta-
ten fachmännisch auszutau-
schen. Weiter erhalten alle
Einsender, deren Rezept es in

das Produkt geschafft hat, ein
Dankeschön.
Ob verrückte Eigenkreation
oder Familienklassiker: „Wir
von ,Mit Schmackes‘ suchen
Rezepte für das erste regionale
Kochmagazin, das nur Köst-
lichkeiten von Münsterlän-
dern beinhaltet“, erklärt Re-
dakteur Sebastian Rohling. In-
teressierte können sich auf
der Homepage weitere Infos
holen oder direkt ihr Rezept
einreichen.

www.mitschmackes.ms

Rätselhafte Kostbarkeiten
„Fundsache Münster“ zeigt, was Stadtarchäologen zutage förderten

Bei den Grabungen
im Zusammen-
hang mit der Reno-
vierung des Doms
kamen im Oktober

2012 nicht nur die Fundamen-
te der „RotenMauer“ zumVor-
schein, die Barockarchitekt
Johann Conrad Schlaun
1750/1751 errichtet hatte.
Münsters Stadtarchäologen
entdeckten auch die Frag-
mente einer bemerkenswer-
ten Skulpturengruppe, heißt
es in einer Pressemitteilung.
Vier dieser Figuren und zwei
Köpfe, die vermutlich bereits
im letzten Viertel des 16. Jahr-
hunderts entstanden sind, ge-
hören zu den Besonderheiten
der Ausstellung „Fundsache
Münster“, die seit gestern (3.
September) im Archäologi-
schenMuseumder UniMüns-
ter zu sehen ist.
„Wir freuenuns, dasswir der
Öffentlichkeit einen Überblick
über die interessantesten Er-
gebnisse unserer Arbeit aus
den zurückliegenden 15 Jah-
ren präsentieren können“,
sagt Dr. Aurelia Dickers, Stadt-
archäologin bei der Denkmal-
behörde der Stadt Münster.
Die Münsteraner könnten
sich auf eine spannende Zeit-
reise in die Geschichte der
Stadt und in das historische
Alltagsleben freuen.
Viele der Ausstellungsstücke
sind in direkter Nachbar-
schaft des Museums gefun-
den worden. Schließlich ist
der Domplatz einer der ge-
schichtsträchtigsten Orte in
der Stadt. Grabungen brach-
ten viele neue Fakten ans Ta-
geslicht und sorgten dafür,
dass ältere Fehlinterpretatio-

nen revidiert wurden.
Aber nicht alle Grabungsfun-
de lassen sich verlässlich ein-
ordnen, manches bleibt – zu-
mindest vorerst – rätselhaft.
„Die Figuren, die wir im Fun-
dament der Roten Mauer ge-
funden haben, sind von er-
lesener Qualität“, berichtet Dr.
Dickers. „Wo sie einmal ge-
standen haben, ob sie zu
einemgrößeren Zyklus gehör-
ten, das wissen wir nicht.“
Auch die über 200 000 Frag-
mentemittelalterlichen Fens-
terglases, die am Philosophi-
kum gefunden wurden und
die ganze Pracht mittelalterli-
cher Glasmalerkunst wider-
spiegeln, werfen Fragen auf.
Was hinter dem Bauzaun
einer Ausgrabung passiert,
wie Funde Schicht für Schicht
freigelegt, gesichert und vor
Ort dokumentiert werden,
auch das bringt die Ausstel-
lung auf den Punkt. Sie zeigt
die Grabungen zum Baupro-
jekt „Clemensbögen“ an der
Klosterstraße im Zeitraffer.

Es waren archäologische
Glücksfälle – die Fund­
stücke, die bei den Re­
novierungsarbeiten am
Dom zutage kamen. Ei­
nige dieser Entdeckun­

gen sind derzeit im
Archäologischen Mu­
seum der Universität

Münster zu sehen. Titel
der Ausstellung: „Fund­

sache Münster“.

Die hochwertig gestalteten Skulpturen, die vermutlich im 16. Jahr­
hundert entstanden und unter dem Domplatz gefunden wurden, ge­
hören zu den Besonderheiten der Ausstellung.

Stadtarchäologin Dr. Aurelia Dickers, Dr. Heinz­Helge Nieswandt
vom Archäologischen Museum und Gerd Schossow von „nur I de­
sign.text“ (v.r.) mit den gefundenen Skulpturen. Fotos: Presseamt

MÜNSTER
bis 30. Oktober
Archäologisches Museum (Domplatz
20­22), geöffnet dienstags bis sonn­
tags 14 bis 16 Uhr

Kuratorengespräch
in der Kunsthalle

MÜNSTER. Die Kunsthalle Münster
lädt am Mittwoch (7. September,
17 Uhr) zum Kuratoren­Gespräch
mit Dr. Gail Kirkpatrick und Mar­
cus Lütkemeyer ein. Dabei geht es
um die Gruppenausstellung „Solid
Liquids“, die noch bis zum 25.
September in der Kunsthalle zu
sehen ist. Der Titel verweise auf
ein bisher wenig diskutiertes Phä­
nomen in der zeitgenössischen
Skulptur und Plastik, schreiben die
Veranstalter in einer Mitteilung.

Ihr Ansprechpartner: Jens Schneevogt

Tel. 0251 690-9623 | Fax 0251 690-9620

ANZEIGENSCHLUSS
DO. 15. SEPT. 2016

Das geht uns alle an:
Zum Tag der Zahngesundheit werden

wir auf gesonderten Seiten am

Mittwoch dem 21. September 2016

rund um das Thema berichten.

UNSER NÄCHSTES SONDERTHEMA

Tag der Zahngesundheit

AUFLAGE
über 120.000
Exemplare

Tag der
Zahngesundheit

25. September 2016

Stoffe Fashion Accessoires

Halle Münsterland
Messehalle Nord
11-18 Uhr. Eintritt: 3,-
Eintritt frei bis 18 Jahre
www.Handmade-Markt.de

11.09.2016
Halle Münsterland

www.handmade-markt.de
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Brötchen suchen Chauffeur!
Brötchendienst in Münster sucht
zuverlässige Frühaufsteher (m/w)
mit PKW, tägl. ab 3:30 Uhr ca. 1,5-2
Std. 650 - 750 €/Monat. ☎ 05451/
5458123.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

LKW-Fahrer (m/w)

in Voll- oder Teilzeit
für Transporte im Nahverkehr (Raum Warendorf)

Voraussetzung: FSK CE oder die alte Klasse 2.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter
02861/934114 oder 0151/42224114

Borchers Kreislaufwirtschaft GmbH
Hansestraße 44 · 46325 Borken

Aschendorff Logistik GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1 · 48163 Münster
Telefon 02 51 / 690-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de
Ref: ZEM Münster

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter (w/m) im Zustelldienst
Ihr Aufgabengebiet:

• Zustellung der Tageszeitung an unsere Abonnenten im
Raum Münster

Ihr Profil:
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zur Nachtarbeit
• Führerschein Klasse B und eigener PKW
• Interesse an einer Tätigkeit mit einem variablen Stundenumfang

zwischen 18–24 Wochenarbeitsstunden

Wir bieten Ihnen:
• Eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
• Mitarbeit in einem engagierten Team
• Leistungsgerechte Vergütung

Bitte melden Sie sich telefonisch, per E-Mail oder schriftlich
unter Angabe Ihrer Kontaktdaten und werden Sie ein Teil
der Unternehmensgruppe Aschendorff! Wir freuen uns auf Sie!

Wir erweitern unser Team und suchen genau dich!
Wir suchen zu sofort

mehrere zuverlässige, deutschsprachige, erfahrene

Reinigungskräfte (m/w)

für mehrere Großgebäude in Münster

AZ: Mo–Fr, täglich ab 16 Uhr
Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung

Kurze telefonische Bewerbung
unter 01 73/3 88 00 21 oder 02 51/6 27 39-19

Ansprechpartner: Hr. Krischak

Höltenweg 85 · 48155 MünsterNettesheim GmbH & Co. KG

Wir erweitern unser Team und suchen genau Dich!
Für Großraumobjekte in Münster und Umgebung suchen wir zu sofort

mehrere erfahrene, zuverlässige, deutschsprachige

Glasreiniger (m/w)

mit Berufserfahrung.

Sie verfügen über Teamgeist, Engagement und Flexibilität?
Sie haben ein kundenorientiertes Auftreten und kennen sich mit der

manuellen und maschinellen Säuberung von Glasflächen jeglicher Art aus!

Neben einer guten Einarbeitung erwartet Sie
auch eine tarifliche Vergütung.

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung

Kurze telefonische Bewerbung unter
02 51 / 6 27 39-19 oder 01 73 / 3 88 00 21 bei Hr. Krischak

Höltenweg 85 · 48155 MünsterNettesheim GmbH & Co. KG

Sie suchen eine neue Herausforderung? Dann verstärken Sie unser Team als:

in Vollzeit, Teilzeit und als Aushilfe

Ihr Aufgabengebiet:
▪ regelmäßiger Linienverkehr in Münster & Umgebung

Ihr Profil:
▪ Führerschein Klasse D oder DE
▪ Erfahrungen im Linienverkehr wünschenswert
▪motiviert, freundlich und teamfähig

Unser Angebot:
▪ tarifliche Vergütung
▪ interessante und z.T. selbstständige Tätigkeit
▪ langfristige Perspektive

Erkennen Sie sich in dieser Stellenbeschreibung wieder? Dann freuen wir uns auf Ihre
vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres nächstmöglichen Eintrittstermins!

Haberkamp 2-6
48324 Albersloh

Tel.: 0 25 35 / 89-0
info@bils.de | www.bils.de

Morgenstund‘
hat Gold im Mund!

Werden Sie Urlaubsvertreter für unsere Zeitungszusteller (m/w).
Bessern Sie kurzfristig Ihre Haushaltskasse auf und gönnen Sie sich
ein paar Extrawünsche, während unsere Zusteller ihre wohlverdienten
Ferien genießen.

Kurzfristiges Geld durch Urlaubsvertretung.

Sind Sie belastbar, flexibel und zuverlässig?
Und sind Sie mindestens 18 Jahre alt?

Jetzt Chance nutzen! Bewerben Sie sich unter:

Telefon: 0251 .690-664
(Mo. bis Fr. 8.00 bis 16.00 Uhr)

oder unter www.aschendorff.de

Rubrik: Jobs und Karriere / Zustelldienst.

Telefon: 0251.690-664 (Mo. bis Fr. 8.00 bis 16.00 Uhr)
oder unter www.aschendorff.de/
unternehmensgruppe-aschendorff/karriere.html
E-Mail: zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

BBääcckkeerreeii WWiillhheellmm MMiiddddeellbbeerrgg GGmmbbHH
Niedersachsenstr. 2 49186 Bad Iburg
bewerbung@baeckerei-middelberg.de Tel: 05403/79670

JJeettzztt bbeewweerrbbeenn!!
FFiilliiaalllleeiitteerr ((mm//ww)) uunndd
VVeerrkkääuuffeerr ((mm//ww)) iinn VVoollll-- uunndd TTeeiillzzeeiitt

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

.
.

für unsere Bäckereifilialen in MMüünnsstteerr,, TTeellggttee,,
GGrreevveenn uunndd KKrreeiiss WWaarreennddoorrff gesucht.

(gerne auch Quereinsteiger aus anderen Berufs-
gruppen. Sie erhalten eine umfassende Einarbeitung.)

KKoommmmeenn SSiiee iinn uunnsseerr TTeeaamm!!

Ebenso suchen wir Mitarbeiter für unsere Filialen
auf Bei Bedarf erhalten Sie eineNNoorrddeerrnneeyy..
gehobene Unterkunft.

Raumpfleger/-innen f. ein Objekt in
Münster (Prinzipalmarkt) auf 450-
€-Basis ges. AZ Mo. - Sa. 19.00 Uhr -
20.30 Uhr oder 6.00 Uhr - 07.30 Ihr
Tariflohn: 9,80 €/h H.-D. Kottmeyer
Gebäudereinigung & -Manage-
ment. ☎ 02572/951660

Reinigungskräfte mit Sozialversi-
cherungspflicht für Objekt in
Münster-Kinderhaus/Nord ge-
sucht. Arbeitszeit: Montag bis Frei-
tag von 10:00 - 13:00 Uhr. Freuco
GmbH & Co. KG, Münster-Hiltrup,
☎ 02501/9230 100

Kommissionierer/innen in Vollzeit
für unseren Kunden in Münster
gesucht! Mehrere Stellen frei!
Office People GmbH, Alter Stein-
weg 5, 48143 Münster, ☎ 0251 –
4144180, muenster@office-
people.de

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Haushaltshilfe für Privathaushalt
in MS-Wolbeck (3 Personen) für ca.
3 Std. wöchentlich gesucht. Gerne
auch russischsprachig. ☎ 02506/
7093235 nach 17 Uhr.

Personaldisponent/Vertriebsdispo
nent m/w in Vollzeit gesucht. Wir
suchen für unsere Niederlassung in
Münster eine/n Personaldisponen-
ten m/w in Vollzeit. Kaufmänni-
sche Ausbildung von Vorteil, gern
auch Quereinsteiger. Führerschein
Klasse B zwingend erforderlich.
Selbständige Arbeitsweise, Belast-
barkeit, Teamfähigkeit, gute
Deutschkenntnisse und Flexibilität
werden erwartet. Wir bieten: Dau-
erarbeitsplatz, leistungsgerechte
Bezahlung, Einarbeitung. Bewer-
bung per Mail an:
www.r.bruening@ziemann-pd.de
www.p.hahn@ziemann-pd.de

Johanniter-Stift Münster sucht ab
sofort hauswirtschaftl. Präsenz-
kräfte für den Frühstücks-, Mittag-
u. Abendservice (Vor-/Nachberei-
tung der Mahlzeiten, Bewohnerbe-
treuung) auf TZ u. auf 450 €-Basis.
☎ 0251/703597670 (Frau Fröde).

Medienberater m/w als Handelsvertreter
für unser Büro in Hamm zur telefonischen Kundenbetreuung
im Anzeigenverkauf für Print-/Onlineobjekte ab sofort
gesucht. Erfahrung im Telefonverkauf o. Call Center von
Vorteil aber keine Bedingung. Gerne auch Quer-/Wiederein-
steiger. Fixum und Provision.
Bewerben bitte bei:
Frau Sonja Möller · 02381/3389-970

Schlosser f. Sondermaschinenbau
in Ahlen (m/w) dringend gesucht.
Vergütung 16,00 – 17,00€/Std.
Neuaufbau von komplexen
Maschinen und Maschinenteilen,
Bei Eignung garantierte Über-
nahme, bewerben Sie sich! Weitere
Informationen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de, rufen Sie
uns an: 0251-133266-0 oder schrei-
ben Sie uns: u.deneke@atwork-
personal.de

Suche Handwerker, der für mich
Dämm-, Rigips-, Spachtel- und
Malerarbeiten durchführt.
☎ 0157/ 37510128 (MS)

Emsdetten: Engagierte Putz- und
Bügelhilfe gesucht. 7-8 Stunden /
Woche. ☎ 0172/2001047.

Zuverlässige Reinigungskraft für 1
Objekt in Münster/Kinderhaus auf
geringfügiger Basis ges., Arbeits-
zeit: Mo-Fr 6:00 - 8:00 Uhr, Gebäu-
dereinigung Kühne, 26121 Olden-
burg, ☎ 0171/4715936.

Haushaltshilfe für 2 Std./Wo.
freitags nachmittags für Familie in
Münster gesucht. Minijob. pme
Familienservice, 0251-70377614

Raumpfleger/in, in MS-Zentrum, 3
x wöchtl., 2 Std., gesucht, Keufen
GmbH, ☎ 02381/444121.

Kundenbetreuer (m/w) im Inbound
bei flexibler Zeiteinteilung. Sie
haben Freude an der telefonischen
Kundenbetreuung und suchen
einen langfristigen Job in Voll-
oder Teilzeit? Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de oder
rufen Sie uns an: 0251-133266-12
oder schreiben Sie uns:
k.juergens@atwork-personal.de

Magnum Spiel
Wir suchen

Teamkollegen/-innen
im flexiblen Schichtdienst

für unsere Filiale in Münster als
Aufsicht /Servicetheke in
Voll- und Teilzeit (ganze Schichten).
Sie sind zwischen 20 und 60 Jahre alt?
Gerne auch Studenten und Rentner.
Sie sind aufgeschlossen, kundenorien-
tiert und haben Freude am Umgang
mit Menschen?

Rufen Sie uns an:
02534 / 1858 (ab Montag)

Montagefacharbeiter (m/w)
gesucht. Wir suchen Montagefach-
arbeiter (m/w) für einen Nutzfahr-
zeugbauer in Altenberge ab dem
01.09.2016! Vergütung 15,56€ -
17,11€ Std. Bewerben Sie sich!
Weitere Informationen erhalten Sie
unter www.atwork-personal.de,
rufen Sie uns an: 0251-13326625
oder schreiben Sie uns:
u.deneke@atwork-personal.de

Nienberge: Raumpflegerin für
gepfl. 2-Pers.-Haushalt gesucht,
alle 14 Tage, ca. 3. Std. ☎ 02533/
666, evtl. auf AB sprechen

Motivierte Mitarbeiter m/w
gesucht. ☎ 0 25 34/ 20 11

DG-Gebäudereinigung sucht Rei-
nigungskräfte auf 450 €-Basis für
versch. Objekte in MS, MS-Roxel,
AZ: Mo.-Fr. 5.00 h-7.00 h, Bergstr.
AZ: Mo.-Fr. 3,25 Std. od. Sa. + So.
ab 5.30 h Königsstr. AZ: Mo.-Fr. 2,5
Std. od. Sa. + So. ab 5.30 h Telef.
Bewerbung bitte an Fr. Dziabel
unter ☎ 0251/96 198 100

Maler & Lackierer Geselle o. erf.
Helfer zu sofort gesucht Wothke-
Weber ☎ 0251/14184-0
info@wothke-weber.de

Mitarbeiter/in f. d. Zustellerbetreu-
ung (m/w): Die Aschendorff Direkt
sucht zu sofort zuverlässige Mitar-
beiter (m/w) für die Betreuung der
Zeitungszusteller unserer Gratis-
zeitungen auf geringfügiger Basis
(8 Stunden, Kernarbeitszeit mitt-
wochs von 14:00 - 19:00). Sie sind
für die Sicherstellung und Organi-
sation der Zustellung verantwort-
lich und bearbeiten Zustellrekla-
mationen. Für diese Tätigkeit brin-
gen Sie Freude an eigenverant-
wortlichem Arbeiten, Flexibilität
und Organisationsvermögen mit.
Ein Führerschein der Klasse B und
ein eigener PKW sind erforderlich.
Ref.: ZGM Gratiszeitungen.
☎ 0251/690-664;
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

Putzhilfe in Warendorf für 3
Std./Woche Do. od. Fr. morgens
gesucht, ☎ 0152/54910638

Laminatverlegen nur 6,90 €/m².
Materialien besorgen Sie, ich ver-
lege für Sie. ☎ 0 25 91 / 237 19 44

Symp. deutschspr. Polin bietet 24
Std.Pflege+Rundumbetreuung,
☎ 0157-34704704

Suche Haushaltshilfe in MS-Ost, 2 x
3 Std./Woche, ☎0251 / 92779115.

Wagenpfleger/Wäscher (m/w) auf
450 €-Basis mit PKW FS von Auto-
haus in MS Nord gesucht.
☎ 0172/2391176

Reinigungskräfte gesucht! Für ein
Objekt in Münster Wolbeck suchen
wir MA. AZ: Mo-Fr 8-11 Uhr. Kon-
takt unter: ibr Gebäudemanage-
ment GmbH & Co. KG; ☎ 0176/
15533451.

Parkplatzeinweiser (m/w) in 48612
Horstmar dringend gesucht. Ver-
gütung 9,50€/Std. Bewerben Sie
sich! Weitere Informationen erh.
Sie unter www.atwork-personal
.de, rufen Sie uns an: 0251-
13326625 oder schreiben Sie uns:
s.fliss@atwork-personal.de

Locuteur natif (m/f): Nous
recrutons pour une entreprise pre-
stataire de service, renommée à
Münster, francais ou francaises
aimant communiquer, pour con-
seiller la clientèle au téléphone et
par écrit pour un projet important.
Critéres souhaitès: maîtrise du
francais orale et écrit, expérience
commerciale ou niveau equivalent,
très bonnes connaissances infor-
matiques (MS-Office) et maîtrise de
l´anglais. Travail a plein-temps ou
mi-temps possible. at-work Fach-
personal, Grevener Str. 75, 48159
Münster, ☎ 0251-1332660,
office@atwork-personal.de

Verkäufer/-in im Einzelhandel für
weiße Ware (Elektrogroßgeräte) in
Vollzeit in Traditionsunternehmen
per sofort gesucht. Schriftliche
Bewerbung an: info@eisen-
hoffmann.de oder an: Eisen-Hoff-
mann GmbH & Co.KG, Herrn
Schwegemann, Wolbecker Str. 96-
98, 48155 Münster

Kassierer/Verkäufer (m/w) ge-
sucht. Wir suchen Kassierer/Ver-
käufer für den Coppenrath (Spie-
gelburg) Werkverkauf in Horstmar!
Vergütung 9,50€/Std. zzgl. Produk-
tivitätsprämie von 75€ !Bewerben
Sie sich! Weitere Informationen
erhalten Sie unter www.atwork-
personal.de, rufen Sie uns an:
☎ 0251-13326625 oder schreiben
Sie uns: u.deneke@atwork-
personal.de

Hausmeister mit Erfahrung (gerne
Rentner) gesucht. Einsatzgebiet in
Münster nähe Bahnhof. Mobilität
vorausgesetzt. Wir bieten Minijob
zu 9,80 je Std., Mo-Fr ca. 06:30 bis
08:30 Uhr. RSM GmbH & Co. KG,
Von-Steuben-Str. 10, Münster, Herr
Engels erreichbar bis 15:00 Uhr
☎ 0152/22488776

Reinigungskräfte mit Sozialversi-
cherungspflicht für Objekt in
Münster, Nähe Manfred-von-Richt-
hofen-Straße, gesucht. Arbeitszeit:
Montag, Mittwoch, Freitag von
18:00 - 20:00 Uhr, Samstag und
Sonntag von 14:00 - 16:00 Uhr.
Freuco GmbH & Co. KG, Münster-
Hiltrup, ☎ 02501/9230 100

Freckenhorst, zuverlässige
Haushaltshilfe mit guten Deutsch-
kenntnissen gesucht, für ca. 8
Std./Woche, ☎ 01 77/7 19 19 94.

Aktenaufbereiter/innen (Büro-
hilfskräfte m/w) in Vollzeit für
unseren Kunden in Münster
gesucht! Mehrere Stellen frei!
Office People GmbH, Alter Stein-
weg 5, 48143 Münster, ☎ 0251 –
4144180, muenster@office-
people.de

Haushaltshilfe für Familie in MS-
Düesberg gesucht. 3 Std./Wo., Do.
oder Fr., Minijob. pme Familienser-
vice, 0251-70377614

Motivierte und zuverlässige Mit-
arbeiter/innen Mo.-Fr. in Voll- und
Teilzeit für unsere Produktion
gesucht. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung. Wäscherei Sicking
GmbH, Münstermannweg 13,
48153 Münster, ☎ 0251 / 775357

Haushaltshilfe für 4-6 Std./Wo.
vormittags für Familie in Hiltrup
gesucht. Minijob. pme Familienser-
vice, 0251-70377614

Suche zuverlässige Reinigungs-
kraft im Privathaushalt in Münster-
Handorf für ca. 2-3 Stunden i. d.
Woche. Alles weitere nach Abspra-
che. Bewerbungen unter ☎ 0176/
50986122

NativeSpeaker (m/f) wanted! Do
you have fluent, excellent lan-
guage skills in ENGLISH? As a
customer service agent (m/f) you
assist customers and consult them
in dealing with different kind of
problems. You enjoy communica-
tion by mail and phone and you
are customer orientated? We can
offer you a long term, interesting
job in an intercultural and friendly
team. Please contact us: at-work
Fachpersonal, Grevener Str. 75,
48159 Münster, office@atwork-
personal.de, ☎ 0251-1332660

Facharbeiter (m/w) in allen
Fachrichtungen zu sofort gesucht.
Bezahlung nach iGZ-DGB-Tarif. Wir
bieten Ihnen eine interessante
Tätigkeit und einen unbefristeten
Arbeitsvertrag. pd Personaldienst,
☎ 0251/41847-60. bewerbung-
ms@personaldienst.de

Schlosser f. Sondermaschinenbau
in Münster Coerde (m/w) dringend
gesucht. Vergütung 15,00 –
17,00€/Std. Neuaufbau von kom-
plexen Maschinen und Maschinen-
teilen. Bei Eignung garantierte
Übernahme nach 3 Monaten,
bewerben Sie sich! Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de, rufen Sie
uns an: 0251-133266-0 oder schrei-
ben Sie uns: u.deneke@atwork-
personal.de

Für ein Objekt in Münster-Kinderhaus
suchen wir zuverlässige, deutschsprachige

Reinigungskräfte m/w
Arbeitszeit:

Mo.– Fr. ab 15.30 Uhr
(450-Euro-Basis oder lohnsteuerpflichtig)

Bewerbungen bitte an:
gepe Gebäudedienste Peterhoff GmbH

zentrale@gepe-peterhoff.de
Tel. ab 9.00 Uhr unter 0 24 21 / 84 09-74

Carat Multi Gebäudeservice sucht
für sofort erfahrene deutschspra-
chige Reinigungskräfte, m/w, für
unser Objekt auf der Andreas-Ho-
fer-Str. AZ: Mo.-Fr. 16 - 18 Uhr, Tel.
Bewerbung bei Frau Lubnau:
☎ 01 70/2 73 87 68.

Kötter SE & Co.KG
Reinigung & Service

Wir suchen ab sofort zuverlässige

REINIGUNGSKRÄFTE
für unsere Objekte in

Münster
Geringfügige Beschäftigung

Arbeitszeit:
Montag – Freitag ab 5.00 Uhr

Rufen Sie uns an in der Zeit von:
8.00 – 17.00 Uhr

TELEFON 02872/919976-0

Wir suchen motivierte, flexible
Mitarbeiter (m/w) für Lagertätig-
keiten in unserem Zentrallager in
Münster, 11 o. 20 Std./Woche. Gute
Bezahlung! Bewerbung + Lebens-
lauf an: Ralf.Hainke@gautzsch.de

Das NIEDERBERGER-Team Nord
sucht ab sofort zuverlässige

Reinigungskräfte m/w
für Objekt in Münster (Max-Winkelmann-Str.)
AZ: Mo.–Fr. je 2,75 Std. ab 17.00
Uhr zur Urlaubs- und Krankheits-
vertretung. Bewerbungen sind unter
der Telefonnummer 0 42 07/68 80 80
ab 9.00 Uhr zu richten.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

DG-Gebäudereinigung sucht Rei-
nigungskräfte auf 450 €-Basis für
Objekte in MS-Roxel, AZ: Sa. mor-
gens ab 05.00 h und Sa. abends ab
19.00 h für je 2 Std., sowie für ein
Objekt in MS-Mecklenbeck, Daim-
lerweg, AZ: Mo.-Fr. ab 18.00 h
(wöchtl. Std.Anzahl ca. 10 Std.),
telef. Bewerbung bitte an Fr. Dzia-
bel unter ☎ 0251/96198100.

Für die Sonntags-
verteilung suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.

Über Bewerbungen für die
Bereiche Handorf, Hiltrup,

Amelsbüren, Geist-,
Süd- und Aaseeviertel

würden wir uns
besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Junge Arzt-Familie in WAF sucht
erfahrene/n Hauswirtschafter/in f.
12-16 Std. / Wo., ☎ 0173/2450116.

ZFA, ZMP, DH und Auszubildende,
unser Team sucht Verstärkung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
Haben Sie Interesse an einer neuen
Herausforderung? Wir bieten
Ihnen ein nettes Team, das
gesamte Behandlungsspektrum in
zwei Standorten zu Voll- und Teil-
zeit. Ihre Bewerbung an: Dres.
Lachmann - Bohlweg 37 - 48147
Münster oder per Mail an: info@dr-
lachmann.de Wir freuen uns auf
Sie!

Helfer (m/w) in den Bereichen
Lager, Produktion und Kommissio-
nierung gesucht! pd Personal-
dienst, ☎ 0251/41847-60.
bewerbung-ms@personaldienst
.de. Wir freuen uns auf Sie!

Produktionsmitarbeiter/in in Voll-
zeit für unseren Kunden in Müns-
ter gesucht! Mehrere Stellen frei!
Office People GmbH, Alter Stein-
weg 5, 48143 Münster, ☎ 0251 –
4144180, muenster@office-
people.de

Kraftfahrer/innen (Klasse CE), evtl.
auch zur Aushilfe f. d. nationalen
Fernverkehr. Bewerbung: SPESA-S-
pedition, Schuckerdstr.18, 48153
Münster. ☎ 0251/971340,
info@spesa-spedition.de

Produktions- und Küchenhelfer/-
in, TEILZEIT (ca. 25/Std. Woche),
Nachtarbeit ca. 2:00-7:00 h, Zeiten
abhängig von Auftragsl., Verarbei-
tung und Zubereitung des Waren-
sortiments, Säuberung und Vorbe-
reitung der Produktions-, Hallen-
räume, Arbeitsort: 48356 Nord-
walde (Mo-Fr/Teilzeit), Arbeiten in
der Spülküche, Erfahrungen im
Lebensmittelbereich von Vorteil,
Keukenbrink GmbH & Co. KG,
48356 Nordwalde, ☎ 02573/2130

Reinigungskräfte auf 450 €-Basis
für Kindertagesstätte und Schulge-
bäude in Münster, Nähe Kappen-
berger Damm, gesucht. Arbeitzeit:
Montag bis Freitag von 14:30 -
16:30 Uhr oder 16:00 - 17:45 Uhr.
Freuco GmbH & Co. KG, Münster-
Hiltrup, ☎ 02501/9230 100

Reinigungskräfte auf 450 €-Basis f.
Radiologische Praxis in Münster/
Bahnhofsnähe gesucht. Arbeits-
zeit: Montag bis Freitag von 19:30 -
21:15 Uhr. Freuco GmbH & Co. KG,
Münster-Hiltrup, ☎ 02501/
9230 100

Hostessen/Hosts für langfristige
und abwechslungsreiche Promo-
tion-Tätigkeit auf Stundenlohnba-
sis (Fixum + Provision) in Münster
per sofort gesucht! PKW und FS
sind Voraussetzung. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Herrn
Bakas unter ☎ 0173-9758991 oder
per Mail: ab@buttler-bakas.de! Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Für unsere Niederlassung suchen wir
zum 04.10. (ggf. früher) mehrere erfahrene

Reifenmonteure m/w
befristet für unser Saisongeschäft.

reifencom GmbH
Eulerstraße 12 · 48155 Münster

Herr Höning · Tel. 0251 6742234

Wir suchen

Zeitungszusteller (m/w)
für die Zustellung der

„Westfälischen Nachrichten“
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den Berei-
chen Coerde, Hoher Heckenweg,

Centrum, Aaseestadt, Geist-
viertel, Nienberge und Albachten
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (0251) 690-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Fensterbaumonteur (m/w)
dringend gesucht. Vergütung
13,50€/Std. bewerben Sie sich!
Weitere Informationen erhalten Sie
unter www.atwork-personal.de,
rufen Sie uns an: 0251-13326625
oder schreiben Sie uns:
u.deneke@atwork-personal.de

Stellenangebote



Kleinanzeigenmarkt Sonntag, 4. September 2016

Seriöser Ankauf von Pelzen, H/D
Garderobe, Krokotaschen, Bern-
stein, Bilder, Münzen, Uhren, Näh-
Schreibmaschinen, Kristall, Kron-
leuchter, Zinn, Modeschmuck,
Tafelsilber, Goldschmuck (auch
defekt) Mountblanc - Stifte, alte
Feuerzeuge u. Briefmarken.
☎ 0152/37919019

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Suche Trödel: Hausrat, Deko,
Porzellan, Schuhe, gute Kleidung.
Zahle 5 € / Kiste, Altkreis LH.
☎ 02595/972584.

Suche preiswert Figuren für Haus u.
Garten, sowie Spiegel u. Bilder mit
verziertem Goldrahmen ☎ 0152/
04153647.

Suche Werkzeuge u. Elektrowerk-
zeuge, Kettensägen, Fahrräder,
usw. ☎ 02382 /77543 33 o. 0176 /
24172355.

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Edelsteine, Antiqui-
täten. Seriöse Abwicklung, Frau
Lora 0163/1363111

Suche 2 Sitzplatzkarten für das
Bundesliga Spiel Schalke 04 gegen
Bayern München am Freitag den
09.09.2016.. Erreichbar über Handy
☎ 0171/7149574

Suche hochw. Damenjacke oder -
mantel und alten, antiken Mode-
schmuck, eine hochw. Handtasche,
☎ 01 78/ 4 59 45 50.

Second Hand und Neuware auf 130
m², Bekleidung Gr. 50-158, Kinder-
wagen, Autositze, Hochstühle
u.v.m., Kinderbasar, LH, Münsterstr.
33-35, www.lh-portal.de,
☎ 02591-792219

Ich, Anna, 66 J., verwitwet, attraktiv,
zierliche Figur, völlig ungebunden.
Ich gehöre zu den Frauen, die
gerne einen Mann verwöhnen und
umsorgen, deshalb sehne ich mich
nach e. liebevollen Partner für eine
schöne harmonische Zweisamkeit,
mit viel Freude, Gefühl u. Zärtlich-
keiten. Bitte rufen Sie mich an üb.
pv damit wir uns verabreden kön-
nen. ☎ 0151 – 62913878

61 j. jung gebliebener Landwirt su.
eine naturverbundene u. tierliebe
Frau, die mit mir auf dem Land
leben möchte ☎ 0176 - 95370548

Blonde Schönheit Marlene 62 J.,
verwitwet, ich bin eine ordentli-
che, gute Hausfrau, liebe die Natur
u. schöne Spaziergänge, ich suche
üb. pv nur etwas Liebe u. Gebor-
genheit. Welcher liebe Mann bis
ca. 70 J., meldet sich bei mir?
☎ 0160 – 7047289

Helga, 70 J., 1,58 groß, hübsche,
zärtliche Witwe, mit schöner
schlanker Figur, gepflegt u. aufge-
schlossen, suche humorvollen lie-
ben Lebenspartner. Bitte melden
Sie heute noch üb. pv, wir könnten
das Leben gemeinsam genießen
bei getrennten od. zusammen
wohnen. ☎ 0151 – 62903590

Jutta, 74 J., verwitwet, gel.
Arzthelferin zuletzt als Altenbe-
treuerin tätig, liebevolle, hübsche,
zärtliche Witwe, mit guter Figur,
etwas vollbusig. Mein Herz sehnt
sich nach e. guten Mann, Alter u.
Aussehen sind nicht entscheidend,
habe Auto u. bin nicht ortsgebun-
den. Mir fehlt ein lieber Mann,
gerne auch älter! Lassen Sie uns
doch einfach mal telefonieren pv
☎ 02592 - 9729137

Sie sucht großzügigen Ihn, um die
50 Jahre, für gelegentliche inter-
essante Treffs. ☎ 0171/9455238.

Er, 48/190, schl., tauscht Einsamkeit
gegen Zweisamkeit, Whatsapp
0177/6796244. Mut?

Er, 67 Jahre, sucht jüngere Frau,
gerne Ausländerin, 35-40 Jahre,
☎ 015 90 / 367 53 03 (SMS!)

Schon als Fünfjähriger saß Land-
wirt Michael Schmitz auf dem
Traktor des rheinischen Vierkan-
thofs in Linnich in der Köln-Aa-
chener Bucht. Dort baut er heute
auf 30 Hektar auch Speisemöhren
für die Marke REWE Regional an.
Wenn er beispielsweise zur Karot-
tenaussaat auf dem Traktor sitzt,
muss er diesen nicht mehr lenken.
Die GPS-Navigation sorgt dafür,
dass die Saat in schnurgeraden
Bahnen ausgebracht wird. So
geht kein bisschen Ackerfläche
verloren. Schmitz‘ Spezialität: Die
Lössböden im Rheinland erlauben
ihm den Anbau von Lagermöhren.
Nach der Aussaat im April und
Mai wachsen sie den ganzen Som-
mer über heran und werden erst
im Oktober geerntet. „Zuhause im
Lager versetze ich sie, in Lösserde
eingebettet, bei 0,5 Grad in einen
Winterschlaf. So bleiben sie frisch
und knackig, bis sie ab Frühjahr
in den Handel kommen“, erklärt

der Landwirt. Michael Schmitz
kann sich keinen spannenderen
und schöneren Beruf vorstellen. Er
fragt sich, ob seine kleiner Tochter
eines Tages den Hof übernehmen
wird. Sie ist jetzt fünf. Zeit für die
erste Traktorfahrt.

Aus der Region für die Region

Ob frische Salate, knackige Äpfel
oder saftige Tomaten – die Pro-
dukte von REWE
Regional reichen
von Obst und Ge-
müse über frische
Eier und Milch
bis hin zu Säften,
Fleisch und Käse.
Je nach Erntezeit
kommen die sai-
sonalen Obst- und
Gemüsesorten von
regionalen Anbau-
betrieben in den
REWE Markt der
jeweiligen Umge-

bung. Wer zu regionalen Produk-
ten greift, unterstützt nicht nur
die heimische Wirtschaft und die
Anbieter der Region. Oft kommt
es auch der Umwelt zugute, wenn
Lebensmittel nicht um den halben
Globus transportiert werden, um
auf dem Teller zu landen.

Weitere Informationen erhalten
Sie unter www.rewe.de/regional.

So schmeckt unsere Region: Frisches Gemüse
aus der Nachbarschaft

– Anzeige –

Horoskop vom 05.09.2016 bis 11.09.2016
WIDDER (21.03.– 20.04.)

Stecken Sie sich Ihre Ziele nicht zu hoch. Wenn Sie zu viel auf einmal wollen, dann
könnten Sie eine herbe Enttäuschung erleben. Auch mit kleinen Schritten werden
Sie Ihren Träume näher kommen. Leider haben Sie gar nicht genug Zeit, um alles
zu schaffen, was Sie sich vornehmen. Denken Sie immer daran, dass Qualität oft
viel mehr zählt als Quantität.

STIER (21.04.– 20.05.)

Sie fühlen sich pudelwohl in Ihrer Haut. Was hält Sie noch in Ihrer Wohnung
fest? Die Sonne begleitet Sie auf allen Wegen. Sie fühlen sich munter und sind
beweglich. Machen Sie nach dem Feierabend noch eine kleine Radtour oder
gehen Sie ein paar Schritte durch den Park. Seien Sie dankbar für die schöne Zeit
und genießen Sie Ihr Leben in vollen Zügen.

ZWILLINGE (21.05.– 21.06.)

Halten Sie mit Ihren Problemen nicht länger hinterm Berg. Stehen Sie zu Ihrer
Meinung und vertreten Ihren Standpunkt. Sie können alles sagen und müssen
sich dadurch auch nicht schlecht fühlen. Sie sollten sich eventuell nur einen Kopf
darum machen, wie Sie etwas sagen. Vertrauen Sie auf Ihre Stärken und haben
Sie Mut. Es wird sich eine Lösung finden.

KREBS (22.06.– 22.07.)

Sie sollten ein bisschen mehr auf Ihre Gesundheit achten. Halten Sie sich von offe­
nen Fenstern fern und nehmen Sie mehr Vitamine zu sich. Diese Woche bietet sich
hervorragend an, um mit Ihrem Schatz Pläne für den nächsten Urlaub zu schmieden.
Vielleicht verbringen Sie ein paar Herbsttage an der See oder den Jahreswechsel in
der Stadt der Liebe? Sie werden gemeinsam etwas Passendes finden.

LÖWE (23.07.– 23.08.)

Beruflich befinden Sie sich jetzt voll auf der Überholspur. Mit Ihrer Ausstrahlung
verzaubern Sie Ihre Mitmenschen. Zeigen Sie Ihren Vorgesetzten, dass Sie aber
auch noch mehr können. Arbeiten Sie mit den jüngeren Kollegen in einem Team
zusammen oder machen Sie freiwillig ein paar Überstunden. Ihre Chancen auf
eine Beförderung stehen gut. Vertrauen Sie auf sich selbst.

JUNGFRAU (24.08.– 23.09.)

Machen Sie einfach mal früher Feierabend. Sie brauchen das Wochenende, um
wieder auf den Boden zu kommen. Ihre Lieben sind für Sie da und helfen Ihnen
auch, wenn Sie mal tief gefallen sind. Im Kreise Ihrer Liebsten fühlen Sie sich
besonders wohl. Seien Sie dankbar dafür, dass Sie so tolle Menschen um sich
haben. Laden Sie Ihre Freunde doch eventuell zu einem spontanen Essen ein.

WAAGE (24.09.– 23.10.)

In dieser Woche sind Sie besonders dickköpfig. Was Sie sich in den Kopf setzen,
muss auch klappen. Sie wollen Ihr Ziel unbedingt erreichen. Ein Ziel vor Augen
zu haben ist zwar wichtig, jedoch sollten Sie auch auf Ihre Mitmenschen achten.
Vielleicht sollten Sie nicht so sehr an Ihrer Meinung festhalten. Durch ein offenes
Gespräch und Kompromissbereitschaft werden Sie eine gute Lösung finden.

SKORPION (24.10.– 22.11.)

In Ihrem Kopf herrscht ein totales Durcheinander. Lassen Sie sich nicht ab­
schrecken. Egal bei welchem Wetter: Gehen Sie raus in die Natur. Lassen Sie Ihre
Gedanken kreisen und Ihre Fantasie beflügeln. Alleine kommen Sie auf die besten
Ideen. Eventuell nehmen Sie sich einen Block und einen Stift mit, um die besten
Einfälle nicht gleich wieder zu vergessen.

SCHÜTZE (23.11.– 21.12.)

Ihr Bild von einem intakten Familienleben ist momentan etwas getrübt. Springen
Sie über Ihren eigenen Schatten. Greifen Sie zum Telefon oder statten Sie
einen spontanen Besuch ab. Versuchen Sie nicht so nachtragend zu sein. Etwas
Gesagtes kann man leider nicht so einfach zurücknehmen, jedoch könnten Sie
versuchen es zu vergessen. Denken Sie stets positiv.

STEINBOCK (22.12.– 20.01.)

Sie haben Lust auf etwas völlig Neues? Sie sind aufgeschlossen und mutig? Was
hält Sie ab? Planen Sie eine Reise in ein fremdes Land und lernen Sie dort die
Kultur und die Menschen kennen oder probieren Sie eine neue Sportart aus. Sie
können nicht alles sofort machen, jedoch weichen Sie nicht von Ihren Zielen ab.
Bleiben Sie immer offen für alles Neue.

WASSERMANN (21.01.– 19.02.)

Lassen Sie sich nicht zu etwas überreden, was Sie später bereuen könnten. Jeder
meint es nur gut mit Ihnen und meint auch für Sie die richtige Entscheidung
treffen zu können. Im Moment scheint alles noch viel zu weit weg für Sie zu sein.
Gönnen Sie sich eine Auszeit und versuchen einen klaren Kopf zu bekommen. Die
Wahl können nur Sie alleine treffen.

FISCHE (20.02.– 20.03.)

Was mit einem leichten Kratzen im Hals beginnt, kann schon bald zu einer läs­
tigen Erkältung werden. Geben Sie der Krankheit keine Chance. Nehmen Sie ein
warmes Bad und schonen Sie sich. Verlassen Sie sich jetzt ganz auf Ihre Liebsten
und lassen Sie sich verwöhnen. Zu viel Anstrengung würde Ihr Immunsystem
jetzt nicht verkraften. Denken Sie immer an den Einklang von Körper und Geist.

Ob Auto, Geräte, Maschinen
oder Sau, wir haben

das Beste für jeden Bau!

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Sie stehen im Regen, so ein Pech.
Wir haben die Lösung,

ein Dach aus Blech.

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Thermodach und
Wandelemente

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Sonderposten

Dach u. Wand ab 3,99 E/m²

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

450€-Minijobber/innen gesucht

für Nachtbereitschaften/ Nachtwa-
chen (22-8 Uhr, päd. o. pfleg. Ausb.
Voraussetzung) im stationären
Wohnen der Westfalenfleiß GmbH
oder für den Gruppendienst im
stationären Wohnen (pädagogi-
sche u. pflegerische Tätigkeiten
überwiegend am Wochenende).
Vorzugsweise mit Ausbildung im
pädagogischen oder pflegerischen
Bereich. Bei Interesse schicken sie
bitte ihre Bewerbung per E-Mail:
Katharina.Behrla@westfalenfleiss
.de

Fa. ESTO am Bahnhof in Havixbeck -
Ihr Spezialist für Heimartikel,
Geschenkartikel, Haushaltswaren
und Gartenbedarf. Wieder im Pro-
gramm: Hunde-, Katzen- und
Hamsterbedarf. Aktion wegen
Umbauarbeiten: Auf Bilder, Bilder-
rahmen und Spiegel gibt es 50%
Rabatt. Öffnungszeiten: Mo.-Fr.
von 9:00-19:00 Uhr, Sa. von 9:00-
18:00 Uhr; www.esto-online.de /
www.maison-esto.de

Elektromobil (bis 15 km/h), sehr
gepflegt, mit Papieren, gerne mit
neuen Batterien bestückt, Preis VS,
☎ 02508/999360.

Kaminholz, Buche & Eiche zu
verkaufen. ☎ 02381/70660

FLIESEN
LAGERVERKAUF

ZU TOP PREISEN VOM
IMPORTEUR

TOP MODERNE FORMATE
GROSSE AUSWAHL

48301 Nottuln-Appelhülsen,
Industriestr. 7

Terminvereinbarung, Tel. 02597/691441

Suche Gefrierschrank/ Gefriertru-
he, bitte alles anbieten, auch
defekte. ☎ 01520/1934617.

Suche von privat Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren,
Bernstein, Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 01 77/8 05 04 18.

Antikwaffen gesucht! Vorder-
ladergewehre + -Pistolen, Säbel,
Dolche, Pickelhauben u. Unifor-
men, ☎ 0234/355249 o. 0172/
7837808.

Rentner (Witwer, 66 Jahre alt, geh-
behindert), sucht Partnerin (55+)
aus Münster od. näh. Umgebung,
☎01 71/ 1 20 64 86.

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/1 49 18 11
oder 01 76/20 43 66 77.

Deutschspr. Polin su. 24 Std. Stelle
als Betreuerin. ☎ 02572/83127.

Hilfe für leichte Gartenarbeiten und
Putzhilfe für jeweils 3 Std./ 14-tg. in
Warendorf gesucht. ☎ 02581/
8194.

Frührentner sucht Gartenarbeit

aller Art, nur morgens bis 4 Std. im
Raum Münster, ☎ 0251/20802593
(ab 16 Uhr).

Polin, 56 Jahre alt, sucht eine Stelle
als Seniorenbetreuerin, gute Erfah-
rung, 24 Stunden Zuhause
☎ 015225898102

Erfahrene Pflegehelferin sucht
Teilzeitstelle z. Seniorenbetreuung
in Privathaush. ☎ 02597/1780

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Letzte Chance bis zur Rente? Ich, w.,
58 Jahre, motiviert und zuverlässig,
suche zu Oktober Voll-/Teilzeit-
stelle in Emsdetten oder Umge-
bung. Erfahrung im Lager und Pro-
duktion vorhanden. Biete meine
Arbeitskraft auch in anderen Berei-
chen an. Interessiert? Dann rufen
Sie mich bitte an. ☎ 0157/
73306270

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Yoga: Frische Energie mit Kundalini
Yoga. Kurse ab 24. Oktober.
☎ 0251/53407938 www.kundalini-
yoga.yoga

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 €/45 Min v.
Stud. Kl.4 -Abi. ☎ 0157/92341926

Kinder- u. Erw.-Taekwondo-Kurse,

anhand von Taekwondo Übungen
gewinnen die Kinder nach und
nach an Selbstsicherheit, Selbst-
vertrauen, Selbständigkeit und
steigern ihre Konzentrationsfähig-
keit und gute Körperhaltung:
Anmeldung bei TKD Schule Song,
Bremerstr. 54, 48155 Münster, Info:
☎ 0251/795855, www.taekwondo
-song.de

Gitarre/Klavier lernen - staatl. gepr.
Musiklehrer bietet qualifizierten
Unterricht. ☎ 02 51/ 27 33 07.
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Bad Zwischenahn, Rad fahren u.
wandern am Meer, FeWo 2 Zi.Kü
Du./WC, 1. OG, NR, k. Tiere, 2-3
Pers. ab 40 €/Tag. ☎ 04403/5319,
www.ferienhaus-boeden.de

Stade-Altes Land: Urlaub 2017!
Jetzt planen! Kirschblüte erleben
m. der Nähe zur Elbe, HH, Jork u.
Buxtehude. Wohnen: 4 Sterne
FeWo (Neubau 2015 im Landhaus-
stil, 3 Schlafzi). Natur pur mit guten
Radwegen. Ideal f. Paare , Familien
u. Radfahrgruppen. 2 Fewo´s in 2
benachbarten Häuser nebeneinan-
der. ☎ 04762/9239511, www.feri
enwohnung-stade-geest.de

Cornwall, komfortables FH, bis 5
P., in Meernähe, ☎ 02473/
9272766, www.cornwall-urlaub.de

Norderney, gepfl. App´s, frei 02.-
10.10. u. ab 23.10., Top-Lage, 1-4
Pers., ☎ 0 25 08-9 99 62 70.

Traum FeWo Norderney, über
Winter langfr. zu vermieten.
☎0174/3339901 www.ferienauf
norderney.de

Nordsee/Hooksiel, FeWo ab 35 €,
strandnah, ☎ 01 71/4 21 90 85.

Bornholm: 1A FH, Meerbl., 2-8 P,
Sept./Oktober fr., ☎ 05101/3646.

Spanien, Ampuria Br. Fer-Haus, 4
Pers. v. 2.10.-22.10. danach langz.
frei, ☎ 0176/39230070

Ostseeb. Zingst, gepfl. ruh. FeWos,
k. Tiere, 8 Min Strand 04209919063

Insel Rügen, Komfort-Ferienwoh-
nung in Sassnitz zu verm., einzelne
Termine frei unter: www.knicker-
sassnitz.de, ☎ 0171/9754684.

Ostsee/Schlei (Kleinwaabs), Ferien-
haus für 4 Personen und FEWO für
2 Personen, Hunde erlaubt.
☎ 02369/206630.

Mallorca - Cala d´Or, suchen für
unsere Traum - Whg. (inkl. PKW)
älteres Ehepaar zum Überwintern.
☎ 01 74/3 33 99 01.

Nordsee - Dollard, Weener: FH, 2-5
Pers., direkt am Yachthafen, zu
verm. ☎ 0 25 06 / 78 15.

Pt. Soller: 1A-App., Meerbl., 2-4 P.,
Sept./Okt. fr., ☎ 05101/3646

Carolinensiel/Harlesiel, FW + FH, 2-
6 P. ☎ 05846/2485, www.nordsee-
friese.de

Nordsee Carolinensiel: FH zu verm.
www.ferienincarolinensiel.de,
☎ 05506/7919.

Cuxhafen, beste Strandlage, FW u.
Zi., Meerblick, Blk., Terr., Stellpl.
☎ 04721/426818 www.cuxh.de

Dahme - FeWo, 2 Pers., strandnah.,
frei ab 17.09. ☎ 0 43 64 / 82 14.

Gruppenreise nach Berlin, 12.-
16.9.2016, noch zwei DZ frei, Teil-
nehmerbeitrag: 565.- p.P., Infos bei
Ev. Kirchengemeinde Hiltrup, Pas-
torin Beate Bentrop (☎ 02501/
262319) und über www.ev-kirche-
hiltrup.de.

Ostseebad Kühlungsborn excl.
FeWo, 4 Pers., 2 SZ, strandnah, gr.
Terr., frei 24.09.-01.10.16, Sonder-
preis 400 €, ☎ 0172/5340419
www.ferien-in-kuehlungsborn.de

Fischland Darß Zingst, 4-Sterne-
FeWo, sehr zentr., strandnah, 2 SZ,
gr. Balk., freies WLAN, NR, allergi-
kergerecht u.v.m., keine Tiere,
☎ 0170/9467252 od. ☎02571//
40843 www.fewozingst.de

Kroatien - Pasman, FH + FeWo
kurzfristig frei, FH - 2 Min. bis zum
Strand, FeWo - 100 m zum Strand
☎ 02507/572274.

Flughafentransfer W. Steinmetz

von MS zum FMO, 2 Pers. ab 40 €,
D-dorf ab 130 €, Dtmd. ab 60€,
☎ 01 52/ 21 58 20 43

Borkum: FeWo frei 25.09.-02.10., ab
15.10., 50 €/Tag, ☎ 05172/944043.

Liebevolle 24-Stunden-Senioren-

betreuung aus Polen. Kompetent
und zuverlässig, auch Demenz/
Schlaganfall ☎ 02382/9615936

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Wir erstellen Arbeitnehmern, Rent-
nern und Beamten die Lohnsteuer-
erklärung. Hammer Str. 147, 48153
Münster, 0251/ 2 891 876,
www.komurcu.aktuell-verein.de

8 Holzpaletten (keine Europa-
letten), Stückpreis 5 €, an Selbstab-
holer, ☎ 0174/2097334 (WAF).

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Rasenmäher zu verk., ab 60 € VB
mit u. ohne Antrieb; Rasenm.-Mo-
toren v. B&S ab 20 € (auch Kom-
plettp.), ☎ 02551/9950013.

Kühlschrank ZANUSSI, neuw., mit
einem Einlegeboden, VB 50 €,
☎ 0174/2097334 (WAF).

KAMINHOLZ
BUCHE + EICHE

Ofenkammertrocken – ln Spitzenqualität!!!
www.kortbus.de · Tel.: 0 25 32/9 62 80

Kaufe Militaria - zahle Höchst-
preise. Soldatennachlässe, Orden,
Ehrenzeichen, Uniformen, Dolche,
Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-
lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.
☎ 02524/1210 od 0178/8014689.

Akku leer? www.fahrrad-akku.de
oder ☎ 02 51/61 61 53

Call-Center-Agent (m/w) für
interessante Inbound-Projekte in
Münster gesucht. Mehrere Stellen
frei! Office People GmbH, Alter
Steinweg 5, 48143 Münster,
☎ 0251 – 4144180, muenster@
office-people.de

Haushaltshilfe für Familie mit
Hund in MS-Mauritz gesucht. Frei-
tags 10-14 Uhr. Minijob. pme Fami-
lienservice, 0251-70377614

Kundenbetreuer (m/w) im kauf-
männischen Bereich (allg. buchhal-
terische Tätigkeiten oder Sozialver-
sicherungswesen) gesucht. Sie be-
sitzen ein ausgeprägtes Kommuni-
kationsvermögen, haben Freude
an der telefonischen Kundenbe-
treuung und Stammdatenpflege?
Dann bewerben Sie sich! Weitere
Informationen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de oder
rufen Sie uns an: ☎ 0251-133266-
12 oder schreiben Sie uns:
k.juergens@atwork-personal.de

Münsteranerin sucht Putzstelle,

do. od. fr. ab 11 Uhr, Nähe Mond-
straße, gerne ältere Herrschaften,
☎ 01 76/84 66 04 92.

Pol. Frau sucht Arbeitstelle zur
Seniorenbetreung (24 Std.) im Pri-
vathaushalt. ☎ 0152/12025457

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Suche Teppiche aller Art, Pelze,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Tafelsilber, Münzen und
Schmuck. ☎ 0152/38065521

Suche Bekleidung, Pelze, Näh-
/Schreibmaschinen, Silbersteck,
Münzen, Schmuck, Bernsteinket-
ten. ☎ 0201/53 69 71 28

Suche Akkordeon oder Harmonika,
altes Blechspielzeug, Modellautos,
☎ 02381/3606332

Bandscheibenfederkernmatratzen

original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

Hübscher Seniorensessel mit
Motor, einstellbare Herzlage, sehr
bequem, günstig abzugeben,
☎ 02508/999270

Couchtglastisch 1,10 x 1,10 x 43 cm,
schwarzsilb. Metall-Füße, Glas-
stärke 1,5 cm, VS. ☎ 0251/81941

Neuw., traumhafte einzeilige

Küche (3,10 m) inkl. E-Geräte Beko
in weiß Hochglanz, 4 Mon. alt, lei-
der wg. Umzug zu verk. Neupreis
2.700 €, VB 1.800 €. ☎ 0179/
7525075 (MS)

Chippendale Schlafzimmer,

zierlich, Nussbaum, Preis VS,
☎ 02508/999270

Schreibtisch-Hülsta

"Klassenbester", mit Rollcontai-
ner, höhenverstellbar, 150 €,
☎ 0251/81941.

Mehrere Küchenteile mit funk-
tionstüchtigem E-Herd, Spüle m.
Unterschrank u. Dunstabzugs-
haube u. evtl. Küchentisch preis-
günst. zu verk. ☎ 0251/6867538
(evtl. AB, bitte Tel.-Nr. hinterlassen,
RR)

Katze Trixi, ca. 2 Jahre, Schildpatt,
kastriert, tätowiert, entwurmt und
geimpft, ruhig, verschmust, sucht
dringend ein liebes, beständiges
Zuhause, ☎ 0171/7452631

Großpudelwelpen, weiß, aus fa-
miliärer VDH-Zucht abzugeben,
1 500 €. ☎ 02596/9391549.

Verschiedene Meerschweinchen,

Böcke, Kastraten und Weibchen zu
verkaufen, ☎ 0251/92453696.

2 kleine Katerchen, 4 Mon., schon
kastriert, tätowiert, sowie 1 Katze,
1 Kater, auch 4 Mon., alle ent-
wurmt und geimpft, suchen ein lie-
bes, ständiges Zuhause, ☎ 0171/
7452631

Liebenswerter Notfall Greta, (4 - 5
J., keine 5 kg) von TINI-TIERE IN
NOT IBIZA E.V. Greta ist überaus
lieb, fröhlich u. sehr anschmieg-
sam, ist kastriert, gechipt, stuben-
rein, kennt alles u. mag alle Artge-
nossen. Greta ist bewegungsfreu-
dig. Unfallbedingt passen f. Greta
kürzere Spaziergänge i. freier
Natur. Wir suchen für sie ein liebe-
volles Zuhause m. Garten. Fühlen
Sie sich v. Greta angesprochen?
Dann wählen Sie: ☎ 0251/314612
od. 0173/5363629 (Drensteinfurt).

Labrador-Welpen, Schoko, 10 Wo.,
entw. und geimpft zu verk.
☎ 0172/5 80 68 77

5 zauberhafte reinrassige Norwe-
gische Waldkätzchen v. Belneko´s
suchen liebevolle Dosenöffner,
geb. 17.07.16, Abgabe Mitte Okt.,
kommen mit Papieren v. 1.DEKZV,
entwurmt, geimpft, gechipt, 600 €

VB, ☎ 0251/374980 (ab 14 Uhr).

Verkaufe 2 Volieren à VB 70 €.
☎ Auch AB bitte: 02572/9234610.

Aufsitzmäher, Mulcher, von Stiga,
12,5 PS, 85er Breite. Centinal Mur-
ray 105er Breite, 12 PS, Preis VS.
☎ 02551/9950013

Tiefkühlschrank - weiss - 173 Ltr. - 6
Einschübe - Standgerät - h 1,45 m -
☎ 02582/65285.

Miele-Waschmaschine, 7 kg, Edel-
stahl, Miele Spülmaschine, um-
ständehalber günstig abzugeben,
☎ 02558/902681 od. 0175/
5294912.

28er Damen-Hollandrad, Batavus,
3-Gang und 28er Damen Holland-
rad 3-Gang, Nostalie, Fb. schwarz
mit Nabendynamo, je 130 €,
☎ 02571/921170.

Parkett Seggewiß: Parkettver-
legung und Renovierung aus Meis-
terhand + Treppensanierung
☎ 0 25 41/8 46 77 31.

Kamin- und Brennholz zu verk.:
Holz Höring, ☎ 0 25 91 / 56 16
oder ☎ 01 76 / 63 88 70 35.

Gazelle-Orange-Herrenrad,

bl./silb., Shimano 7-Gang, 28 Zoll,
neuwertig, VB 300 €, ☎ 02506/
6366.

Firlefanz und Fummel: Der Basar
für die Großen, Samstag, 10.09.16
von 9:00 - 12:00 Uhr, Grundschule
Rinkerode, Info und TeilnehmerNr.:
☎02538/1324 u. ☎02538/915678.

2x2 Schalkekarten wg. Urlaub zu
verkaufen, Sitzplätze Südkurve Bl.
S4, Schalke-Köln 21.9.2016, 20 Uhr,
Schalke-Darmstadt WE 26.11.2016,
pro Platz 44 € (Selbstkosten).
☎ 0172/5306468

Abgelagertes Kaminholz,

gemischt, auch in Gitterboxen
möglich, ca. 30 cm lang, zu verkau-
fen. Gitterboxen auch einzeln
erhältlich. ☎ 0176/32049385
(Raum Drensteinfurt)

4 Porzellanpuppen, selbst gefertigt
(1999), Größe 32, 45, 53 und 55 cm,
preiswert abzugeben. ☎ 0 25 71/
68 37

Kühlschrank, Liebherrr A++, neu,
H 85/T 60/B 60, 350 €; Küchenun-
terschränke H 90/T 60/B 50, weiß,
mit je 1 Schubl. neu, zus. 120 €;
Strandkorb, hochwertig, grün-
beige gestreift, mit dicken Fuß-
polstern u. dicker grüner Abdeck-
haube, 350 €, ☎ 02581/928040.
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vermittlungen
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Ein Ferienhaus kann eine lukrative und sichere Investition sein,
wenn die Rahmenbedingungen stimmen. Foto Schwäbisch Hall

Persönliches
Paradies
Das Ferienhaus als lukrative Geldanlage

Wer sein persönliches
Urlaubsparadies gefunden
hat und häufig wiederkehrt,
für den ist ein eigenes Fe-
rienhaus eventuell genau
das Richtige.

Ob der Bungalow
an der Ostsee, das
Sommerhaus im
Schwarzwald
oder das Apparte-

ment auf Mallorca, Urlaubs-
immobilien können eine luk-
rative und sichere Investition
sein. Auf welche Rahmenbe-
dingungen Käufer dabei ach-
ten sollten, weiß Carolin
Schneider von der Bauspar-
kasse Schwäbisch Hall.
Die Lage: Auch bei Ferien-

häusern und -wohnungen ist
die Lage ein entscheidendes
Kriterium. Idealerweise liegt
die Immobilie in einer attrak-
tivenundbeliebtenUrlaubsre-
gion. Ist die passende Gegend
gefunden, sollten Käufer zu-
sätzlich auf den Ortsteil, die
Verkehrsanbindungen sowie
das Angebot von Restaurants,
Geschäften und Freizeitaktivi-
täten achten. Ein ganzjährig

belebter Ort in der Nähe lockt
Mieter auch in der Nebensai-
son an.
Faustregel: Lieber in ein klei-

nes Haus in guter Lage inves-
tieren als in ein großes Anwe-
sen am fal-
schen Ort.
Die Neben-

kosten: Käu-
fer einer Fe-
rienimmobi-
lie müssen
Grund-
erwerbssteu-
er, Notarkosten und gegebe-
nenfalls Maklergebühren
zahlen. Zusammen betragen
diese Gebühren bis zu 15 Pro-
zent des Kaufpreises. Jährli-
che Kosten fallen auch hier
an, u. a. für Betriebs- und Ge-
meinschaftskosten, Versiche-
rungen, GEZ oder die Grund-
steuer. Im Ausland sollte man
sich hierzu genau vor Ort er-
kundigen.
Faustregel: Drei Euro Neben-

kosten pro Monat und Quad-
ratmeter müssen eingerech-
net werden.
Die Vermietung: Eine Fe-

rienimmobilie kann drei bis

vier Prozent jährliche Rendite
erwirtschaften, auchsechsbis
acht Prozent sind möglich.
Davon sollte man allerdings
nicht ausgehen. Denn ein ver-
regneter Sommer kann die

Rechnung
schnell zu-
nichtema-
chen.
Faustregel:

Die Ferien-
immobilie
sollte sich
mit 120 ver-

mieteten Tagen im Jahr selbst
tragen.
Die Organisation: Vermie-

ter können ihren Urlaubern
mit kleinenGesten–einer Fla-
sche Wein oder persönlichen
Freizeittipps – eine Willkom-
mensfreude bereiten. Organi-
satorische Angelegenheiten
wie die Schlüsselübergabe,
das Zahlen der Kurtaxe oder
die Endreinigung müssen
ebenfalls geregelt sein.Wohnt
man nicht vor Ort, braucht es
dafür einen erfahrenen
Dienstleister.
Faustregel: Das komplette

Service-Paket inklusive Woh-

nungsübergabe und Werbung
kostet über eine Agentur abge-
wickelt in der Regel 20 bis 30
Prozent der Mieteinnahmen.
Die Urlauber: Ob Ferienhaus

oder -wohnung, beides ist in
Deutschland gleichermaßen
nachgefragt. 85 Prozent der
Mieter von Ferienimmobilien
sind zwischen 30 und 60 Jahre
alt, mit der Familie und teils
auch mit dem Hund unter-
wegs. Besonders gefragt sind
Wohnungen mit einer Fläche
zwischen 50 und 70 Quadrat-
metern und zwei Schlafzim-
mern sowie Ferienhäuser mit
80 bis 100 Quadratmetern und
drei Schlafzimmern.
Faustregel: Laut Erhebungen

zahlen Urlauber in der Haupt-
saison durchschnittlich 800
Euro, in der Nebensaison 600
Euro Miete pro Woche. (sh)

Ob Ferienhaus oder
-wohnung, beides
ist in Deutschland
gleichermaßen
nachgefragt

Mit
festen
Regeln
Als Geldanlage werden

Eigentumswohnungen
gerne gekauft, um sie

zu vermieten. Auch wer nicht
selbst einzieht, wird aller-
dings als Wohnungseigentü-
mer Teil einer Gemeinschaft
mit festem Regelwerk.
Kommt dann ein Mietver-

trag zustande, der nicht zu
diesen Regeln passt, sind Kon-
flikte programmiert.
Schlimmstenfalls entstehen
Schadensersatzansprüche.
Woran sich Vermieter in
Eigentümergemeinschaften
haltenmüssenundworauf sie
bereits vor dem Kauf vermie-
teter Einheiten ein Auge ha-
ben sollten, erklärt der Ratge-
ber „Eigentumswohnung –
selbst nutzen, verwalten, ver-
mieten“ der Verbraucherzent-
rale NRW.
Das Buch zeigt, wie etwa die

Hausordnung sicher zum Be-
standteil des Mietvertrags
wird, worauf es bei der Ab-
rechnung der Nebenkosten
ankommt und welche Be-
triebskosten umgelegt wer-
den können. Zudem erfahren
die Leser, unter welchen Um-
ständen ein bestehender Ver-
trag geändert oder gekündigt
werden kann. Grundsätzliche
Infos zur Verwaltung und Ent-
scheidungsfindung in einer
Wohnanlage sowie eine bei-
spielhafte Gemeinschaftsord-
nung bilden eine solide Wis-
sensbasis für Neueigentümer.
Einzelne Themen wie Versi-
cherungen oder gerichtliche
Auseinandersetzungen inner-
halb der Gemeinschaft wer-
den eingehender beleuchtet.
Ein Glossar ermöglicht das
schnelle Nachschlagen wich-
tiger Begriffe.
Der Ratgeber ist auch in den

Beratungsstellen der Verbrau-
cherzentralen und im Buch-
handel erhältlich.
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www.ssangyong-weber.com Bei

unseren Preisen lohnt das Reisen!

Smart Fortwo, Benzin, silber-

metallic, kompl. neue M&S-Berei-

fung, kompl. überholt, Bj 2010, in

sehr gutem Zustand, Zweitauto,

4.500 €, ☎ 02533/7309

www.toyota-weber.com Bei

unseren Preisen lohnt sich das Rei-

sen!

www.autoweller.de Wir machen

Münster mobil

A.H. Steinbrede - Münsters Klein-

und Kompaktwagen Spezialist,

Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,

Dieckstr. 63, MS 230 28 50

VW Polo, EZ 4/01, 37 kW, Euro 4,

131 tkm, Servo, TÜV 5/18, VB 1.350

€. ☎ 0178/2049330.

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,

LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-

wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/

1057534 o. 02 51/ 14112687.

Gebrauchte Autoteile mit Garantie,

Autoverwertung Bertelwick, WAF-

Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle

Teile auch im Internetshop:

www.kfz-gebrauchtteilelager.de

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top

bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-

abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-

barkeit unter ☎ 0157/56084910

Hr. Rafael

PKW Ankauf aller Art, auch ohne

TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.

Abwicklung, ☎ 0251/14101025

od. 0176/66691244/od. sms

A.H.Steinbrede - Münsters Klein-

und Kompaktwagen Spezialist,

Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,

Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50.

Kymco Motorroller "Super 8", 17

Mon. alt, mit Garantie, Laufleistg.

300 km, VB 1.395 €, ☎ 02594/

782656.

Ankauf aller Motorräder, auch

Unfall, mit/ohne TÜV, seriöse

Barabwicklung, Motorrad Fröhlich

☎ 02368/962464 + 0177/8349317

Wohnmobil von privat für privat

gesucht. Bitte alles anbieten.

☎ 0157/92335851

Fiat Sicento, EZ 6/03, 40 kW, Euro 4,

Servo, eFH, eSSD, 8 fach Reifen,

148 tkm, TÜV 5/18, VB 1.300 €.

☎ 0152/11439996.

Mercedes Viano oder Renault

Espace zu kaufen gesucht,

☎ 0163/4712024.

Mitsubishi Space Star, EZ 7/99, TÜV

8/18, 1,3 l., 61 kW, aus 2. Hd., 165

tkm, 999 €. ☎ 0174/6810507.

www.nissan-weber.nrw Bei

unseren Preisen lohnt sich das Rei-

sen!

Opel Corsa B City (Eco), EZ 07/99,

TÜV 04/18, 1 ltr. Eco-Motor 12 V, 40

KW, 54 PS, 177 tkm, g. Zust., SD,

Airbag, ABS, ESP Servo, Alu m. GJR,

CD/Radio, 895 € VB, ☎ 02592/

978381 od. 0178/9811631

Peugeot 308sw, EZ 02.2009, 93

tkm, silber, Klima, SR + WR, HU

02.17, VB 6 490 €, ☎ 01 60/

1 15 56 82.

Suche Porsche 911, gerne auch

Turbo, von privat für privat, gerne

alles Anbieten. ☎ 0157/92335851

Ihr kompetenter Reisemobil / Caravan-Experte
NEU / Gebraucht / Schaltwagen / Automatik

An der Autobahn 12 · 49733 Haren ·  0 59 35 / 99 95 90
www.dulle-mobile.de

NEU: FRANKIA

Hausmesse
10.+11. September

Auto-Transportanhänger, Zula-

dung 1.000 Kilo, neu, ☎ 02533/

7309 o. 0171/3301519

Frührentner übernimmt sämtl.

Garten- u. Pflasterarbeiten (He-

cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,

Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-

anlagen usw.) mit Abtransport.

Sämtl Maschinen vorhanden, steu-

erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53

Reinigungsservice für Polster,

Teppich, Bodenbeläge, Gardinen,

gut u. günstig, für Teppich Son-

deraktion: 30 % Rabatt, Lieferung

u. Abholung kostenl., Mo. - Fr. v. 9 -

18 Uhr, Sa. 10 - 16 Uhr, ☎ 0151/

44950732

Fa. Glanzklar Fenster-/Rahmen-
reinigung, professionell u. preis-

wert, keine Anfahrtskosten, unver-

bindliches Angebot unter

☎ 0176/35478592 oder unter

fa.glanzklar@web.de

Buchtipp: Gerhard Willis. So poor in

splendour - when walls kill. Zwei-

spr. Edition, So arm im Glanz -

wenn Mauern töten. Flucht, Globa-

lisierung, Hoffnung, 148 Seiten,

14,90 Euro. www. westfälische-

reihe.de

Fliesenarbeiten u. Badsanierung
von A bis Z! Alle Infos unter:

www.magbau.de, ☎ 02532/

233700

Umzüge ab 35,50 €/Std., LKW + 3

Profis 57,50 €/Std., Fa. Zahn, 59379

Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /

977 66 00. www.zahntransporte.de

Garten- und Hausmeister-Service
übernimmt Dauerpflege und führt

anfallende Arbeiten zuverlässig

aus. ☎ MS/39637708 AB.

Ihr PC-Helfer! RUND-UM-VORORT-

SERVICE für Telefon- Internet-Com-

puter! Privat und Geschäftlich!

kompetent und preiswert! T.I.C.

Münster, www.tic-muenster.de

☎ 0251/7801623

Glas- u. Rahmenreinigung, auch

Wintergärten u. Solaranlagen, v.

Fachmann seit über 35 Jahren,

keine Anfahrtskosten.

www.amendt-dienstleistung.de,

☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/

8445 od. ☎ 02571/576800

Wir ziehen um! Ab dem 09.09.2016

finden Sie uns an der Hügelstr. 20

in 49497 Mettingen. Großer Mus-

terdächer-Abverkauf. www.eb-ter-

rassendach.de

Ich (weibl., blind) biete kostenlose

(kein Druckfehler!) Wohlfühl- und

Gesundheitsmassagen für die

ganze Familie, auch ideal für

ADHS-Patienten, trauen Sie sich!

☎ 0172/4600635.

Klavier-/ Keyboardunterricht,
erfahrener Lehrer erteilt Klavierun-

terricht für Kinder und Erwach-

sene, kreativ und individuell

gestaltet von Klassik bis Jazz.

☎ 02508/9129

Schuhreparaturen - perfekt &

günstig, Absätze ab 7,50 Euro,

Schuh- und Schlüsseldienst Textil-

pflege Hölscher, Wolbecker Str. 71,

0251/661244

• Haushalts- u. Geschäftsauflösungen
• Entrümpelungen, Abbrucharbeiten
u. Transporte

Mo.-Fr.: 10.00-18.00Uhr · Sa.: 10.00-16.00Uhr
Bremer Str. 42-56 · Münster · Tel. 60946-0
info@ruempelfix.de · www.ruempelfix.de

HFRRümpelfix

Haushaltsauflösung MS-Grem-
mendorf: Küchenzeile m. Kühl- u.

Gefrierschr., E-Herd, gr. Schlafzi.-

Schr. m. Fernsehfach, 1 Bett, Bade-

zimmermöbel m. Spiegel uvm. an

Selbstabholer günstig abzug.,

☎ 0160/8949102 o. 0170/

2145555. Besichtigung: Schmitz-

Kühlken 17, Mo., 5.9, 15-18h.

Maler & Lackierarbeiten aller Art.

Fassaden & Wohnungen.

☎ 02592/977336

LEGO Treff, immer 3ten Sonntag im

SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,

Sammler suchen, bieten, tauschen,

14-18 Uhr, ☎ 01 77 / 31 321 55.

diewohnstube.de - Firma Clauss,

Inhaber Thomas Schwarzer, Raum-

ausstattermeister, ☎ 02 51/64 46 9

Mobile Fusspflege seit 10 J., kommt

in Haus, 20,00 €, Firma Heike,

☎ 0251/276277

Rette Ihre alten Filme auf DVD:

Video - N8 - Super8 - Camcorder -

Kassetten. ☎ 0160/4547200 (Har-

sewinkel)

Gemischter Kegelclub um die 50

sucht Verstärkung. Wir kegeln

sonntags von 17-20 Uhr in Albers-

loh. Kontakt: ☎ 0170/8687074.

Smart

Toyota

VW

Sonstige Fahrzeuge

Motorräder

Wohnwagen

Fiat

Mercedes

Mitsubishi

Nissan

Opel

Peugeot

Porsche

Ssang Yong
Nutzfahrzeuge/
Anhänger

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Vermischte
Anzeigen

Priv. sucht z. Eigennutzung

Baugrundstück (auch Abrissob-

jekt/Baulücke) für EFH in Senden-

horst, ☎ 0163/2945772

Datteln-Ahsen: 5 Jahre und länger

fest vermietetes 2-Fam.-Haus.

160m² Wfl. inkl. Grdst. Kaltmiete:

12.000,-€ pro Jahr (E-Pass i.A.) KP

nur 145.000,-€ ☎ 0152-540 61 825

Datteln: 3-Fam.-Haus im Neubau

ähnlich renovierten Zustand, des-

halb Leerstand, 3 x 67 m² Wfl. inkl.

Grdst. KP 199.900,-€ (E-Ausweis in

A.) ☎ 0152-540 61 825

Verkaufe Haus auf Pachtgrund, Wfl.

65 m², gut isoliert, Zentralheizung,

3 Zimmer, Küche (EBK neuwertig),

Bad m. Wanne, auf Wunsch voll

ausgest., Nebengebäude ca. 20 m²,

250 m² Areal, gepfl. Garten, VB

45.000 € .☎ 02571/52913.

Wir sind ein junges, berufstätiges

Ehepaar. Suchen ein Haus in MS/

Umgebung. Kauf/Leibrente. Bitte

an s.pehlivan@outlook.de

☎ 0176/64889930.

Drensteinfurt, Innenstadt,
Einfamilienhaus, 120 m² Wohn-

fläche, Erstbezug nach Kernsanie-

rung, KFW70-Standard, 3 Ebenen –

EG, OG, DG, inkl Einbauküche,

PKW-Stellplatz, SAT-Anlage und

Glasfaseranschluß, zum 01.11.2016

zu vermieten. KM 870,- EUR zzgl

NK, Tel. werktags 02508-984330

Drensteinfurt, Wohnhaus auf

Hofanlage, 6 Zi., 2 Bäder, Küche, gr.

Deele mit offenem Kamin, Garten-

nutzung, ca. 200 qm, zum 01.11.16

zu vermieten, KM 1000€ + 350€

NK, ☎ 0157/30942196

Ahlen, RH, 5 ZKB, G-WC, ca. 110 m² -

WBS (4 P.) erforderl. Ab 1.12.16 zu

verm., KM 550 € + NK + Garage +

Stellplatz, ☎ 02381/71000

Ascheberg-Herbern, Talstr. 4,

Fachwerkhaus, 3 ZKB, Gart., Werk-

statt, zu verm., KM 560 €,

☎ 02388/2458 od. 01515/8778164

Suche Haus zur Miete bis 750 € KM,

mind. 3 Zimmer, mögl. mit Garten

/ Garage. ☎ 01 76/78 12 53 85.

MFH - Renditeobjekt für Investoren

u. Eigennutzer,10km bis Münster-

City, Neubau 7 barrierefreie ETW

56m² - 118m², EnEv2016(KfW 55)

Mietgarantie möglich, komplett

oder einzeln zu kaufen. ☎ 01573/

2280514, email: buero@ngip.de,

ARGE Projekt GmbH

MS-Roxel: Renov. 40 m² App.,

seperates Bad, Küche, Abstellr., mit

Loggia, + 9 m² Eigenkeller + Stell-

platz, zum 1.10., 143 kW/h, Elektr.-

Nachtsp. Hzg., BJ 1976, KP 60.000 €

☎ 02582/1201.

MS-Süd, 2 ZKBB, 57 m², EBK; 1. OG,

Einstellplatz, keine Tiere, 7 km zur

Stadtmitte, ab sofort oder später

zu vermieten an berufstätige

Dame ✉ HA8035276 AGM, 48135

Münster

Emsdetten: Ideal geschnittene 2-Zi.-

Whg, Kü., Blk. in zentr. Lage, 59 m²,

zum 01.12.2016 zu verm., KM 340 €

+ NK, kockmann@me.com

Freckenhorst Zentrum - ruhige La-

ge - DHH 110 m² Wfl., frisch reno-

viert, 4 ZKB aufgeteilt UG = Wohn-

zimmer, Küche, Gäste-WC u.

Abstellraum, OG = 3 Schlafzimmer

u. Bad; Dachboden, voll unterkel-

lert, Terrasse m. Garten, Stellplatz,

KM 920 € + NK zu vermieten.

☎ 02581/7840514.

EG-Whg. in Olfen zu verm., Schlafzi.,

offener Küchen-/Wohnbereich,

Garage, ab sofort, ☎ 02595/3563

3 ZKDBB Maisonette-Whg. + Kel-

lerraum, Gremmendorf, 70 m², 475

€ kalt + 250 € NK, ☎ 0251/

28176905.

Ascheberg-Davensberg, Whg. zum

1.12. zu verm., 1. OG, ü. 2 Etagen, 4

ZKB, G-WC, Balkon, Keller, 2 Ein-

stellpl., 140 m², KM 650 €, keine

Haustiere. ☎ 0173/7309559

Sassenberg, 2 ZKB, Flur, AR, DG-

Whg., 58 m ², ruh. Lage, zu sof. o.

später, ☎ 02521/7379.

Drensteinfurt, neuwertige 120 m²

Wohnung mit Garten, Erstbezug,

Erdgeschoss, 3 Zimmer, Küche,

Bad, Gäste-WC, ab sofort zu ver-

mieten, KM 880 € + NK. ☎ 0160 -

946 05 303

Telgte Innenstadt, 2 ZKB, ca. 68 m²

für 430 € KM, 130 € NK zu verm.,

☎ 0171/4932955.

Telgte, schönes Haus ländlich

geleg., 3 Zi., off. Küche mit Essbe-

reich, gr. Wohn-/Kamin- + Esszim-

mer, kompl. renov., gr. überd. Terr.,

schöner Garten, 150 m² Wfl., z.

1.11.16 zu verm. 750 € KM + 150 €

NK. ☎ 0172/1809966

Suche zu sofort eine Wohnung, 2

Zi., gepflegt, mit Balkon, ca. 360 €

KM, arbeite in MS, ☎ 0176/

24676370, ruhige Lage, bevorzugt

zwischen Drensteinfurt und Ahlen

Olfen: Symp. Sie (70) sucht ruhige 2-

2½ Zi.-Whg. bis I. OG, mit Blk.,

gerne EBK. ☎ 0157/72688486.

Rufe gern zurück.

Altenpflegerin, 30 Jahre alt, sucht

2-3 ZKBB Wohnung in Drenstein-

furt, ☎ 0171/527 30 33.

Berufstätige Frau mit Kind sucht 3

Zi.-Whg. mit Garten/Balkon in Ost-

bevern ab 01.11. oder später. Bis

450 € Kaltmiete. Mobil: ☎ 01575/

8062710.

MS-Süd, Lagerhalle, ca. 600 m²,

großes Tor (B 4 m, H 3,60 m) mit

festem Boden, ab 12/2016 zu ver-

mieten: halle.mieten@t-online.de

Ostbevern-Mitte, Ladenlokal 50 m²,

geeignet für eine Pizzeria zu sofort

zu vermieten. KM 400 €.

☎ 02532/963564

Ameke, Garage mit 115 m²

Dachboden (Decke 20 cm Beton)

ab 1.9.16 zu vermieten. ☎ 02387/

426

Grundstücke

Verkauf Häuser

Ankauf Häuser

Vermietung Häuser

Mietgesuch Häuser

Verkauf Wohnungen

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

gewerbliche Objekte

Garagen/Stellplätze
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